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Sehr geehrter Kunde, werter Pflanzenfreund? 

Mit dem vorliegenden Katalog unterbreiten wir Ihnen unser vollstän- 
diges Angebot über Blütenstauden, Staudengräser, Garten tarne, Wasser- 
pflanzen, Dahlien, Gladiolen und Geholze. 

Um das Sortiment möglichst umfassend und auf dem neuesten Stand 
halten zu könne n r wurden die Anzuchtprogramme einer strengen Prü- 
fung unterzogen. Von entbehrlichen oder durch Netiz Lichtungen übet- 
holten Sorten trennten wir uns. An ihre Stolle traten eigene Ncuzüehtun- 
geu und wertvolle Sorten anderer Staudcnz lichter, Allo diese Neuheiten 
wurden vorher einer eingehenden Prüfung unterzogen. 

Die Vorhaben im Bereich Züchtung unseres Betriebes und die koopera- 
tiven Beziehungen zu anderen Stauden bet rieben und Baumschul er- 
möglichen die kontinuierliche Folge weiterer Spitzensortcu, so da eh 
während der Geltungsdauer dieses Kataloges das Gesamt Sortiment stets 
dem neuesten Stand entsprechen wird. Dazu tragen die Ergänzungi- 
angebote bei, die als Nachträge zum Katalog herausgegeben werden und 
besonders über seltenere sowie neu in die Produktion aufgenommeno 
Pflanzen informieren. 

Auch unsere Spezial Sortimente wie Iris, Chrysanthemum. Dahlien und 
Gladiolen werden in den Nachträgen stets in der aktuellsten Form unter- 
breitet. 

Über die FElanzenangebote hinaus finden Sie im Katalog zahlreiche 
Hinweise zur Verwendung der Stauden, zur Pflanzung, Pflege und Be- 
nachbarung, die, so hoffen wir, zu einem wichtigen Hilfsmittel bei der 
sinnvollen Gestaltung Ihres Gartens werden. Erstmals sind wir auch 
dazu übergegangen, pflegeleichte Stauden gesondert zu kennzeichnen. 
Die Nachfrage nach Stauden steigt ständig. Die Modernisierung und 
Vervollkommnung der Produktionsmittel und -verfahren, die fortschrei- 
tende Spezialisierung der Anzuchten und der bewährte Stamm lang- 
jähriger erfahrener Mitarbeiter sind die Grundlage für unsere Be- 
mühungen, den zunehmenden Anforderungen seitens unserer Kunden 
gerecht zu werden. 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Aufträge sowie auch Hinweise und An- 
regungen, für die wir stets danken. 


Mit freundlichem Grufj 
Ihr 

VEB Bornimer Staudenkulturen 
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Die Farbbilder des Umschlages stellen dar: 

1» Umschlagseite 

Yucca filamentosa 'Fontäne' 

2. Umschlagseite 

Iris germanica Cliffs of Dover' 

Delphin ium -H y bride ' F i nste raa rhom ' 

3. Umschlagseite 

Aruncus Sylvester var. sinensis 'Zweiweltenkind' 
Staudenpflanzung auf der iga Erfurt 
Chrysanthemum rubellum 'September rose' 

4. Umschlag seite 

Faeon ia- Lact i fl ora- H y b rid e 



Einige Ratschläge zur Behandlung und 
Pflege der Stauden: 


Was sind Stauden? 

Stauden sind mehrjährig ausdauernde Zierpflanzen, Sie können, einmal 
gepflanzt, über Jahre, manchmal sogar Jahrzehnte hinweg an gleicher 
Stelle emporwachsen und blühen. Am Ende der Vegetationsperiode eines 
Jahres sterben die oberirdischen Teile ab oder trotzen als niedrige Pol- 
ster und Rosetten der Härte des Winterwetters, um sich im Frühjahr 
erneut zu entfalten. Stauden begleiten uns durch alle Monate des Gar- 
tenjahres, Im Zusammenleben mit ihnen eröffnet sich uns ein tiefer 
Einblick in die Vielfalt der Natur. 

Als Lebewesen sind die Stauden jedoch auch in hohem Mähe von den 
Lebensbedingungen, die wir ihnen schaffen, abhängig. Ziel unserer 
Fflegemaßnahmen muß es daher sein, die Entwicklung der Pflanzen best- 
möglich zu fördern. 

Die Vorbereitung der Fflanzfläche s 

Zum guten Gedeihen der Pflanzen ist eine gründliche Bo den Vorberei- 
tung unerläßlich. Jede, auch die kleinste Fläche, sollte vor der Pflanzung 
spatentief umgegraben werden. Dabei sind alle ausdauernden Wurzel- 
unkräuter, wie Quecke, Ackerwinde und Giersch, sorgfältig zu entfer- 
nen. Geschieht dies nicht vollkommen, so besteht die Gefahr, daß die 
Anlage innerhalb kurzer Zeit erneut verunkrautet, 

Stauden sind im allgemeinen anpassungsfähig an die unterschiedlich- 
sten Bodenarten; dennoch ist es ratsam, schwere Boden durch Sand, 
Lauberde oder entsäuerten Torfmull zu lockern, leichte Böden dagegen 
durch Humus bei gäbe, wie Komposterde, verrotteten Mist und ebenfalls 
entsäuerten Torfmull zu verbessern 

Das Eintreffen der Sendung; 

Sind die zur Pflanzung vorgesehenen Stauden eingetroffen, müssen sie 
zunächst sofort ausgepackt werden. Auf dem Transport angetrocknete 
Pflanzen werden kurze Zeit in Wasser gelegt oder gründlich überbraust. 
Kann nicht sofort gepflanzt werden, müssen die Stauden einzeln an 
einer geschützten Stelle in die Erde eingeschlagen werden. 

Hin und wieder wird eine Sendung von Frostwetter überrascht. In 
diesem Fall müssen die Pflanzen vor dem Auspacken zunächst in einem 
mäßig temperierten Raum (4 bis 6 °C) zum Auf tauen gebracht werden. 

Gut beraten ist der Staudenfreund, der in Erwartung der Ware einige 
Handvoll Erde oder Torfmull vorbereitet hat, in die er nun, ungeachtet 
der Außen Witterung, die Pflanzen provisorisch Einschlägen und im Kel- 
ler hell und kühl abstellen kann. So versorgt, überstehen die meisten 
Stauden eine Lagerzeit von 2 bis 3 Wochen, bis draußen wieder Pflanz- 
wetter eingetreten ist* 

Eine mit Laub abgedeckte und dadurch frostfrei gehaltene Beelstelle im 
Freien vereinfacht das langfristige Abstellen bzw, Einschlagen der 
Stauden noch mehr* Sie können notfalls sogar dann draußen über- 
wintern. 

Das Pflanzen; 

Bei der Pflanzung ist zu beachten, daß jede Staude genügend Platz für 
ihre ober- und unterirdische Entwicklung braucht. Zu enges Pflanzen 
führt zu kümmerlichem Wachstum, zu weites Pflanzen begünstigt die 
Unkräuter, Niemals dürfen Stauden mit trockenen Wurzeln gepflanzt 
werden, vor allem nicht die Stauden gras er. Nach dem Pflanzen ist fest 
anzudrücken, im Bedarfsfall auch anzugießen. Stauden dürfen am end- 
gültigen Standort nicht tiefer oder höher stehen, als sie im Anzuchtbeet 
gestanden haben. Dies ist am Wurzclhals leicht erkennbar. 

Die Herbstpflanzung der Stauden ab September bietet den Vorteil, daß 
die Pflanzen noch vor Winterbeginn einwachsen können, wenn im Boden 
ausreichend Feuchtigkeit dazu vorhanden ist. Im Frühjahr kann dann 
sofort ein kräftiges Wachstum einsetzen. Nach Anfang November ist 
allerdings das Pflanzen von Aster amellus, Lupinen, Chrysanthemum 
maximum sowie Chrysanthemum- In dicum-Hybriden nicht mehr emp- 
fehlenswert und sollte besser aufs Frühjahr verschoben werden. 

Die im Herbst gepflanzten Stauden erhalten als Schutz vor den härte- 
sten Winterfrösten eine leichte Decke aus verrottetem Dünger, Torfmull 
□der altem Staudenkraut, 
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bei FriihjahrsplJanzuEjg feilen diese Schutzmaßnahmen weg, jedoch 
haben dann die Pllujucn, noch uinjcimyoild einjewuLTelt, jU uiiler dei 
frühsomraerlicheii Trockenheit zu leiden und können sich nn er* Le 4 
Jahr nicht voll entfalten. 

Die Pflegearbeiten : 

Unkräuter, die sich zwischen den Stauden pflanzen entwickeln, müssen 
regelmäßig und rechtzeitig vernichtet weiden. Dies geschieht am besten, 
durch flaches Hacken, das gleichzeitig Liber die bessere Durchlüftung 
des Bodens auch dem Wachstum der Staude zugute kommt. Das Graben 
mit dem Spaten in einer Stauden Pflanzung ist eine Unsitte, die nur 
Wurzel schaden hei vorruft, aber keinen Nutzen bringt. 

Zur weiteren Pflege der Staudenpflanzungen gehört gelegentliche Was- 
sernachhilfe bei Trockenheit. Vor allem sind alte Exemplare von Phlox, 
Dclphinium, Hclenium, Heliopsis und Rudbeckia dafür besonders dank- 
bar. 

Um die Rabatte stets in Ordnung zu halten, müssen abgeblühte Pflan- 
zen hin und wieder zurückgeschnitten werden. Bei Deiphinium, Erige- 
ron, Heliopsis, Lupinen und Skabiosen führt dieser kleine Eingriff zu 
willkommenem Nachflor, Einige Stauden mit dekorativen, oft wochen- 
lang haltbaren Samenständen sollte man beim Zurückschneiden scho- 
nen. Dazu gehören Alyssum argenteum, Anemone vitifolia, Pulsatilla 
vulgaris, Dryas octopctala und auch die meisten Staudengräser, Gräser 
schneidet man ohnehin erst im Frühjahr zurück, da bei Herbstruck- 
schnitt Frost und Winternässe bis ins Pflanzen innere ein drin gen und 
dort Schaden an richten können. 

Die Düngung: 

Nach dem zweiten Standjahr ist eine jährliche Nachdüngung der Stau- 
denflächen unerläßlich, um der Vergreisung der Pflanzen vorzubeugen. 
Empfehlenswert ist es, im Winter die Pflanzung mit einer dünnen Schicht 
von verrottete eh Stallmist, unkrautfreier Komposterde oder Torfkompost 
zu überstreuen. Zusätzlich kann im März noch ein Mineral volldünger in 
einer Gabe bis zu 30 g je Quadratmeter ausgestreut werden. Dieses 
Düngemittel ist wasserlöslich und im Bedarfsfall, vor allem bei den 
Starkzehrern Deiphinium, Phlox und Lupinen, auch im Sommer ab Kopf- 
dünger anwendbar. 

W i n Lcrs chu t z maßn ahmen: 

Fest eingewurzelte Stauden haben keinen Winterschutz nötig, Ausnah- 
men bilden die wenigen Stauden, denen wir infolge ihrer besonderen 
Schönheit eine etwas geringere Winterhärte verzeihen und die wir des- 
halb auch mit etwas Fichten reisig oder altem Staudenkraut gegen zu 
harte Fröste schützen, so z. B. Anemone japonico, Incarvillea und 
manche Etagcn-Primeln in gefährdeten Gegenden. 

Bei starken Barfrösten sind auch alle kleinen Stauden alpiner Herkunft 
gefährdet, weil ihnen dann die schützende Schneedecke fehlt. Etwas 
Deckreiiig, altes Staudenkraut oder trockener Torfmull helfen auch 
hier. Aber Vorsicht bei allen Wintergrünen! Hier kann das Abdeeken töd- 
lich werden. Die gefährlichste Zeit für die Wintergrünen ist der Spät- 
winter mit seinen starken Temperaturunterschieden zwischen Tag und 
Nacht, Leicht kommt es dann zu Vertrocknungsschäden an den grünen 
Trieben, wenn die Blätter schon aufgetaut, die unteren Stcngcltcile jt>- 
doch noch fest gefrören sind. Durch lockeres Überdecken mit vorjähri- 
gen Stauden Stengeln oder alten Rohrmatten erreichen wir schon genü- 
gend Sonnen-, Wind- und Frostschutz. Dies betrifft vor allem die Polster- 
pflanzen wie Acaena, Aubricta, Heliantbemum und Iberis. 


Anwendungsbeispiele für Stauden in 
Klein- und Siedlergärten 


Nachstehend haben wir einige Anregungen zum Umgang mit unserem 
Pf tanzen material ausgearbeitet. Dabei wurden verschiedene Aufgaben- 
stellungen in kleinen und großen Garten berücksichtigt, An Hand der 
Pläne und der Pflanzlisten können diese Beispiele von jedem Garten- 
freund in die Natur übertragen werden. 
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Rabatte an der Südseite einer Laube 


Uiülihbhepunkt 
Ptlanzfläche 
Pflanzenbedarf 
Kosten für die Stauden 


Juni/JuJi 

3,0 X 1,0 m — 3,0 m : 
25 Stauden 
M 30,— 



Filaniliste 



Position 

Anzahl 

Art 

1 

1 

Delphinium 'Finsteraarhorn' 

2 

1 

Chrysanthemum max. 'Sylvia' 

3 

1 

Achillea 'Coronation Gold' 

j 

1 

Chrysanthemum cocc. Robinsons Riesen 

5 

1 

Stipa barbata 

6 

3 

Dianthus 'Compaetus Eydang." 

7 

1 

Coreopsis verticillata 'Grdfl/ 

S 

1 

Helenium 'Blütentisch' 

9 

3 

Erigeron 'Rosa Triumph' 

10 

1 

Salvia 'Mainacht' 

11 

5 

VeTonica incana 

12 

1 

Iris 'Ola Kala' 

13 

1 

Hdiopsis 'Hohlspiegel' 

14 

1 

Papaver 'Rosen pokal' 

15 

1 

Gypsophila 'Rosenschleier' 

16 

1 

Phlox 'Glut sieg' 

17 

1 

Geranium grandiflomm 'J. Varietät' 


Grofjstaudenrabatte am Zaun 


Blühhöhepunkt 
pflanz fläche 
P flau zenbedarf 
Kosten für die Stauden 


Sept embe r^Ok t o ber 
6,0 X LQ m = 6,0 m^ 
18 Stauden 
M 22,— 


Zäun 


r“ 

L 1 

2 1 5 

ri-m-r irnr 1 

6 

? 

9 

10 

F -- 

| , 1 


j_sj 


5 

1 ^ 

1 

] 



Pflaniliste 



Position 

Anzahl 

Art 

3 

1 

Aster n. a. Abendsonne' 

2 

1 

Calamagrostis acutiflota 'Stricta' 

3 

3 

Aster dumosus 'Silberbail' 

4 

3 

Aster amellus 'BUiten decke' 

5 

J 

Aster n. b. Dauerblau' 

t] 

1 

Rudbeckia nitida 'Herbstsonne' 

7 

1 

Chrys.dnd.'Hybr. 'Kupfergoldste 

$ 

5 

Rudbeckia fulgida vor, deamü 

9 

1 

Aster n. a Rosa Sieger' 

10 

1 

M isca nt h us jap on i cti s 




Kleinstau den ra batte im Halbschatten 


Blühhohepunkt 
Fflanzf lache 
Pflanzen bedarf 
Kosten für die Stauden 


Mai. 

3jOXUm = 3 r 6 m- 
3 5 Stauden 
M 35,- 



© 


t 


Pflauzliste 
Position Anzahl 


1 1 

2 3 

3 3 

4 3 

5 3 

6 3 

7 3 

3 2 

9 1 

10 3 

11 2 

12 1 

13 2 

14 5 


Art 

Euphorbia polychroma 
Iberis sempervirens 'Schneeflocke' 
Tris-Sarbata-Nana 'Schnee kuppe' 
Iri$-Barbata*Nana 'Cyanea' 

Phlox subulata 'Leuchtstem' 
Doronicum orientale 
Primula denticulata 'Alba' 

Aubrieta 'Blue Empörer 1 
Dicentra spectabilis 
Epi medium x youngianum 'Niveum' 
Carex montana 

Bergenia cordifolia 'Purpurkonigin' 
Epimedium x versic, 'Sulphureum' 
Tiarella cordifolia 


Rabatte an der Nordseite einer Laube 

Blühhohepunkt Juli/ August 

Pflanzfläche 3,0 X hörn = 3,0 m 2 

Pflanien bedarf 25 Stauden 

Kosten für die Stauden M 30,— 



Pflanidiste 
Position Anzahl 


1 1 

2 I 

3 3 

4 1 

5 1 

6 5 

7 3 

8 3 

9 1 

10 1 

lt 3 

12 1 

13 1 


Art 

Cimicifuga cordifolia 
Anemone 'Septembercharm' 
Heuchera sanguinea Spl enden s' 
Astübe 'Martha Illing' 

Hosta sieb* 'Elegans' 

Tiare! la cordifolia 
Astilbe 'Feuer 
Epimedium x rubrum 
Deschampsia caespitosa 'Tardiflora' 
Polystichum setiferum 'Wollastonii' 
Saxifraga um b rosa 
Hosta undulata 'Univittata' 
Rodgersia aesculifolia 
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Rabatte in sonniger Lage am Gartenweg 

Blüh Höhepunkt Juli/August 

Pflanzfläche &,0XL2m = 7,2 m* 

Pflanzenbedarf 60 Stauden 

Kosten für die Stauden M 65,— 
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GARTENWEG 


Pflanzliste 
Position Anzahl 

1 3 

2 4 

3 3 

4 1 

5 2 

6 3 

7 1 

8 3 

9 4 

10 1 

11 2 

12 1 

13 3 

14 7 

15 2 

16 1 

17 4 

18 1 

19 5 

20 3 

21 1 

22 2 


Art 

Lilium davidii var. willmottUe 
Chrysanthemum maximum 'Sylvia' 
Campanula pasch, 'Stella' 

Heliopsis "Sonnenschild" 

Nepeta faassenii 
Gaillardia Tokayer' 

Achillea filip. 'Goldplatte" 
Coreopsis vertic. "Grandiflora' 
Salvia x sup. 'Rügen' 

Gypsophila "Rosensch i ei er 1 
Mcnarda 'Präriebrand' 

Limonium laiifolium 'Violetta' 
Molinia coerulea "Variegata' 

Sedum spurium 'Purpurteppich' 
Lilium regale 

Panicum virgatum "Rotstrahlbusch" 
Helianthemum "Gelbe Perle' 
Helenium "Rotkäppchen' 
Campanula carpatica "Blaumeise" 
Phlox Füllhorn' 

Phlox 'Düsterlohe' 

Rudbeckia fulgida var. deamii 


Kleinstaudenrabatte als Flächenpflanzung in voller Sonne 

B lühhöhe punkt Juni/Juli 

Pflanzfläche 5,0 X L2 m — 6 r 0 ru- 
pf lanzenbedarf 60 Stauden 

Kosten für die Stauden M 50,— 



Pflanzliste 


Position 

Anzahl 

Art 

1 

3 

Stachys olympica 

2 

5 

Helianthemum Golden Queen' 

3 

7 

Achillea umbellata 

4 

6 

Sedum album 'Coral Carpet' 

5 

3 

Centaurea in ca na 

6 

10 

Sedum spurium 'Purpurteppich' 

7 

3 

Molinia coerulea "Variegata' 

3 

3 

Geranium sang, 'Album' 

9 

3 

Festuca cinerea 

10 

5 

Campanula carpatica 'Karpaten kröne" 

11 

7 

Anaphalis triplinervis 

12 

5 

Coreopsis vertidllata Grandiflora' 






Bepflanz; uug einer Stcinkante längs des Gartenweges 

Blüh Höhepunkt Mai 

Pflanzfläche 5,0 X 0,4 in = 2,0 m“ 

Pflanzenbedarf 20 Stauden 

Kosten für die Stauden M 20,— 


t 

1 

2 

3 

1 ^ 

5 

6 

7 

8 1 

9 


Ff tanjdfeste 


Position Anzahl Art 


1 3 

2 2 

3 3 

4 2 

5 1 

C 2 

7 2 

S 2 

9 2 


Campanula porten sch lag ia na 
Cerasti um tomentosum 
Phlox subulata ' Leuch tstem' 
Föten ti Ha 'Goldklumpen' 

Iberis semp, r Weifjer Zwerg' 
Arabis 'Rosabella' 

Aubrieta 'Blue Emperor' 
Dianthus ‘Compactus Eydangeri' 
Vcronica prostrata 


Flächen pflanzuug im Schatten von Baumen 


Blühhöhepunkt 
Pflanzfläche 
Pflanzenbedarf 
Kosten für die Stauden 


Mai/Juni 

4,0 X 2.0 m = 8,0 m 7 
85 Stauden 
M 85,- 



Tritts teinc 


PfUnzüste 

Position Anzahl 

1 1 

2 3 

3 7 

4 7 

5 4 

6 1 

7 10 

8 10 

0 7 

10 7 

11 7 

12 10 

13 5 

14 3 

15 3 


Art 

Hosta sicboldiana 'El eg ans' 

Astilbe 1 Brautschleier 
Epimedium x rubrum 
Saxifraga trifurcata 
Astilbe 'Feuer* 

Deschampsia caespitosa 'Tardiflora' 
Epimedium x youngianum 'Niveum' 
Viola odorata 'Charlotte' 

Arabis procurrens 

Walds bei nia geoides 

TiarelJa cordifolia 

Astilbe chinensis var. 'pumila' 

Heuchera sanguinea Splendens' 

Astilbe CattJeya' 

Hosta undulata 'Univittata' 
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Neuzüchtungen des Betriebes 1972/73 


Aster dum os us 'Silberteppich" (1972) 

— novi-belgii 'Brigitte" (1972) 

— Ttovi-bclgii 'Porzellan' (1972) 

Bergen ia Hybride "Purpur König in" (1972) 
ChrysanthemunHndlcum-Hybride 'Bronzeteppich' (1972) 
Delphmium-Hybride "Azurzwerg' (1973) 

Heleni um- Hybride 'Dela" (1972) 
Ligularia-Dentata-Hybride "Goldstrahl' (1973) 

Limonium latifolium "Violetta" (1972) 

Phlox- Pan iculata- Hybride "Karmin vorlauter' (1972) 

Rosenlicht" (1973) 

— — 'Spätrosa' (1972) 

Thaüctrum aquilegifolium 'Kumulus' (1972) 


Neueinführungen des Betriebes 1972/73 


Aster novi-belgii 'Terrys Pride' 
Astilbe-Arendsii-Hybride 'Martha Illing" 

■ 'Rotlicht" 

Bergen La 'Hybride 'Silber-licht" 

Chrysanthemum maximum "Septemberschnee' 
Coreopsis grandiflora 'Goldtaler" 

Dclphinium- Hybride 'Piccolo" 

Dodecatheon meadia 'Hermes" 

Doronicum orientale 'Frühlingspracht' 
Erigeron-Hybride "Adria 1 
E ry ng ium - Al pi n um ■ Hybride ' B la usi Iber" 

— planum "Blauer Zwerg' 

Geranium grandiflorum "Johnson's Varietät" 
Hcmerocallis'Hybride 'Hesperus" 

"Pink Damask' 

— — "Rajah" 

Iris germanica, Barbata-Elatior-Gruppe 

— — ArCtlC Snow' 

"Cliffs of Dover' 

— — 'Blue Sappllire' 

"Firecracker" 

'Harbor Blue" 

— — "Party Dress' 

— “ 'Feqout' 

'The Mad Hatte r" 

— — 'Tranquil Moon" 

Iris sibirica "Blue Moon' 

Ulium-Hybride 'Enchantment" 

— — 'Citronella' 

Lupi nu s -Poly phy 1 lus-Hy brid e ' Burg f rä ul ein" 

— — 'Edelknabe' 

— — "Kastellan' 

— - "Kronleuchter' 

■ 'Mein Schlofj' 

'Schlofjfrau' 

Phlox-Paniculata-Hybride "Starfire" 

F ri m ula - J uli ae-Hy b rid e 'Sch neeriesin' 
Fulsatilla vulgaris 'Alba' 

— — 'Rubra 1 

Miscanthus sinensis 'Silberfeder" 
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Sortimentsangebote 


Unser« Sortimente dienen der Auswahlerleichterung für Anfänger wie 
für Kenner. Sie enthalten zum jeweiligen Thema sorgfältig ausgewählte 
und aufeinander abgestimmte Pflanzen. 

Für die Staudenrabatte j 


5 Neuzüchtungen des Betriebes, bisher nur selten in Gärten anzu- 

treffen 10,00 

5 Staudengräser für sonnigen Standort, graziöse Büsche mit elegan- 
tem Halmwurf 8 r Q0 

5 Helenium in Rot, Braun und Gelb, wichtig für die Sommer- 

rabattc und als Bienenweide 8,0O 

5 hohe Bartiris (Iris germanica) in prächtigen Farbtönen, wert- 
voll für den Schnitt ♦ ..... . 15,00 

5 fr is- Neuheiten, Züchtungen und Einführungen der letzten Jahre 

in unvergleichlich schönen Farben 25,00 

10 Flammenblumen (Phlox) bringen ein kräftiges Farbspiel für 

viele Sommer wochen 8,00 

3 Pfingstrosen (Paeonien), unentbehrliche Prachtstauden des Früh- 
sommers - 10.00 

10 Winterastern (Chrysanthemen) in farbenfroher Mischung, letz- 
ter Höhepunkt im Gartenjahr 8,00 

10 Berg- und Kissenastern, niedrig bleibend, eine dichte Blüten- 
pracht im Spätsommer und Herbst 8.00 

10 Astiiben und Herbstanemouen, prachtvolle Halbs chatten blü her 

für Sommer und Herbst 10,00 

10 herbstblühende Stauden, ausgewählt nach Farbe, Form und 

langem Flor 10,00 

10 Schmttstauden des Sommers für bunte Sträufje zu vielerlei An- 
lässen * * t + 1 4 10,00 


Für den Steingarten! 


5 Seltenheiten und Raritäten, an denen Sie Ihre Freude haben 

werden ........ + . 10,00 

10 Sleingartenneiken (Dianthtis gratianopolitanus), Duft und Farbe 

an vollsonnigen, trockenen Standorten 8,00 

5 niedrige Glockenblumen (Campanula), bewährte Langeblüber in 

Blau und Wei§ 8,00 

10 Sonnenröschen (Helianthemum), Dauerblüher über viele Som- 
mermonate hinweg B,Q0 

10 Sempcrvivum, ornamentale Blattrosetten in vielen Farben 8,00 

20 Kleinstauden für vielseitige Verwendung im Steingarten oder 
am Rand der Rabatte 15,00 


Für Sonderpflanzungen; 


5 Freiland-Kakteen, absolut winterhart und sonnenhungrig 15.00 

5 bewährte Gartcnfarae, einige darunter Wintergrün 3.00 

5 Edeldisteln, bizarre Pflanzenformcn für volle Sonne und Trocken- 
heit 7,00 

10 Blüten Stauden für den Heide garten, aus gewählte kleine und 
mittlere Arten 8,00 
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Zeichenerkl ärung 


OO für vollsonnigen und trockenen Standort 
Q für sonnigen Standort 
0 für halbschattigen Standort 
# für voll schattigen Standort 
-j- Staude mit geringen Fflcgeansprüchen 
N als Nachbar geeignete Pflanzen 
V Verwendung {bei Gräsern) 

WT Wassertiefe (bei Wasserpflanzen) 

4/5 Blühmonate (im Beispiel Apri]/Mai) 


Blütenstauden 


Acacna, Stacheln ü fjehen, Rosaceae O O 

Immergrüner Bodendecker mit unscheinbaren Blüten, sich 
rasch ausbreitend, 

— micropbylla, braunlaubig, starkwachsend, flache Teppiche bil- 

dend, 6/9, 5 cm 0.5. 

N ; Polygonum affine, Sedum, CampanuU 

Acantholimon, [gelpolster, Flumbaginaceae O 

Steingarten stände für durchlässigen, warmen Boden. 

— glucnaceum, stachlige grüne Blattpolster, Blüten rosa 2 r dC 

N; Ccrastium, Opuntia, Sedum, Sempervivum 

Adüllea, Garbe, Compositae O O 

Pflegeleichte, robuste Sommcrblüher von hohem Schnittwert, 

— filipendulina 'Coronation Gold', eine langblühende Goldgarbe 

mit gelben F Lachdolden und silbergrauem Laub, Langeblüh er. 


für Trockens traute geeignet, 6/B, ?Q cm, -4" ■ 1,00 

— 'Göldplatte', grofje gewölbte Coldteller bis 15 cm Durchmes- 

ser, Langeblüher, 6/8, 120 cm, + 1 ,00 

N ; Avena, Chrysanthemum maxi raum, Delphi uium, Echinops, 
Salvia, Scabiosa 

— ptarmica 'Die Perle r , dichtgefüllte weifje Edelgarbe, Lange blü- 

het, 6/8, 70 cm 0,30 

— umbdlata, weifjblühende Silbergarbe, dichte silbergraue Po Ester 

bildend, 6/7, 2Ü cm 0.30 


N: Campanula, Liatris, Gräser 
Actouium, Ejsenhut, Raminculaceae O 0 

Rabattenstaude für nährstoffreiche, kühle, humose Standorte. 

- napelius "Sparks Varietät', dunkel violetter Eisenhut mit breit ver- 
zweigtem Blüten stand, Langeblüher, 7/8. 120 cm 1.00 

N : Anemonen, Asti Iben, Cimicifugen. Monat den 
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Aelhionema, Stcintüschel, Cruciterae O 

Steingarten Staude für durchlässigen, sündigen Boden. 

— tjratidiflora, reinrosa 8- Wochen- Bjüher, blaugrüne schmale Blätt- 

chen. 5/6, 20 cm 0,60 

N: Iris pumila, Sedum, Sempervivuin 

Ajuga, Günsel, Labiatae O 0 • 

Wertvoller, sich rasch aus breitender Boden deck er. 

— reptans 'Atropm-purea', Purpurgünscl, lilablau blühend, bildet 

braunrote filatteppiche, 4/5, 15 cm 0,40 

N ■ Qmphalodes, Tiarella, Waldsteinia 

Album siehe unter Knollen- und Zwiebelgewächsen 

Althaea, Stockrose, Malvaceae O O 

Dekorative Rabattenstaude, relativ kurzlebig. 

— rosea 'Pltna r H gefülltblühende Malve, in vielen Farben gemischt, 

7/9, 180 cm 0,50 

N : Helenium, Phlox, Rudbechia 

Alyssum, Steinkraut, Cniriferae O O 

Wichtige Frühjahrs- und Frühsommerblühcr. 

— argen teum, hellgelbe Blüten über dichten, breiten Büschen, 


silbrige Samenstände, 6/7, 30 cm 0,40 

— saxatile 'Goldkorb', goldgelbes Frühlingssteinkraut, gedrun- 
gener Wuchs, 4/5, 25 cm . . 0,60 


N i Arabis, Aubrieta, Eris pumila, Phlox subulata 

Anapbalis, Ferlkörbchen, Compositae O G 

Dauerblütler für trockene, vollsonnige Steingarten stellen, 

tripl inet vis, weifje Silberimmortelle, nicht wuchernd, straff ge- 
baut, verträgt Trockenheit, 6/10, 30 cm 1,00 

N: Dianthus, Sedum, Thymus, Festuca 

Androsace, Mannsschild, Primulaceae O 0 

Steingartenstaude, die ihre Toehterro setten an langen Ran- 
ken bildet, 

— sarmentosa var. watkinsii, rote Blütcndoldcn, zierliche silber- 
graue Blattrosettcn, 5/6, 10 cm 1,00 

N: Armeria, Saxifraga, Sempervivum 

Anemone, Anemone, Ranunculaceae O 0 

Vielgestaltige Gattung mit groben, schalenförmig nach oben 
gerichteten Blüten. 


— hupehensis 'Septembercharra', China- Anemone mit großen rosa 

Blüten schalen, 8/9, 60 cm . 1,00 

— — var. japcnica Heinrich', purpurrotc Japan-Anemone, halbge- 

füllt, 8/10, 60 cm 1.00 

— — 'Honorine Jobert', reinweihe japanische Herbstanemone, fi/10. 

80 cm . 1,00 

— sylvestris, Frühlings- Waldanemonc mit groben weiften Blüten, 

5/6, 40cm 1,00 

— vitifolia Compacta', Sommeranemone, rosahlühcnd, gedrungener 

Wuchs, 7/9, 50 cm 1,00 

N : Asti Iben, Cimicifuga, Digitalis, Geranium, Hosta 


Anthemis, Kamille, Compositae C O 

Klein stau de und Bodendecker für sonnige, trockene Standorte. 

— biebersteiniana, Bergkamillc, hat fein zerteilte silbrige Blätter 

und goldgelbe Blüten, 5/6 , 25 cm . . 0,80 

— nobilis 'Plena r , Römische Kamille, blüht monatelang mit vollgc- 

fülltcn weiften Blüten, sattgrüne Blattpohter, 6/9, 25 an, -f 1-90 
N r ;Campanula, Veronica, Viola comuta 



Aquilegia, Akelei, Ramjucufaceae Q 0 

Schnitt- und Rabatten Staude mit eleganten Blüten. 


— caerulea 'Rotstern', bringt große, sternförmige Blüten, Scharlach 

rot mit weißer Ko rolle, 5/6, 60 cm 0,SQ 

'Spezial ras se r p Langspomige Schmetterling sakelei in bunter 

Mischung, 5/6, 70 cm . . , 0,50 

N : Digitalis, Geranium, Troll ins, Gräser 


Arabis, Alpenkresse, Crueiferae 0 

Polsterbildner und Bodendecker für Steingärten und Troekcn- 
mauern. 


— x arendsii 'Rosabella', kräftig rosafarbene Sorte, guter Polster- 

bildner, 4/5, 15 cm 0,60 

— caucasica r Pleaa\ gefüllte, weiße Al penkresse, spät und lange 

blühend, Schnittwert, 4/5, 20 an 0.6Ü 

'Superb', bildet dichte Polster und große weiße Blüten, sehr 

reich blühend, Bienen weide, 4/5, 15 cm, + Q,SG 

— procurrens, Schaum k resse, über festen, wintergrünen Polstern 

erhebt sich im Frühjahr ein dichtes weißes Blühen, sehr guter 

Bodendecker, 4/5, 15 cm, 4~ 0,40 

M : Aubrieta, Alyssum, Phlox subulata, Pulsatilla 


Armeria, Grasnelke, Flumbaginaceae 0 


Klein Staude mit grasartigen, immergrünen Polstern, Verwen- 
dung im Steingarten und als Kanten pflanze. 

— maritima 'Alba', wintergrüne Polster, weiße Blüten köpf Chen, 

5/6, 15 cm 0 r 50 

«■ — Düsseldorfer Stolz', ebenfalls Wintergrün mit gedrungenen, 
festgeschlossenen Polstern und einer Fülle karminroter Blü- 
tenköpfchen, 5/6, 15 cm 0.30 

N- Campanula, Sedum, Veronica, Viola comuta 


Aruncus, Geißbart, Rosaceae 00 • 

Langlebige Großstaude, wächst in jedem Gartenboden. 

— Sylvester var, sinensis, eleganter Geißbart mit re in weißen Blü- 
tenrispen und hohem Sch muck wert der Blätter, verträgt Trok- 


kenheit und Sonne, 6/7, 150 cm, -f- - 1,00 

'Zweiweltenkind', zeigt einen braunen Schimmer der Jung- 
blätter und cremeweiße Blüten, 6/7, 150 cm, + 1,50 

N : Aconitum, Astiiben, Delphinium, Digitalis 


Aster, Aster, Compositae 0 0 

Die Gattung Aster umfaßt so vielgestaltige Stauden, daß wir 
eine Unterteilung für gerechtfertigt halten. 

Frühling sastern (Aster alpinus) sind niedrig, polsterbildend 
und eignen sich für Steingärten sowie Rabatten. 

Bergastern (Aster amellus) zeichnen sich durch Gesundheit, 
Blüh Willigkeit, große Blüten und halbhohen Wuchs aus, sic 
sind für Rabatten und Heidegärten geeignet, 

Kisscna stem (Aster dumosus) bleiben niedrig, kompakt, las- 
sen aber nach einigen Jahren mit der Blüh Willigkeit nach, 
Verwendung besonders für Wegränder-, Kanten- und Flächen- 
bepflanzung, 

Glattblattastern (Aster novi-belgii) bringen das reichste Farb- 
spiel aller Astern, Sie werden meterhoch und höher und sind 
vorzügliche Rabattenstauden. In ungünstigen Lagen tritt ge- 
legentlich Mehltaubefall ein. 

Rauhblattastern (Aster novae-angliae) überzeugen durch ihre 
Anspruchslosigkeit und Gesundheit als hohe Ra batten stau den. 


Frühlingsast era 

Aster alpinus 'Albus', weißblühende Alpenaster, dichte Polster bil- 
dend, 5, 25 cm 0 r 5Ü 

'Dunkle Schöne', großblütige blaue Alpen aster, 5, 30 cm . 0,60 

H ; Achillea umbcllata, Gcum, Gypsophüa, Saponaria 
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Herbst astern 


Übersicht 

Sorte Farbe Hobe in cm 

Blüh beginn Mitte September 


Aster amellus 


'Cassubicus Grdfl.' 

lilablau 

40 

'Blüten decke' 

silberblau 

50 

Fest gesehen k' 

Aster dumosus 

dunkellila 

70 

'Herbs'gruft vom 

Bress erhol' 

rosa 

40 

'Herbstpurzel' 

blaulila 

20 

'Nesthäkchen" 

dunkel rosa 

20 

Aster novae-ungliae 

'Abendsonne' 

hell karminrot 

150 

' Rubins chatz* 

du nkelrubi nrot 

130 


Blühbeginn Anfany Oktober 


Aster amellus 


'Rosa Erfüllung' 

silberrosa 

50 

' V eil ch Exkönigin' 

dunkellila 

40 

Aster dumosus 

'Lady in Blue' 

rein blau 

30 

'Prof. A. Kippenberg' 

lavendelblau 

40 

'Silber ball' 

weih 

40 

'Silberteppich' 

silberblau 

40 

Aster novae-angliae 

'Constanze' 

lilablau 

170 

Rosa Sieger' 

lach s rosa 

150 

Aster novi-belgii 

'Brigitte' 

lavendelblau 

100 

Crimson Brocade' 

weinrot 

80 

'Dauerblau' 

lila blau 

120 

Tellowship' 

rosa 

100 

'Marie Ballard' 

hellblau 

100 

'Schöne v. Dietlikon' 

blau violett 

90 

'Terry 's Pride' 

karminrot 

60 

Blühbeginn Mitte Oktober 

Aster novl-belgü 

'Blaue Nachhut' 

klarblau 

120 

'Porzellan' 

porzellanblau 

300 

'Weiter Elefant' 

weifj 

150 


Bergastern 

Aster a melius 'Blüten decke', bildet eitlen dichten, sitberblauen 


Blüten! sprich, unverwüstlich auch an trockenen Standorten, 

D'30, 50 cm, 4- 1,20 

- - Cassubicus Grandiflcrus' F lila blauer Frühblüher dieser 

Gruppt, 8/9, 40 cm „ , . ... 1,20 

- — 'Festgeschenk', dunkellila, grcfjblütig und hochwachsend, 

9/10. 20 cm 1,50 

- — Rosa Erfüllung', kräftig silberrosa Sorte, straffstielig, 

9/10, SOcnr 1,50 

'Veilchenkönigin', späte dunkellila Bergaster, besonders ge- 
eignet für Stein- und Heidegärten, 9/10, 40 cm 1,50 

y.: AchiSlea, Anemonen, Coreopsis, Avena, Festuca 



Kissenast eru 


Aster dumosus 'Herbstgmß vom Bresscrhof', großblüügste aller 
rosa Kissenastern, bildet geschlossene halbkuglige Büsche, 

9/10, 40 cm 1,00 

— — Herbstpurzel", blauüla Blütenkissen, besonders niedrig, enorm 

blühwillig, 9, 20 cm 1,00 

'Lady Ln Blue', niedrige, rein blaue Kissenaster, 9/10, 30 cm 1,00 

— — 'Nesthäkchen', Zwerg ferm in dunklem Rosarot, besonders für 

schmale Einfassungen geeignet, 9, 20 cm , ♦ 1,00 

— — 'Prof, A. Kippenberg', strahlend lavcndelblau, sehr wüchsig, 

9/10, 40 cm . . 0,80 

— — ’Silberball", reizvolle, reinweiße Sorte, sehr reich blühend, 

9/10, 40 cm 1*00 

SiJberteppicb', NEUZÜCHTUNG, großblumige, klar silber- 
blaue Kiss ena ster, fällt durch Robustheit, Starkwüchsigkeit 
und Gesundheit auf, 9/1 Ö, 40 cm 1,00 

N : Kudbeckia fulgida, Sedum telephium, Pennisetum 

Kauhblattastem 

Aster novae-angliae 'Abendsonne', hellkarminrct, m eh Stau frei, be- 
sonders grüßblütig* wertvoll zum Schnitt, 9/10. 150 cm .... 1,20 

— — 'Constanze', dunkellilafarbene Büsche, prachtvoller Herbst- 

blüher, 9/10, 170 cm 0,60 

— — 'Rosa Sieger", eine neue wetterbeständige Rauhblattaster in 

klarem Lachsrosa, große Bluters, 9/10, 150 cm 1,20 

— — 'Rubinschatz', eine Fülle dunkel rubinroter Blüten bei völlig 

gesundem Blattwerk stellt den Wert dieser Sorte dar, 9/10, 
130cm 1,20 

N; Chrysanthemum-Indicum-Hybriden, Helenmm, Rudbetkia 
nitida 

GlattbJattastem 

Aster nuvi-belgii 'Blaue Nachhut', späte klarblaue Aster mit schma- 
len Rispen, sehr gesund und standfest 10, 120 cm 1,00 

'Brigitte', NEU ZÜCHTUNG, hellavendelblaue, enorm reich- 
blühende Sorte, gut verzweigt, standfest, Schmttwert, 9/10, 

100 cm.. 1,50 

— — 'Crimson Brocadc', bestes Weinrot mit goldbrauner Mitte. 

mittelstarker Wuchs, 9/10, SO cm 1,50 

'Dauerblau', straff gebaute Herbstaster, fällt durch den wo- 

chenlangert Flor ihrer lilablauen Blüten auf, 9/10, 120cm . . 1,00 

— “ 'Fellowship', riesenblütige, halbgefüllte rosa Glattblattaster 

von mittlerer Standfestigkeit, 9/1Ü, 100 cm 1,50 

— — 'Marie Ballard', neuere Sorte mit zart hellblauen, vollgefülb 

ten Blüten, Gegenstück zur vorhergehenden, 9/10, 100 cm 1,50 
'Porzellan'* NEU ZÜCHTUNG, bringt große, ha 5 bge füllte Blü- 
ten in zartem Porzellanblau, fast weiß, sehr gesund und 
wüchsig, 30, 100 cm , 1,50 

— — Schneekuppe', weiß, dichte Kuppeln bildend, gesund, 9/10, 

120 cm G,G0 

— — 'Schöne von Dietlikon'* tief blauviolette Herbstaster mit strah- 

lend goldgelber Mitte, hoher Schnittwert, 9/10, 90 cm 1,50 

"Terry's Pride'* NEUEINFÜHRUNG leuchtend karminrot, groß- 
blumig, halbgefüllt mit goldgelber Mitte, kompakter Wuchs, 

9/10, 50 cm 1,50 

— ^ 'Weißer Elefant', bringt hohe, spitze* weiße Blüten Pyramiden, 

Gegenspieler zu "Blaue Nachhut"* 10, 150 cm 1,00 

N: C hry santh cm um-In di cum -Hybriden. Helenium, Heliopsis, 
Solidago, Graser 
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Asdlbc, Astilbe, Saxifragaceae Z ♦ 

Wichtige Halbschatten bl über, bei genügend Bodenfeuchtigkeit 
auch für vollsonn [gen Standort geeignet, hoher Schmuck wer! 
der Blätter, 

— -Arendsii-Hybride BergkrUtaN', schneeweiße Blütenrispen, 7/S, 


70 cm , i;Ji: 

— ' Brautschleier', Blutenstände schleierartig überhängend, weiß, 

7, 60 cm 1.00 

— — Cattleya“, stark wüchsige Universalsortc in Orchideen rosa, 

7/&, 70 Cm , . 1,20 

— - 'Fanal, bringt granatrote Blüten rispen, 7, 60 cm 1,20 


** — Feuer', späte, lachsrote Sorte mit hellgrünem Laub, 7/8, SO cm 1,20 
— — “Glut', spätblühende Folgesorte zu Fanal, dunkelrot, 7/8, 80 cm 1,20 
“ - 'Martha Illing', NEUEINFÜHRUNG, intensiv rosa blühende 

Züchtung mit ornamentalem, bronzegetontem Laub, 7, 80 cm 1,20 
'Rotlicht', NEU EIN FÜHRUNG, hat leuchtendrote Blüten über 


olivgrünem Laub, 7/8, 90 cm 1,20 

— ; chincnsis var. puraila, einzige Kriech- Astilbe, bestens geeignet 
zur Flächenbepflanzung im Halbschatten, Blüten niedrig, 
spät, ülarosa, 8/9, 25 cm, + 1,20 

— -Japonica-Hybride ' Bronze Jaub r , frühe, niedrige, zartrosa blü- 

hende Sorte mit intensiver Blattfärbung, 6/7, 40 cm 1.20 

'Erfurt, frühe, kann in rosa blühende Sorte, sehr blühwillig, 

6/7, 50 cm 1,20 

— — 'Fcdcrsec ', bringt dunkclkarmmrole federbuschige Rispen, 

Blätter bronzefarben, 6/7, 50 cm 1,20 

— — Red Sentinel, federartige, tiefrote Blüten rispen, 7, 60 cm . 1,20 

“ -Simplicif&lia-Hybride Alba', Blütenrispen weiß, an den Spit- 
zen elegant überhängend, 7/3, 40 cm . 1,20 

— — 'Rosea', Überhängen de, zierliche Rispen in reinem Rosa, 7/8, 

40 cm 1,20 

— tfmnbcrgii 'Straußenfeder', eine der besten Asti Iben-Züchtungen 

mit breit verzweigten, überhängenden Rispen in kräftigem 

Lachsrosa, &, 90 cm ■ - 1,20 

N r Cimicifuga, Geranium grandiflorum, Hosta, Primula, 
Dcschamp&ia, Farne 


Aubrieta, Blaukissen, Cruciferae O M 

Bekannte frühjahrs blüh ende Polsterstaude für kalkhaltigen, 
warmen Standort. 

** -Hybride 'Blue Exnperor', großblütige, sehr wüchsige Sorte in 


Blauviolctt, bildet dichte Polster, 4/5, 10 an 1,00 

— — 'Neuling', ebenfalls starkwüchsig in hellem Lavendel blau, 

4/5, 10 cm ... 0,80 

— — 'Rosenteppich', blüht überreich mit großen kann in rosa ge- 

färbten Blüten, 4/5, 10 cm 1,00 

— — * Rubinkissen', bewährte, langblühende Sorte in leuchtendem 

Rubinrot, 4/6, 10 cm , 1,00 

— tauricola, das eigentliche Blankiss en" gehört zu den unentbehr- 

lichen. Frühjahrsblühern, 4/5, 5 cm 0,60 

N , Alyssuin, Araöis, Iberis, Phlox subulala 


Azorclla, Andenpolster, UmbelUfcrae Q 0 

Immergrüne Pohtcrstaude für Steingärten und C rab bepflan- 
zt! ng, Blüten unscheinbar, 

— glebarLa, dunkelgrüne, feste Polster, aus vielen kleinen Rosett- 

chcn bestehend, Blüten grünlich- weiß, 5/6, 10 cm 0,80 

N : Festuca, Iberis, Saxifraga 

Eergenia, Bergcme, Saidfragaccac 0^4 

Immergrüne, unverwüstliche Staude für universelle Verwen- 
dung. 

- -Hybride Purpurkonigin', NEUZÜCHTUNG, blüht sehr reich 

und lange purpurrot, Blätter im Winter dunkelrot gefärbt, 

4/6, 60 cm, -{- 2,00 

** — 'Silberlicht', NEUEINFÜHRUNG, weißblühend mit rosa Schein, 

großblütig, immergrün, 4/5, 40 cm, -f- 2,00 

Ni Astiiben, Care* morrowii, Omphalodes verna, Rhododen- 
dron 
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Atler alpiriut 'Dunhle Schöne' 



AiHr tdumosüs 'Neühäkchcn 4 





D^lphinigm-Hybrid* 'Ouvertüre' 




De I p v : i n-fum - H y bride 
'RrnnweilV 






PeJ ph i n rum-Hy brid e 
'Morgentau' 








Ca mpa n u Io por“ 0 n sch g i a n a f 01 rth Hybritl" 



Campamjfa cti rpcilLCCi 'Specblmeise' 






Srunnera, Kaukasus -Vergißmeinnicht, Eoraginaceae D • 

BoliuliW rriihjjlu;;sljuJe für hjlbsdulüye Kaballeu. 

— macropbylla, rein blauer Masicnblüher mit großen herdförmigen 

Blättern und vurgißmeinnichLcrti jen bluten, 4/5, 50 ein, -- 9,60 
N' Anemone sylvestris, Doronicum, Epimedium, Prinuilu, 
Tiare! Ja 

Campanula, Glockenblume. Campanulatcae O G 

Die niedrigen Arten sind reichbJühendc dtcinyar^i.^uuen 
mit besonderer Eignung für Trockenmjuci'.i, Tyeppc:,u\ l ;,ig L m 
und Steinkanten. Die hohen Arten haben Bedeutung jl> w.dv 
tiye Rabat Len stauden mit Sdimtteignung, auch für Haie- 
schatten. 


I. Niedrige Arien 

Oiiupamda carpaiiea, großblütig.; Karp.iU^giecnaubluuse ;u .-j-u : 

und Weiß, 6/3 und rem., 30 cm 0,-iJ 

— — ' Blaumeise’ bildet hellblaue große Schalen bluten, o/$, 26 cm 


— — ’Kurpatcnkrone', mit brei [geöffneten, klarblauen Blüten, iy ,. 

20 Cm . . ■ , 22 

— — Specht meise", Blüten dunkellila, Wuchs kräftig, fl/6, üU:;: l 00 

— — ' Zwerg u3Öve J , weiße Karpatcnglockcnblumc, fl/3, 20 cm . . . i._. : 

var. turbinata lsabel, schalenförmige Blüten mit au= gepräg- 
ten Kroncnzipfdn, violettblau, 6/6, 20 cm . 1,00 

— codilcariifolia (C. pusilJa), hellbtaue Zwergglockenblunie mit 

großen hängenden Glöckchen, 6/7, 10 cm 0,00 

— — Alba", Blütenglöckchen weiß, im Steingarten besonder* reiz- 

voll, 6/7, 10 cm 0,do 

— garganica "Hirsutaß Sternpolsterglocke, bildet immergrüne, grau- 

behaarte Blattpolster, die im Mai mit unzähligen hell ilaf arbe- 
iten Sternblüten besetzt sind, 5/6, 10cm. .. l.ÜJ 

— portcnschlagiana, die serbische Teppichglocke ist eine nie Ver- 

lagen de Mauerfugen- und Steingarten Staude, blaul ila, 5 > 7 
und rem., 10 cm 1,00 

— — ’Birch Hybrid’, lang blühende, besonders dunkelviclette und 

großblumige Sorte, 5/3, rem,, 15 cm 1,50 

— poscharskyapa ’E, H. Frost", neue wertvolle Sorte, weiß mit 

kleinem, blauem Auge, Langeblüher, 5/9, 15 cm 1.30 

— — "Hybrida", sehr blühwillig, dunkellila, 6/9, 20 cm, ™- 1,00 

“ — Stdia', bringt eine Fülle dunkcllila Sternglocken, Dauer- 

blüher, 6/10, 15 cm 1.50 

N : Armeria, Dianthus, Linum flavura, Silene maritima, Tun i ca 


2. Hobe Arten 


Campanula latifolia, Waldglockenblume mit großen, bis 5 cm lan- 
gen Blüten, blau, gelegentlich auch weiß, 6/7, 100 cm ... l„öv 

— persicifolia "Grandiflora Alba", weiße Pfirsichblattglockenblume, 

hoher Schnirtwert, 6/7, 30 cm 0.30 

— — Grandiflora Coerulea', leuch tcndblaue Sorte mit seitlich 

waagerecht stehenden Schalenblütcn, hoher Schnitt wert. 6/7, 

SO cm 0,60 

N : Aguilegia, Astiiben, Hosta, Farne 


Carlina, Silbcrdislcl, Compositac 3 Q 

Anspruchslose, Sonne und Trockenheit vertragende, kalk- 
lieben de Steingartenstaude. 

- acaulis var, caulcscens, hohe Wettcrdistcl mit handle M erg roßen 

silberweißen Blütenkopfcn, 7/9, 30 cm 1,00 

Nr Aster amcllus, Festuca cinerea, Ncpeta. Sedum cauticolum 

Ccutaurca, Flockenblume, Coinpositae C O 

Langlebige Stauden für Rabatten, z. T. auch für große Stein- 
gärten, Trockenheit vertragend, 

— dealbata Steenbergii', purpurrote Kornblume mit gefiederten. 


Unterseite weißfilzigen Blättern, 6/7, 60cm 1,50 

— incana, Pol 3 terf locken blume, bildet lockere, silbergraue Polster, 
aus denen die rosafarbenen Blüten emporwachsen, 5/6, 
30f.na, 4- ' C.s; 



Centaurea macroocphala, hohe kaukasische Flockenblume mit gel- 
ben Korbblüten, sehr dekorativ, 6/7, 120 cm, -f- . 1,50 

N : Aconitum, Delphin ium, Echinops, Vcrbascum 

Ccntranthus, Spornblume, Valeriauaceac C 

Anspruchslose Staude für sonnigen, trockener, kalkhaltigen. 
Standort. 

— ruber Corcineus', blaugrün beblättert, karminrote Blüten, wich- 

tiger Langeblüher für Rabatten, 6/9, 60 cm 0,80 

X ; Coreapsis, Kr ] goren, ftepeta, Ocnothera 

Cerasüum, Hornkraut, Caryophyllaceac Q O 

Flächig wachsende Steingartenstaude für volle Sonne, 
Trockenheit vertragend. 

— lernen tesum, bildet flache Silberteppiche auch an trockensten 

Standorten, Blüten weift, 5/6, 10 cm. 4- 0,50 

N: Campanula, Geranium, Gouin, Linum, Veronica rupestris 

Ceraiostigma, Bleiwurz, Plumbagmareae O 

Wertvolle herb st blühende Staude, auch als Bodendecker ge- 
eignet, leichter Wiuterschutz ratsam. 

— pl um bagin oi des. Chinesische Bleiwurz, bringt rein enzianblaue 

Bluten zusammen mit roter Herbstfärbung der Blätter, hebt 

warmen, trockenen Standort, 8/10, 20 cm 1.50 

M ; Coreopsis vertidllata, Ocnothera missouriensis, Polygon um 
atfjne, Sedum, FestuCa cinerea 

Che lohe, Schildblume, Scrophulariaceae Q 

Ra batten staude für nahrhaften, nicht zu trockenen Boden, 
Schnitfwert. 

— cbhqua, hat giofte, dun kclrosa färbe ne „Löwenmaul bluten", die 

in dichten Ähren über glänzend grünem Laub stehen, 7/9, 

60 cm 1,00 

X' : Achillea ptarmtca, Anemone hupehensis, Campanula per- 
saciiolia 

Chrysanthemum, Margerite, Compositac ", O 

D:e wichtigsten Stauden dieser Gattung sind die Winterastern, 
die wir dcs’ialb gesondert herausheben. Alle anderen sind 
ebenfalls wert volle Steingarten bzw, Rabat ten Stauden, be- 
sonders für den Schnitt. 

— arcticum, Polarmargerite, bildet selbst auf mageren Standorten 

dichte Elaitpolstcr mit niedrigen, weiften Blüten, 9/10. 20 cm 0,60 

— “ Roseum', hochwachsende, zart rosafarbene Form, groftblütig. 


9/10, 40 cm 1,00 

N- Aster amellus, Aster dumesus, Pennisetum, Sedum teic- 
phium 

- coccineam Crimson Dark', greftes purpurrotes „Fyrethrum", 5/6, 

“0 cm 1,50 

- - 'Robinsons Kiesen', Bunte Margerite, sehr gute Schnitt- und 

Rabattenstaude, Farben gemischt von hell- bis dunkelrot, 5/6, 

SO cm 0,60 


: Erigeron, Iris sibirica, Scabiosen 

— maximum 'Scpiembersehnec', NEUEINFÜHRUNG, die weiften 

Bi ulen dieser SonunenDargeritc fallest durch einen festen, 
dichten Blütenblattkranz auf, Herbstremonticrer, Schnitt wert, 

6/7, 9/10, 70 cm 2,00 

— — 'Sylvia', Edelweiftmargerite, mit groften, gefüllten, reinweiften 

Blüten, straffer Wuchs, hoher Schnittwert, 6/9, 60 cm 2,00 

N : Delphinium, Monarden, Papaver, Scabiosen 

— rubellum 'September rose', bildet frischrosa Blütenbüsche ven 

langanhaltender Wirkung, 9, 70 cm 1,00 

Chrysanthemum-Indäcuiti Hybriden, Herbstcbrysanthcmum, Winter- 
astern, Coopositae C 

In jahrelanger züchterischer Arbeit gelang cs, in unserem 
B-/ trieb ein vielseitiges Sortiment an Winterastern aufzubauen. 

Die Auswahl erfolgte nicht allein nach der Blütengrefte, sen- 
de rn auch nach der Winterhärte, der Widerstandsfähigkeit 
’egem Herbstfrcste und nach frohen, bunten Herbit färben. 


1P 



C hry sauthemu in - 1 n d i cum- Hy b t iden 

Übersicht 


Sorte 


Farbe 


Höhe in cm 


Elüli beginn Ende September 


Bnonzeteppich' 

ro tbra un/ ora n ge 

50 

' Burgunder' 

karminrot 

80 

'Citrus' 

zitronengelb 

80 

Karmin Silber' 

karminrot 

80 

' Kupf ergo! dst cm' 

braunrot 

80 

'Lachsrote Wolke' 

lachsrosarot 

100 

Mandarine' 

goldbraun 

80 

'Nancy Copeland“ 

dunkclrot 

SO 

'Ordensstern' 

goldbraun 

60 

'Schncewolke' 

schneeweiß 

50 

EKihbeginn Anfang Oktober 

Gcldmarianne' 

goldgelb 

80 

’Manito' 

rosalds 

80 

'Rosensilber 1 

hehrüsa 

80 

'Rosen teil er' 

zartrosa 

80 


Blübbeginn Mitte Oktober 

'Karmin riese' karminrosa 1'2Q 

'Novembersonne* goldgelb 80 


Ch rysa n Ihe mum - Ind icum-H ybrid en : 


- — J Bronze tep pich', NEUZÜCHTUNG, Blüten rotbraun bis orange, 

gefüllt, sehr reichblühend, so daß ein dichter Blütenteppich 
entsteht, 9/10, 50cm 1,00 

- “ 'Burgunder', große* einfache Blüten in dunkkm Karminrot, 

9/10, 80 cm . , 1,00 

- “ 'Citrus', dichte zitronengelbe Kuppeln, halbgefüllte Blüten, 

0/10, SO cm 1,00 

- — ‘Goldmariartne', in hellem Goldgelb mit bionzef arbeiten 

Knospen, Fürtfwochenblüher, 10/11, 80 cm 1,00 

- - 'Karminriese', sehr große einfache Blüten in leuchtendem 

Karminrosa stehen auf straffen, hoben Stielen, 10/H* 120cm 1,00 

- - ‘Karmins über', voll gefüllte Sorte, karminrot mit silbrigen 

Spitzen, 9/10, 80 cm T . ... 1,00 

- — 'KupEerguldstern“, blüht halbgefüllt in kupfrigem, weit leuch- 

tendem Braunrot, 9/10, ßü cm .... 1,00 

- - 'Lachsrote Wolke', lachsrote, gefüllte Blüten auf hohem Stieb 

gerust, frühblühende Sorte, 9/10, 100 cm ... 1.00 

“ “ Mandarine', ebenfalls früh blühend* orangebraun, gefüllt. 

9/30, ßO cm "... 1,00 

- <“ 'Manko', leuchtend rosafarbene Blüten, vollgefüllt, gute 

Schnitteignung, 9/10, 80 cm 1,00 

- — 'Nancy Copeland', wichtige dunkelrote Sorte, halbgefüllt, 

9/10, 80 cm . . . . 1.00 

- — 'Novembersonne', trotz späten Blühbeginns eine sehr frost- 

und Winterhärte, unentbehrliche Sorte, goldgelb, vollgefüllt* 

10/11* 80 an 0,80 

- — 'Ordensstcm'* Blüten mittelgroß, gefüllt, leuchtend goldbraun, 

sehr lange Blütezeit, 9/10, 80 cm 1,00 

- — ' K es ens Uber - , schalenförmige, einfache Blüten in hellem Rosa. 

sehr reichblüheiid, 10, 80 cm 1,00 

- — Hosentellcr', einfache, edel geformte Blüten in zartem Fcsa, 

10 /11. 80 cm " 1,00 

- — 'Schneewolke', schneeweißer, niedriger Masscnblüher, gefüllt, 

Fierdauer 8 VVechen! 9/10, 50 cm 1,00 


>: ■ Alle Sorten untereinander, Aster ncvl-belgii* Aster ncwie- 
onslkic. Penn inet um, berbstfärbende und Beeren sch muck' 
gehöl ze 



Cimicifuga, Silberkerze, Ranuöculaceae 0 • 


Langlebige, sehr dekorative Rabatten- und Solitärs landen für 
humosen, halbschattigen Standort, 

— acerina, zierlich wirkende, niedrige Art mit dunkelgrün glän- 

zendem Laub und schmalen, eleganten weiten Blütenkerzcsi, 

S/9, 100 an . . , 3,30 

— cardifolia, Herzblattsilberkcrze, hat creme weilte Blutenstände, 

die wie Raketen aus dem ornamentalen Blattwerk empor- 
schjefjen, ß/9, ISO cm, -|- - - 2.00 

— raccmosa, Julisilberkerze, bildet schön geschwungene wei.se 

Blütenständc, duftend, 7/8, 180 cm, -f- . 3,00 

— simple* 'Armleuchter', Oktobers ilbcrkerze, blüht schneeweiß mit 

leicht ubergebogenen, stark verzweigten Rispen, duftend, be- 
sonders zierendes Blattwerk, 9/10, 140cm, 4- 3,0? 

N: Anemone vitifolia, Astilbcn, Cakimugrostis, Mouardcn, 
dunkler Gehölzhintergrund 


Coreopsis, Mädchenauge, Compositae " 

Reich- und langeblühende Sommers tu uden für Rabatte und 


Steingarten, Schnittwert. 

“ grandiflorj Göldtaler', NEUEIN FÜHRUNG, wirkungsvolle, nied- 
rige Sorte mit goldgelben Blüten, Langcblühcr, 6/3, 25 cm . . 1.00 

— ■— 'Tetra Riesen', bringt grobe, leuchtend gelbe Blüten auf lan- 

gen, drahtigen Stielen, Langeblüher, für Schnitt sehr gut ge- 
eignet, 6/9, 80 cm . 1,00 

— verheil lata 'Grandiflora', Nctzblattstcrn, ein dichtes Netzwerk 

fast nadelartiger Blatter ist wochenlang von gelben $tem- 
blüten übersät, 6/9, 50 cm, + 1,00 

N ; Delphin i um, Eryngium, Gaillardia, Salvia 


Ccrydalis, Lerchensporn, Papaveraceae 0 • 

Anspruchsloser, niedriger Dauerblüher, besonders für Schat- 
tige Trockenmauem, 

— lutea, gelber Lerchensporn, neben Viola cornuta 'Blaues Wunder' 

die längstblühende aller Kleinstauden, halbkuglige, feingefie- 
derte Büsche bildend, samt sich selbst aus, 4/11, 50 cm . . 0,50 

N : Campanula portenschlagiana, Epimedium, Dmphalodcs, 

Farne 

Cötula, Fiedermöos, Compoäitae Q 0 

Dichter Tepptchbildner, für nicht zu trockenen Standort. 

— squ alida r kleine bräunliehgrüne, fiederteilige Blättchen, winter- 

grün, Blüten unscheinbar, 6/7, 5cm...-- 0.50 

N ; Geeignet zum Überwachsen van Blumenzwiebel pflanz- 
steilen 

Cyclamen siche unter Knollen- und Zwiebelgewächsen 


Dclphimum, Rittersporn, RanuncuJaceae C 

Die Züchtung der Rittersporne gehört zu den traditionellen 
Aufgaben unseres Betriebes, In diesem Katalog bieten wir 
erstmals als Erfolg unserer Bemühungen um den niedrig 
bleibenden Elatum-Typ die Sorte 'Azurzwerg' an. Die absolut 
standfeste Neueinführung 'Piccolo' stellt im Belladonna-Sorti- 
ment ebenfalls einen wichtigen Fortschritt dar. Mit beiden 
Sorten wird die Anwendbarkeit der Rittersporne noch weiter 
auf kleine Garten räume ausgedehnt. 

— grandiflorum Album', chinesischer Zwergrittersporn, weift- 

blühend, für Steingärten und Kleinstau den beete geeignet, 6/8, 

40 cm 1 ,0 “■ 

— — 'Blauer Spiegel', leuchtend enzianblaue Sorte, Blätter fein- 

geteilt, 6/8, 40 cm CB? 
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Delphi d Lu m-H ybriden 
Übersicht 


Sorte 

Blühbcginn Mitte Juni 

'Blauwal' 

'Kleine Nachtmusik' 
'Morgentau' 

'Piccolo' 

'Ouvertüre' 

'Völkerfrieden' 

ß lühbeginn Ende Juni 

'Arie]' 

'Azurriese' 

A zurzwerg' 
'Bcrghimmel'' 
'Finsteraarhern' 
’Malvine' 

'Poseidon' 

'Rein wei^' 
'Zauberflötc' 


Farbe 

Hc 

dunkelblau 

ISO 

dunkel! ila 

80 

hellblau 

160 

rcinblau 

100 

mittclbhiu 

160 

•enzianblau 

120 


hellblau 

1 

azurblau 

200 

mittelblau 

100 

hellblau 

ISO 

dunkelblau 

ISO 

amethystrosa 

180 

dunkelblau 

130 

weiß 

160 

mittelblan 

ISO 


Die Einteilung der Hybriden in drei Gruppen bedeutet; 

1. Belladonna-Gruppe: Locker gebaute, niedrige Sorten mit 
re ich verzweigten Rispen, die, unmittelbar nach der Blüte zu- 
rüekgeschnitten, willig rementicren, Blätter tief geschlitzt, 

2. Pazifik-Gruppe; Hohe Sorten mit sehr großen Blüten, nicht 
immer standfest und relativ kurzlebig. 

3. Elatum-Gruppe: Hohe, z. T, aber auch niedrige Sorten mit 
starken Stielen, mittelgroßen Blüten und langen, dicht besetz- 
ten Blütenrispen. 


Delph inium- Hy br id e n 

1. Belladonna -Gruppe 


— — 'Kleine Nachtmusik', hat locker gebaute, dunkclllla Bluten- 

rispen, 6/7, 80 cm 1,60 

'Piccolo' , NEUEINFÜHRUNG, besonders standfeste, strahlend- 

blaue Sorte von starrem, geschlossenem Wuchs, fl/7, rem., 

100 cm 1,50 

- — 'Volkerfrieden', bringt lockere, enzianblaue Blütenrispen, 

remontiert willig, wenn öfter zurückgeschnitten, fl/7, rem., 

1 70 cm t ,50 


2, Pazifik -Gruppe 

— — 'Reinweiß', riesen blumig er, weißer Rittersporn, der im übri- 

gen Sortiment noch fehlt, 6/7, 160 cm 2,00 

3. Elatum-Gruppe 

'Artel', rein hellblauer, weißgeäugter Rittersporn mit ge- 
schlossenen, festen Rispen, 6/7. 150 cm 4 .lV 

— — 'Azurriese', besonders hohe, straff gebaute, azurblaue Sorte, 

6/7, 200 cm 

— — 'Azurzwerg', NEUZÜCHTUNG, erste niedrige Elatum-Sorte, 

leuchtendbla ne Rispen mit weißem Auge, standfest, 6/7, 


100 cm 4.00 

— — Berghimmer, klar hellblau mit weißem Auge. 6/7. ISO cm 3, 00 

— — 'Blauwal', I eben s starke Sorte mit dunkelblauen, schwarz ge- 

äugten Blüten, 6/7, 180 cm 4,00 

— — Finstcraarhorn', große Rispen in tief enzianblauem Farbton 

mit schwarzem Auge, 6/7, 180 cm 4,00 

— - Malvine', starkwüchsig, enorm große Rispen in Amethyst- 

rosa, hellblau gesäumt, Auge braun, 6/7, ISO cm 3,00 

— “ 'Morgentau', frühe Sorte mit auffallend großen, hell blauen, 

rosa getuschten Blüten, Auge dunkel, 6/7, 180 cm 4,00 

— — Ouvertüre’, früh und lange blühend, mittelblau mit rosa 

Flügeln, Auge schwarz, 6/7, 160cm 3,00 
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Delphiniura“Hybrideij 'Poseidon', in dunklem Meerblau mit schwar- 
zem Auge. ein kräftiger Gegenspieler der hellen Farben, 6/7. 

180 cm r 4,00 

— — 'Zaubert Jäte' p riesige Rispen in glühendem Mittel blau mit 
weifjem Auge, lange blühend und remontierend, beste Fern- 
wirkung der Farbe, 6/7, 180 cm 4,00 

M : Achülea filipendulina, Chrysanthemum maximum, Coreop- 
sis, Lychnis chalcedonica, Papaver, Rosen 


Pianthus, Nelke. Caryophyllaceae O O 

Alle Nelken sind wertvolle Steingartcnpflanzcn, besonders 
für vollsonnigc Trocken mauern. Stein kanten und Treppen- 


wangen. Viele haben duftende Blüten und bilden dichte Blatt- 
polster. 

— cruentus, samtig dunkel rote Blutnelke, bildet ihre Blütenbüschel 

auf langen, drahtigen Stielen, 6/7, 30 Cm 0,50 

— deltoides 'Heideglut', leuchtend scharlachrote Heidenelke mit 

bronzegetönten Blatt polstern, wünscht sandigen, vollsonnigen 
Standort, flächig wachsend, 6/7, 15 cm . 0,60 

— gratianopolitanus 'Blaureif, blüht hell rosa über dichtem, auch 

im Winter haltbarem blaugrauem Polster, 5/6, 35 cm, -f- 1,20 

“ — 'Compactus Eydangeri', Pfingstnelke, bringt ihre karminrot 
farbenen Blütenmassen schon im Mai. Bhttpolster ganzjährig 

graugrün, 5, 10 cm, -f- 1,20 

N : Campanula, Festuca, Gypsophila repens, Linum flavum, 
Thymus 


Dicentra, Herzblume, Fapaveraceae 0 • 

Bekannte, langlebige Frühjahrsstauden für frischen, humosen 
Standort in halbschattiger Lage. 

- eximia, rosarote Zwergherzblume mit famartigen, graugrünen 

Blättern, Langeblüher an halb schattigen und schattigen Stein- 
gartens teilen, 5/9, 20 cm 1,20 

- üpectabilis, Tränendes Herz, eine der beliebtesten Garten stau den, 

Blätter geteilt, graugrün, Blüten herzförmig, elegant hängend, 

rosa-weifj, Schnittwert, 5/6, GO cm, -j- 1,50 

N : Brunne ra, Corydalis, Doronicum, Epimedium, Frimula. 
Tiarella 

Digitalis, Fingerhut, Scropliulariaccae Q0 • 

Dekorative, meist kurzlebige Stauden, wichtig für Schatten- 
rabatten und vor Koniferen, 

- grandiflora, wirkungsvoller gelber Fingerhut, kalkliebend, aus- 

dauernd, nur halbhoch werdend, 6/8, 80 cm - 0,80 

- purpurea 'Gloxiniaeflora' hohe, grofjblütige Fingerhüte in vielen 

Farben von Karminrot bis Hell rosa gemischt, Rückschnitt 
unmittelbar nach der Blüte fördert ihre Lebensdauer, 6/7, 

150 cm ■ ■ 0,80 

Nj Aruncus, Cimicifuga, Deschampsia, Farne 

Dodecatheon, Götterblume, Primulaceae 0 

Reizvolle Steingarten Staude für nährstoffreichen Humusboden, 
verlangt im Frühjahr viel Feuchtigkeit, zieht im Sommer ganz 
ein, 

- meadia, lange, drahtige Stiele tragen bis zu 30 atpenvcilchen- 

ähnläche, nickende, rosafarbene Blüten, 5/6, 30 cm 1.50 

Hermes', NEÜEINFÜHRUNG, besonders attraktive, weifj- 

blühendc Züchtung, 5/6, 30 cm 2,00 

N ; Epimedium, Luzula, Phyllitis, Primula 

Doronioim, Gemswurz, Compositae C 

Unentbehrliche Frühjahrsblüh er für Rabatten und Stein- 
gärten, wachsen in jedem Gartenboden und bringen die 
frühesten langstieligen Frdlandschnittblumen des Jahres, 

- orientale, gelbe Frühlingsmargcräte, entfaltet bereits im April 

elegante gelbe Strahlenblüten über hellgrünem Laub. 4/5, 

■30 cm, -L , . . . 0,50 



Doronicum orientale 'Frühlings praclit', NFUEINFÜHRUNG, einzige 
Vollgefühle Frühlingsmargeritc, hat eine Fülle leuchtendgelber 
Blutenbälle, 4/5, 40 an 1,20 

— — 'Lichtspiegel', besonders großblumige, rein goldgelbe Sorte mit 

breiten Fetalen, beste Schnitteignung, 4/5, 50 cm, + 1,20 

N; Brunnera, Diccntra, Ompbalodes, Frimula, Pulmonaria, 

Tiare! la 

Draba, Hungerblümchen, Crucifcrac O O 

Anspruchsloser Frühjahrsblüher für voll sonnigen, sandigen, 
durchlässigen Standort im Steingarten, 

— sibirica, Chromgelb blühende, rasenartig wachsende Polster- 

staude, guter Bodendecker für Blumenzwiebeln, 4/6, 10 cm 0,80 
N : Aubrieta, Campanula, Cotula, Sedum, Blumenzwiebeln 

Dryas, Silberwurz, Rosaceae O 

Immergrüner, langlebiger Teppichbiidner für Flächen- 
bcpflanzung und Steingärten, liebt freien Stand. 

— octopelala, gehört zu den wichtigsten Polst erstanden, hat große 

e lfcn bei n weiße Blüten schalen und fedrige Sa men stände, 5/6, 

10 cm, + 1,20 

N : Campanula, Carlina, Ceum, HelUntbemum, Potent ilb 


Echinacea, Sonnenhut, Compositae O 0 

Eigenartige Wildstaude mit großen Blüten, wertvoll für Ra- 
batte und Schnitt, 

— purpurea (Rudbeckia purputca), roter Sonnenhut, wichtiger 

spät sommerlicher Farbträger, 7/9, SO cm 0,60 

N: Cerastium, Eryngium, Veronica longifolia, Stachys 
olympica 

Ecliänops, Kugeldistel. Compositae Q O 

Dekorative, di Jtelähn liehe Staude für Rabatte und SoJitär- 
sfellung, haltbare Schnittblume. 

— humihs J Blue Globe' r st raff wachsende Kugeldistel mit intensiv 

blauen Blütenkopfcn, Blätter gefiedert, graugrün, 7/9, 
100cm, -f 1,50 

— ritro 'Veitch's Blue', große dunkelblaue BJütenköpfe über scharf 

geschnittenem, ornamentalem Blattbusch, LangcbUiher, 7/9, 

120 cm, -f 1,50 

N: Achillea, Avcna, Helenhun, Heliopsis. Stipa, Verba s cum 


Epimedium, Eifenblumc. Berbendaceac 0 • 

Harte, langlebige Schal tenstauden mit dekorativem, oft 
bronze getöntem Laub und graziösen Blüten, lieben humosen, 
mäßig feuchten Boden, 

— x rubrum, rotblühend, Blätter besonders zierend, auch als 

Boden decker verwendbar, 4/5, 30 cm, -f- 1,50 

— x versicolor 'Sulphureum J , hat schwefelgelbe große Blüten, Blät- 

ter Wintergrün, 4/5, 30 cm, -f- 1,50 

— X youngianum 'Niveum', weiße Zwergelfenblume, besonders 

zierlich, hat die längste Blütezeit, 4/6, 20 cm, -j- 1,50 

N ; Anemone sylvestris, Dicentra eximia, Luzuta nivea, Pri- 
mula, Tiarella, Viola, Farne 


Erigerou, Feinstrahl, Compositae O C 

Halbhohe Staude mit asterähnlichen Blüten, an jedem Stand- 
ort verwendbar, hoher Schnittwert, wenn vollgeöffnet ge- 
schnitten. 

— -Hybride 'Adria', NEUEINFÜHRUNG, leuchtend violettblauer 


Feinstrahl, halbgefüllt, großblütig und standfest, 6/8, 60 cm, + 1,50 

— — Dunkelste Aller', bringt eine Fülle dunkelblauer, sehr fein- 

strahliger Blüten, 6/8, 60 cm 1,00 

— — Rosa Triumph', großblütig, halbgefüllt, reinrosa, besonders 

als Schnitt- und Raba Elens tau de bewährt, 6/8, 60 cm 1,50 

Sommcrneusdinee'p Blüten fein strahl ig, weiß, in rosa über- 
gehend, willig remontierend, 6/8, 60 cm l r 0Ö 

■Struwelpeter', bringt vollgefüllte, lilafarbene Blüten in Mas- 
sen, straff gebaut, 6/8, 50 cm , 1,50 


N : Chrysanthemum maximutn, Oenothera, Stachys olympica 
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Eryugitim, Edeldistcl, Umbdliferae Q Q 

Anspruchslose, dekorative Staude für Liockeiic, vohsonmye 
Standorte, wertvoll für Trocken sträube. 

— -Alpinum-Hybride Blausilbcrß NEUEINFÜHRUNG, hat orna- 

mentale amcthystblauc Blüten mit st alil blauem Strahlenkranz, 
hervorragende Sclmittblume, 7/8. 80 ein 1,50 

— planum 'Blauer Zwerg', NEUEINFOHRUNG, niedrige, zierliche, 

stark verzweigte Edeidistclso: tc mit tiefblauen Blüten köpfen. 

Lang oblüh er, hoher Schn itt wert, 6 /9, 50 cm r + l r ."0 

N: Anaphalis, Add II ca, Avenu, Linum fktvum, Stachys olym- 
piea, Stipa bnrbatn 

Euphorbia, Wolfsmilch, Euphorbiaccac Z m 3 

Halbhohe Rubattenstauidc mü kräftig gefärbten Hoch- 
blättern, ohne besondere Bo de nan Sprüche, 

— polydiroma, Goldwo-fsmiich, wichtige goldgelb blühende Staude 

für Frühjahrsra batten, 4/5, 4Gcm . . , . - 

N : Arabis, Aubrku, Üiar.thus. Gcam, Phlox subulata 


Fihpcndula, Mädesüß, ftosaceac h Z 

Anspruchslose Staude für teuenten Standort, Uforbcp flau zun g 
und hnlbschattigc Rabatten. 

— vulgaris 'Plena', schaumweiße gefüllte Garteuf onn der Spier- 
staude mit feingeschnittenem Blatt, 6/7, 30 cm 1.00 

N : Artneria, Campamuia curpatica, Prunella 


Gaillardla, Kokardenblume, Compo&itae O 

Unersetzliche Ra batten Stande von großem Schnitt wert, Dauer- 
blühen 

— -Hybride 'Bremen', kupfcrscharlachfarbone Sorte mit. gelben. 


Spitzen, reich und lange blühend, 6/9, 70 cm 0,5 ü 

Tokayer', hat große dun kdorangefar bene Blüten, lange re- 

montierend, 6/9, 70 cm . . , , , . 0.50 

Ni Avena, Campanula carpatica, Chrysanthemum maximum. 

Er i g cron- H y b riden 


Gentiana, Enzian, Gentianaccae Q 0 

Pflegeintensive Stcingartcnstaudcn mit auffallenden Blüten, 
nicht auf allen Standorten gleichgut gedeihend. 

— clusii (G. acaulis), Stengel loser Enzian, liebt kalkhaltigen, lehmi- 

gen Boden in freier Lage, bildet flache Polster mit großen 
dunkelazurblauen Trichter bluten, 5/ö, 10 cm 1,50 

— septemfida var. lagodcchiana 'Doeringianaß Sommerenzian, stellt 

keine besonderen Bodenansprüche, Blüten an der Triebspitze, 

tiefblau, 6/3, 20 cm ... 1,50 

N ; Fcstuca cinerea, Geum, Leontopodium, Sempcrvivum 

— siuo-ornata, tief azurblauer Herbstenzian, außen grün-blau ge- 

streift, liebt etwas feuchten, sauren Standort, Wuchs rasen - 

artig, 9/11, 15cm 3,00 

N : Carex montana, Festuca glauca, Sempcrvivum, Zwerg- 
ihododendron 


Geranium, Storchschnabel, Gcraniaccae O ® • 

Anpassungsfähige, pflegeleichte Stauden von hohem Garten 
wert für Rabatten und Steingärten, 

— cincreuni var, äubcaulesocns Splendens', zierlicher karminrot 

blühender Zwergstorchschnabel von langer Flordauer, 5/8, 

15 cm 1.20 

- dalmnticum, wertvolle Trockenmauer- und Steingartenpflanze, 

Blüten rosa, Blätter im Herbst tiefrot, 5/7, 10 cm 1.50 


Album', reinweifjc Sorte mit großen Einzelblüten, 6/7, 10 cm 1,30 

N ; Ca mpanula p orte n sch lag ia na, fnula ensifolia Compacta', 
Festuca cinerea 

- g ran di flamm, Johnsons Varietät', NEUEINFÜHRUNG, leuchtend 
violettblauer Storchschnabel mit großen Schalenblüten und 
frischgrüncm Laub, 5/7, 50 cm, 4* 1.7h 






Hosta uridulala 'Urt3vHtata p 


B er[j«n i o-Hyb r I d e Tu rpurk-ö^igl r>' 


Hosta slflboldic^o ‘Morgirola* 





Anciflönfl lylvettfit 


FulsntilTa vulgäres 'Rubra' 



Iris g^rnncipiira ‘Arctlc Show 1 



Hele nium-Hybf i Je 'Wcnai&nga* 



Irb gerrflonlca 'Island* 


Irls germanica 'Blue Sopphifo' 



Hg merocol I is-Hy britf e "KqjqH* 



ThoElcLrum aqulleglfqlium 'Kumurus' Papgvsr o r I efilü I p 'Roscnpekol' 




Ph lox- PcmicLilatQ-Hybrl da '$(1 bar j üdis' 



Blick ln eine An 1 uditf I adle von Delphinlum-Hybrldsn 






Sedum krajlrme 


SMene maritima ' 


Thymus scrpylluHV 'Coceineum' 


Ch ryionlli emu m arcticu rn 





Geranium macrorrhizura 'Balkanum', immergrün, wertvoller Boden* 

deckcr an schwierigen Halbschatten und Srbnllonplät/cEi, [Tn- 
krautun terdriieker, blüht rosa, 6/7, 40 cm, -f- ....... 0,80 

— platypetalum, der Kaukasus-Storchschnabel in tiefem Blau violett, 

unverwüstliche Sonnen- und Schattcnstaude, mit prächtiger 
Herbstfärbung, 6/7, 50 cm, -J- 0,80 

— sang ui ne um ‘Album', Schnees torchsch nab eh rein weißer Lange- 

bluhcr, bildet dichte, hohe Polster, Unkrautunterdrücker, 5/a 

30 cm, -(- ...... Ö,S0 

var. prostrahim, großblütiges Flachpolstergeranium in reinem 

Rosa, zierendes Laubwerk, 5/8, 10 cm 1,20 

N: Avena, Coreopsis verticillata, Iris sibirica ‘Weißer Orient'. 
Fapaver orientale 


Geum, Nelkenwurz, Rosaceae O 0 

Widerstandsfähige, niedrige Stauden für Steingarten und Ra- 


batte, gedeihen in voller Sonne und Halbschatten in jedem 
nicht zu trockenen Gartenboden. 

- coccineum 'ßorisii', bildet orangerot blühende Büsche, die wäh- 

rend des Sommers laufend remontieren, 5/9, 30 cm, . . . , . 0,80 

— -Hybride ' Georg enberg', eine leuchtend orangegelb blühende 

Nelkenwurz,, 5/6, 30 cm, -f- - 1,20 


Nt Dclphinium grandiflorum. Iberis, Iris pumila, Viola cor- 
nuta 'Blaues Wunder' 

Gypsophila, Schleierkraut, CaryophyMaccae Q Q 

Stauden für kalkhaltigen, porösen Boden in sonniger, trocke- 
ner Lage, sehr gut zum Schnitt geeignet. 

— parurulala Rosensehleier', blüht überreich, rosa gefüllt und 


remontiert bis zum Herbst, überdeckt bis zu 1 qm, 6/9, 

30 cm, 4* - - - - - 0,80 

N : Delphinium, Heliopsis, Phlos, Platycodon, Scabiosa 

— repens Rosea', tiefro&afarbencs Teppichschleierkraut, blüht den 

ganzen Sommer über, 5/9, 10 cm 0,60 

N : Campanula, Potentilla, Sedum, Veronica 


Helenium, Sonnenbraut, Compositae C Q 

Helenium sind unentbehrliche Sommerblühe r der Groß- 
staudenrabatte, wertvoll als Schnittblumen und Bienen weide- 
pflanzen. 

Seit Jahren ist unser Betrieb führend in der Helenium-Züch- 
tung. Die Sorte 'Rotkäppchen' leitete die Entwicklung zu 
einem niedrigen Wuchstyp ein, die in den Sorten 'Blüten tisch' 
und 'Julisamt' ihren vorläufigen Abschluß fand. Durch r DeIa' 
und 'Wonadonga' traten bisher nicht vorhandene Farbtöne 
hinzu. 


He I cn i u m -H y br id ea 
Übersicht 


Sorte 

Blühbegiim Mitte Juli: 

'Julisamt' 

M oerheim Beauty' 

Blühbcginn Anfang August: 

'Blüten tisch' 

'Rotkäppchen' 

Wonadonga' 

Blühbeginn Mitte August; 

'Dela' 

' Feuerst eg el' 

'Havelsonne' 


Farbe 

Höhe 

dunkelrot 

100 

braunrot 

so 

goldgelb 

so 

rotbraun 

so 

orangebraun 

120 

mahagonirot 

100 

goldbraun 

160 

goldgelb 

100 
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H eie rt i um -Hy briden 

Blütentisch', goldgelbe Sorte mit brauner Blütenmitte, breit- 

und flachausladendem Stielgerüst und dichten Blütenmassen, 

S, SO cm 2,00 

— — J DeU J , NEUZÜCHTUNG, grafte, edle Blüten in gleichmäftigem 

Rot, spät und lange blühend, 8/9, 100 cm / 2,00 

— — 'Feuersiegel', groftbl öligste unserer Sorten, he 11g oldbraun, rfct 

durchstrahlt, auf hohen Buschen, 8^9, 160 cm 2,00 

— — J Havelsonnc', goldgelbe, spätblühende Sonnenbraut, deren 

Blüten eine gelbe Mitte haben, sehr standfest, 8/9, 100 cm 2,00 

— — J Julisamt', wertvolle dunkclrote Frühsorte, deren Farbe selbst 

im Abblühen noch angenehm bleibt, 7/8, 100 cm 2,00 

— — J Moerheim Beauty', erblüht 14 Tage vor den anderen Sorten 

und remontiert bis in den Frühhcrbst, ist feurig rotbraun 
und von lockerem Wuchs, 7/9, 80 cm 1,00 

— — J Rotkäppchen', bekannte rotbraune Sonnenbraut in gleich- 

mäßiger Farbe, auch für Flächenpflanzung geeignet, 8, 80 cm 2,00 
-- — 'Wonadonya', auffallend groftblütig in leuchtendem Orange- 
braun, ß. 120 cm ■ . 2,00 

N: Avena. Dclphinium, Monarda, Phlox, Rudbeckia 

Helianthemum, Sonnenröschen, Cistaeeae Q O 


Anspruchslose, polsterbildende Daucrblüher — einfache Sor- 
ten schließen am Nachmittag die Blüten, gefüllte blühen 
ganztägig. Der Flor dauert bei allen Sorten von Juni bis Sep- 
tember, Höhe 20 cm. 

— -Hybride Blutströpfchen', mit blutroten Blüten, einfach 0.80 

— — 'Bronze', schönste der Braunen, einfach 0.80 

— — Eisbär - , weifjblühend, silbertaubig, einfach 0,80 

— — Teuerbrand', zuverlässige, feuerrote Sorte, einfach 1,00 

— — 'Gelbe Perle', gelb, gefüllt 0,80 

— — Golden Queen', niedriger, goldgelber Massenblüher, einfach 0,30 

— — Orange Queen 1 , orangefarben, einfach, silbriges Laub 0,80 

— — 'Rubin', dunkelrot, gefüllt 0,80 

N: Fcstuca cinerea, Linum narbonense, Varonica incana, Vcio- 
nica spicata 


Helianthus, Sonnenblume, Com po sitae C 

Dekorative CroftsUude für Einzel Stellung am Rasen oder 
Wasserbecken, 

“ saltcifolius, Papyrussonnenblume, Laubschmuck- und Blüten- 
staude, Blätter schmal, weiden* rtig, Stiele ornamental gebo- 
gen, Blütenkäpfe gelb, 9/10, 250 cm 1.50 

N : MiscanLhus japonicus, Spartina, Solitärstellung 


Hcliopsis, Sonnen äuge, Compositae Ö 0 

Unverwüstliche Rabatten- und Schnittstauden des Hoch- 
sommers, die frischen Boden lieben. 

— hclianthoides var. scabra 'Goldgefieder', vollgefüllt in tiefem 

Goldgelb, hoher Schnittwert, 7/9, 100 cm, 4- 1,00 

— — 'Hohlspiegel', sehr großblütiges goldgelbes Sonnenauge auf 

straffen Stielen. 7/9, 120 cm, + - ■ 2,00 

— — J Sonncnschild r , willkommenes strahlendes Hellgelb der vcM- 

gefülltcn, sehr groften Blüten, 7/9, 120 cm, -f- 2,00 

N: AHhaea, Ca la mag ros t äs, Chrysanthemum maximum, Ilde- 
nium, Monarda, Phlox 


Die genaue Angabe Ihrer Adresse einschließlich Postleitzahl und Expreß- 
gut-Station sowie eine gut lesbare Bestellung erleichtert den Versand und 
beschleunigt die Abfertigung der Bestellungen, 

Erstmalig bitten wir unsere Kunden auch um die Angabe der Personen- 
kennzahl auf den Bestellformularen. Wir benötigen diese Zahl, um in 
Zukunft im Vcrsandablauf moderne Datenverarbeitungsanlagen Einsetzen 
zu können. 
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Heliosperroa, Strahlensame, Caryophyllaceae O 0 

Polstcrstaude für Steingärten und Trockenmauern, wertvoll 
wegen der späten Blütezeit, zur Überpflanzung von Blumen- 
zwiebeln geeignet. 

— alpest re 'Plemfiorunij, gefüllte Alpenschaumnelke, zierliche 

Kleinstaude mit schneeweißen Blüten und lang dauern dem 

Flor, 6/fl, 15 cm 1.5C 

N: Sedum, Silene schafta, Veronita prostrata 

Hellcborus, Christrose, Ranunculaceae 0 • 

Christrosen bevorzugen frischen, humosen, lehmigen und 
kalkhaltigen Boden in halbschattigcr Lage. Sic wollen lange 
Zeit ungestört wachsen. 

— rtäger, bekannte wint erblühende Schneerose, besonders gut zum 

Verfrühen geeignet, große weiße Blüten, 12/3, 30 cm 1,50 

— — Maiimus', ein echter Vorfrühlings blüh er mit sehr großen 

schalenförmigen Blüten, rein weiß, hoher Schnitt wert, 3/4, 

30 cm 2,00 

— — Praecox', Vorläuferschneerose, beginnt schon im Spätherbst 

zu blühen, die weißen Blüten Sind rosa überhaucht, 10/12, 

30 cm 2,00 

N: Bergenia, Daphne mezereum, Carex morrowii 'Varäegata', 

Phyl litis, Primula, Pulmonaria 

IIcnierocaMis, Taglilie, Liliaceae O 0 

Die Taglilien haben in den letzten Jahren eine Steigerung 
ihres Carte ciwcrtes erfahren wie kaum eine andere Staude. 

Fast alle Eigenschaften der früheren Sorten sind verbessert 
worden: Blütengröße, Blütenfarbe, Reichblütighcit, Wuchs- 
kraft, Dazu kommt dn durables, nahezu allen Standorten 
gewachsenes Garten verhalten, so daß Taglilien heute zu den 
wichtigsten Stauden für universelle Verwendung gehören. 


H cm e ro ca 11 i s-Hy brid e n 
Übersicht 


Sorte 

Farbe 

HÖt 

Blühbegirm Mai/ Juni 

'Maikölligin' 

goldgelb 

60 

Hyperion' 

zitronengelb 

100 

Blühbegirm Juni/Juli 

H. citri na 

hellgelb 

100 

'Knighthood' 

mahagonirot 

so 

'Pink Damask* 

rosa 

60 

Blühbegirm JuliMugust 

r H es perus' 

Chromgelb 

100 

'Jean' 

gelb-braun 

120 

'Rajah 1 

orangebraun 

100 


Kemerocallis citrina, großblumige Dufttaglilie in schönem Zitro- 
nengelb, die langen Knospen öffnen sich zu stark duftenden 
Blüten, 6/7, 100, + 2,00 

— -Hybride J Hespe ms', NEUEINFÜHRUNG, in prachtvollem, dunk- 

lem Chromgelb, ist feinlaubig und hat sternförmige Blüten von 

fester Substanz, 7/9, 100 cm, + . . 5 r CÜ 

'Hyper ton', zitronengelber Reichblüber mit breitgeöffneten, 

großen Blüten, 6/7, 100 cm, + 2.— 

— — Jean', beste zweifarbige Sorte, gelb-braun, enorm lange und 

reich blühend, edle Blütenform, 7/9, 120 cm 5,00 

— — Knighthood', dunkelmahagonibramie Züchtung mit orange- 

farbenem Schlund und gelbem Mittelnerv, wächst und blüht 
auch im Schatten, 6 S r SO cm, -}- 5.0C 
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H eine roca i I is-Hy b ride 'Maikönigin', treibt bereits im März üppige 
grüne Sprösse, blüht als erste im Mai mit goldgelben, duften- 


den Blüten, 5/6, 60 cm, 4- 2,00 

- - 'Pink Damask , NEUEINFÜHRUNG, in einheitlichem Rosa 
mit hellgelbem Schlund, reich blühend, kommt im Halb- 
schatten besonders gut zur Geltung, 6/7, 80 cm. 4 - 5 ,— 

Rajali", NEU EIN FÜHRUNG, kraftvolle Sehr reich bl übende 

orangefarbene Sorte mit hellem Mittclncrv und rotem Kelch- 
fleck, die Blüten haben eine große Fernwirkung, 7/9, 

100 cm, -j- 5,00 

N: Delphinium, Iris sibirica, Panicum, Penmsetum, Trades- 
cantia 


Ilcra cl cum, Bärenklau, UmbclUferae Q 0 

Wir vermehren einen langlebigen, stark wüchsigen Typ des 
Bärenklau, der vor allem als Solitärstaude oder zur Grüppcn- 
pflanzung in größeren Anlagen geeignet ist. 

— Uuaturn, Herkulesstaude, ein Pflanzenriese besonderer Art, Blät- 

ter sehr groß, mehrfach geteilt, Blutendolden hoch über den 
Blättern, bis 70 cm breit, weiß, 6/7, 250 cm 1,00 

N: Verwendung als Solätärpflanzc 

Hfluchera, Purpurglockchen, Saxifrayaccae 0^1 

Das warme Rot der Heuchera wird überall im Garten ge- 
braucht, auf der Rabatte, im Schnittstauden beet und im 
Steingarten. Am besten gedeihen die Pflanzen in frischem, 
humosem, nährstoffreichem Boden. 

— -Hybride "Schellenbaum', leuchtend purpurrotc, großglockige 

Granatrispe von außerordentlicher Blühfreudigkeit, 6/8, 40 cm 1,20 

— — 'Spleudens', leuchtend karminrote Glöckchen an zierlichen, 

eleganten Rispen, liebt leichten Schatten, 6/8, 40cm 1,00 

N s Campanula persicifolia, Erigeron, Luzula, Oenotheva, 

Viola cornuta 

Hosta, Funkie, LiJiaceae 0 • 

Unverwüstliche, anspruchslose Blatt sch muck Stauden, die ne- 
ben auffallend gefärbten Blättern auch ansehnliche Blüten 
entwickeln, besonders geeignet für Schattenpflanzungon, 

— elata, Grüne Riesenfunkie, übertrifft alle anderen Arten an 

Wuchskraft, Blätter dunkelgrün, Blütenschäfte bis 90 cm 


hoch, Blüten hellviolett, 6/7, 60 cm, l r 50 

— fortunei 'Aurea", Frühlings- Goldfun kie, treibt im Frühjahr und 

Frühsommer leuchtend gelbe Blatter, die später hellgrün wer- 
den, Blüten hell violett, 7/8, 40 cm, -j- ■ ■ ■ 1,50 

— — ' Aureomaculata, Gelbe Grünrandhinkie, bringt goldgelb mar- 

morierte Blätter, die im Mai einen prachtvollen Anblick bie- 
ten, Blüten hellviolett, 7/3, 50 cm, + L5Q 

— — ‘Aureomarginata', Grüne Goldrandfunkie, der beim Austrieb 

goldgelbe Blattrand geht später in Hellgelb über und bleibt 
den ganzen Sommer erhalten, Blüten hell violett, 7/8, 50 cm, -j- 1,50 

— plan tag inea var, granrfiflora, Lilienfuakie, spät aus treibend, trägt 

duftende, bis 10cm lange, weiße Blüten über hellgrünem 
Blattwerk, 9/10, 50 cm . .., 1,50 

— sieboldiana Elegans" (H, glauca Major), Große Blaublattfunk io, 

bringt große, runzlige dunkelblau grüne Blätter und fast 
weiße Blüten in dichter Traube, 6/7, 50 cm, 4 . 1,50 

— — Marginata" (H. glauca 'Marginata'), Blaue Goldrandfunkie. hat 

große, blau bereifte Blätter mit goldgelbem Rand, Blüten hell- 
violett, 7/8, 50 cm, + 1 „50 

— tokudama (H. glauca "Minor 5 ), Blaue Löffelblattfun kie, hält die 

blaugrüne Blattfärbung den ganzen Sommer über durch, 
Blüten weiß, 6/7, 40 cm, 4 . 1,50 

— undubta Univittata', Schneefeder fun kie, beliebte Schatten Staude 

mit unregelmäßig weiß gestreiften, welligen Blättern, Blüten 

hell violett, 8/9, 40 cm, + 1,00 

N : Aconitum, Astiiben, Cimicifuga, Deschampsia, Monarda, 
Pulmonaria, Farne 
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Hypericum, Hartheu, Ilyperiaccae Q 0 

Reizender So mm erb i über im Klein Stauden und SteiiKjaikn, 
gedeiht auch auf leichten Böden. 

— clympicum, die Blüten dieses Johanniskrautes gleichen Strahlen- 
bündeln, auf Gold teile m, bis 6 cm grofj, 6/8, 20 cm 0,80 

N ; Campanuta, Ncpota, Sedum 


Iberis , Schleifenblume, Cruriferae O O 

Immergrüne Polsterbildner von hohem Gartenwert, reinweifje 
Massenblüher des Frühjahrs, gedeihen auf allen Böden. 

— saxatilis, Vorfrühlings-Iberis, erblüht an warmen Stellen schon 
im März und remontiert im Oktober, bildet flache Horste, 


lockere Polster, 3/5, 10 cm 0.80 

— sempervirens 'Findel', mit blendend weiten Blütenmassen, stark- 

wüchsig. winterhart, 4/5, 20 am 1,00 

— — 'Schneeflocke', seit vielen Jahren eine der besten, nie ver- 

sagende Sorte, auch als Einfassungspflanzc geeignet, 4/5, 

25 cm, + 0 r 60 

— — 'Weiter Zwerg', niedrig, geschlossen wachsend, im Alter qua- 

dratmeterbreit, 4/5, 20 cm 0,60 

N : Aubrieta, Iris pumila, Gcum, Phlox subulata, Viola cormita 


Incar villea, Staudenglojdnie, Bignoniaceae Q 0 

Interessante Rabatten- und Steingartenstaudc für nahrhafte, 
frische und kalkhaltige Böden. 

— delavayi, Freilandgloxinie, trägt auf schlanken Stielen grolje 

trompeten förmige, karminrüsa Bliiten mit gelbem Schlund, 

etwas Winterschutz ist nötig, 6/7, 50 cm 1 50 

N : Campanula, Festuca, Inula ensifolia, Nepeta 

Intila, Alant, Compositae O 

Trockenheit vertragende Staude, wichtiger Sommerblüher im 
Steingarten, ohne besondere Ansprüche. 

- ensifolia ,Compaota J , Zwergalant, zeichnet sich durch niedrigen, 

halbkugligen Wuchs und lange Blütezeit aus, Blüten grofj, 

goldgelb, 7/8, 20 cm 0,80 

N ; Anaphalis, Fcstuca, Nepeta, Thymus 

Iris, Schwertlilie, Iridaccae O O 

Das Irissortiment erfuhr in den letzten Jahren eine Gualitäts- 
Steigerung wie kaum eine andere Staudenga Etting, Endgültig 
setzten sich die tctraploiden Sorten durch, die durch ge- 
steigerte Wuchsleistung und enorme Blütengröfjc gekenn- 
zeichnet sind. Auch neue Blüten färben wurden durch züch- 
terische Arbeit erschlossen. 

Wir bieten Ihnen ein nach strengen Mafjstäben gesichtetes 
Sortiment an. Weitere Neuzugänge und bewährte ältere Sor- 
ten finden Sie in den Nachträgen zu diesem Katalog. 

Zur besseren Übersicht haben wir die Sorten von Iris ger- 
manica in die Barbata-Elatior- Gruppe und die Barbata-Nana- 
Gruppe gegliedert. 

Iris lieben einen sonnigen Standort, der in den Sommer- 
monaten auch sehr trocken sein kann. Wichtig für gutes 
Gedeihen ist das flache Pflanzen der Rhizome und die spar- 
same Verwendung von stickstoffhaltigen Düngern. 

Als Nachbarn eignen sich; Anaphalis, Avena, Eryngium, 
Fcstuca, Centranthus, Lavandula, Liatris, Stlpa, Yucca 


Besonders empfehlenswert für ihren Garten ist unser Iris-Angebot mit 
vielen Neueinführungen. Der Versand der Iris erfolgt im Juli, zum 
günstigsten Pflanzzeitpunkt. Die meisten Pflanzen blühen dann bereits 
im nächsten Jahr. 
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Iris germanica 
Bar ba ta - E la tior-Gruppe 

Übersicht 


Sorte 

Blüh beginn Mitte Mai 

'Andalusian Blue' 

J Dun krisle der Frühen' 
Findelkind' 

'FequoF 
'Ruby Glow' 

Blüh beginn Ende Mai 

'Apricot Suprcme' 

'Blue Sapphirc' 

Cliffs of Dover 1 
'Descrt Song' 

'Elfenbein königin' 

'Firecracker 

'Goldfackel' 

'Harber Blue' 

'Jane Phillips' 

'Lela Dixon' 
'Pacemaker' 

'Sablc' 

'Schneegöttin' 

'Stardom' 

"The Mad Hattet 1 

B lühbeginn Anfang Juni 

'Arctic Snow' 

'Danube Wavc' 
'Distancc' 

'Harriet Tboreau' 
'Tsland' 

'Ola Kala' 

'Party Dress' 

'Tranguil Moon' 
'Wabash' 


Farbe 

Höhe 

hellblau 

70 

dunkelblau 

50 

goldgelb 

50 

kupferrot 

70 

wc in rot 

40 


aprikosenrosa 

100 

hellblau 

100 

weiß 

80 

hellgelb 

110 

elfenbeingclb 

HO 

rotbraun-gelb 

eo 

goldgelb 

100 

hellblau 

HO 

hellblau 

70 

blau-weiß 

90 

braunrot 

90 

violettblau 

100 

weiß 

100 

kupferbraun 

30 

rotbraun 

BO 


weiß 

90 

mittelblau 

100 

pastellblau 

70 

rosa lila 

90 

rot-gelb 

100 

goldgelb 

80 

Uatningorosa 

SO 

zitronengelb 

90 

weiß-blau 

100 


tris germanica, Barbata-Elatior -Gruppe 


— — 1 Andalusian Blue', ganz frühe, heläavcndelblauc Iris, 5, 70 cm 3,00 

— — 'Apricot Supreme', Blüten aprikosenrosa mit orange rotem 

Bart, gesund und blühwillig, 5/6, 100 cm . . . 5,00 

— - Arctic Snow', NEUEINFÜHRUNG, in kaltem strahlendem 

Weiß, Blüten groß, edel geformt mit fester Substanz, 6, 90 cm 5,00 

— — 'Blue Sapphirc', NEU EINFÜHRUNG, hellaucndelblaue Spitzen- 

sorte, Blüten gewellt, groß, fest, 5/6, 100 cm 5,00 

— - Cliffs of Dover', NEOEINFÜHRUNG, große. kreideweiße Blü- 

ten stehen auf gutverzweigten Stielen, 5/6, 80 cm .... . . . 5,00 

— — 'Danube Wavc', ideale, leuchtend-mittelblaue Sorte mit stahl- 

blauem Bart, 6, 100 cm 5,00 

— — 'Descrt Song', große, edle Blüten in hellem Gelb mit klei- 

nem, weißem Spiegel, Bart ebenfalls gelb, 5/6, 110 cm 6,00 

'Distauce', zart pastell blau mit goldgetigertem Schlund und 

orangefarbenem Bart, 5/6, 80 cm . . . 5,00 

— 'Dunkelste der Frühen', als Träger der ttcfdunkelblauen Farbe 
in der frühen Bl ütczcüg nippe unentbehrlich, 5, 50 cm 1.00 

— — Elfenbeinkonigin', großblütig, in zartem Elfenbeingelb, mit 

makellosem Aufbau und edler Haltung, 5/6, BO cm . ... 3,00 


- - 'Findelkind , an Reich blütigk dt unübertroffene Früh sorte, 

bringt schon Mitte Mai ihre leuchtend gelbe Farbe, 5, 50 cm 4,00 

- - 'Eirecracker', NEUETNFÜHRUNG, leuchtend rotbraune Plicata 

auf goldgelbem Grund mit orangefarbenem Bart, reicher Blü- 


her, 6, SO cm 5,00 

— — 'Goldfackcl', seit Jahren eine der besten goldgelben Sorten, 

enorm blühwillig, 5/6, 100 cm 4.00 

— — 'Hatbor Blue', NEUEINFÜHRUNG, außerordentlich wichtige 

Iris, hat sehr große hellblaue, leicht gewellte Blüten von 
fester Substanz. 5/6, 110 cm 6,00 
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Ins germanica 'Harriet Thoreau', die rosalila Blüten haben eine 

interessante hellbraune Schlundzcichnung, 6, 90 cm . 3 r 00 

— ~ Island', eine ^pdtblühcndc Sorte vom Variegata-Typ, über 

samtig rotbraunen, gclbgcrandcten Hängeblättem erhebt sich 
der goldgelbe Dom, 6, 100 cm 6,00 

— — 'Jane FhiUips' sehr wuchs freudige, großblütige hellblaue Iris 

von fester Substanz und edler Blüten form, 5/6, 70 cm 5,00 

— — r Lda Dixon', auffallend reichblütige Plicata, auf weitem Grund 

kräftig blau gezeichnet, sehr gesund und wüchsig, 5/6, 90 cm 4,00 

— — 'Dia Kala', eine der schönsten späten, tiefgoldgelben Schwert' 

lilicn, sehr wetterfest, 6 , 80 cm 5,00 

— — 'Pacemaker', in warmem, dunklem Rot, braun überhaucht 

mit goldgelbem Bart, 5/6, 90 cm 6,00 

— “ 'Party Dress', NEUEINFÜHRUNG, Blüten flamingwosa mit 

gelbem Schlund, dunkelorangerotem Bart und gewelltem 
Rand, 6, B0 cm . ■ . 6,00 

— — Pcquot', NEUEINFÜHRUNG, eine frühe, glühend kupferrote 

Sorte mit edler Schweb cf orm der Blüten, 5/6, 70 cm 6,00 

— — 'Ftuby Glow J , sehr blühwillige niedrige frühe Iris in leuchten- 

dem Weinrot mit samtigen Hängeblättern und goldgelbem 

Bart, 5, 40 cm . 5,00 

“ — Sable', einzigartig in Blüh Willigkeit und tief dunkelviolctter 
Farbe, Hängeblätter fast schwarzblau, gut verzweigt, 5/6, 

100 Cm 4,00 

— — 'SchtieegbUin', ein starker Wachs er, die großen, glatten, rein.' 

weißen Blüten haben einen wundervollen Duft, 5/6, 100 cm 3,00 

— — 'Stardom', die Blüten zeigen ein leuchtendes, helles Kupfer- 

braun, das im Sortiment unentbehrlich ist, Haltung und 
Substanz unterstreichen den Wert der Sorte, 5/6, 60 cm 3.00 

'The Mad Hatter, NEUEIN FÜHRUNG, bringt ein warmes, 

dunkles Rotbraun in die mittelfrühe Blütezeit, sehr wetter- 
fest und zuverlässig, 5/6, 80 cm 6,00 

Tranquil Moon', NEUEINFÜHRUNG, zitronengelbe Sorte mit 

großem, weißem Spiegel auf den schwebenden Hängeblättem, 

sehr gute Substanz, 6, 90 cm 6,00 

’Wabash', der blauweifje Doppelkbng dieser Sorte ist schon 

Jahrzehnte alt und noch immer unübertroffen, Dom weiß, 
Hängcblätter dunkelblau mit weißem Rand, 6, 100 cm 3,00 

Iris germanica, HurbaU-Nana -Gruppe 

— — 'Blazers', dieser frühblühende Iriszwerg bringt sein leuchten- 

des Purpurviolett schon im April, 4/5, 15 cm 1,00 

— — 'Cyanea', die beachtlich großen Blüten sind blauviolett ge- 

färbt und duften weithin, 4/5, 15 cm 0,30 

— — 'Lutea', gelber Massenblüher, leistet im Steingarten, als Weg- 

kante oder auf der Rabatte unersetzliche Dienste, 4/5, 25 cm 0,60 

— — 'Jerry Rubin', weinrote, überreich blühende Frühiris, als 

Farbnachbar unentbehrlich, 4/5. 25 cm 1,00 

— — Tath of Gold', Steigerung in Blütengröße und Intensität des 

goldgelben Farbtons, 4/5, 20 cm . . 1,00 

— 'Sdmcekuppe', bewährte weiße Zwergsorte, blüht 8 Tage nach 

den anderen.. 5, 30cm 0,B0 

N r Aubrieta, Arabis, Iberis, Phlox; subulata, Tulpen 

Botanische Iris-Arten 

Iris aphylla, frühblühendc, wertvolle Wildiris in hellem Purpur- 
violett, graziöser Aufbau, 5 , 30cm 1,20 

N; wie Iris germanica, Barbata-Nana-Gruppe 

— ochdcuca 'Gigantca', eine exquisite Ids, besonders für Einzel- 

stellung und Schnitt, trägt ihre elegant geformten gelb-weißen 
Blüten auf hohen Stielen, 6/7, 120 cm 2,00 

— sLbirica 'Blue Moon', NEUEINFÜHRUNG, Wieseniris, erinnert in 

ihrer flachen Blütenform an die Japanischen Prachtiris, 
violettblau, 6. 70cm 1,20 

— — ' Caesar' s Brother', schöne glatte Blüten form in tiefem Dunkel- 

violett, auf langen drahtigen Stielen,, 6, 90 cm 1,20 

Weißet Odent', besonders groß blutige weiße Gräscriris mit 

gelben Adern und Schlund, wirkungsvoller Partner der 

blauen Sorten, 6 r 80 cm 1,20 

N: Deschampsia, Hemerocallts, Thalictrum, Tradescantia, 
Trollius 
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Kniphofia, Fackellilie, Liliaceae Q 

Bekannte Prachtstaude, besonders geeignet für Rabatte und 
Schnitt. Fhihj ab r5 pflanzung und ein leichter Wintersdiulz 
sind empfehlenswert. 

- uvaria Expreß, aus schilfartigen Blättern erhoben sich die gelb- 

roten Blutenstände, 7/8, 70 cm 1,00 

Kohlrauschia, Felsennelke, Ca ryophy 11 ac ca e O O 

Zart gegliederte Kleinstaude mit dichten Blütenschleiern, 
Langebtüher für sonnige und trockene Steingartenplätze. 

— saxifraga (Tunica saxifraga), rosabliihende Felsennelke, wocliem 

lang blühend, 6/9, 20 cm , , , 0,60 

N : Campanula, Sedum, Scmpcrvivum, Silene maritima 


Land um, Taubnessel, Labia tae 0 • 

Widerstandsfähiger Bcdendecker für Schatten, überwächst 
grobe Flächen, verträgt auch trockene Standorte. 

— galeobdolon J Florentinern', Goldnessel, Blatter auffallend silbrig 
gezeichnet. Blüten goldgelb, schnell wachsend, immergrün, 

5/6, 20 cm, + 0,50 

N : Aruncus, Hosta, Lithosperm um, Luzula 

Lavandula, Lavendel, Labia tae Q O 

Aromatisch duftende, graulaubige Zwergsträucher für Ein- 


fassung s kanten oder sonnigen Steingartens tan dort. 

— angustifdia, Duftlavcndel, blüht lavendelblau über silbergrauem 

Laub, Sehmettedingsmagnet, 7/8, 40 etn, 4- 0,80 

— — 'Hidcote Blue', starkwüchsige neue Sorte in reinem Blau* 

violett, wichtiger Sommerblüher für Steingarten und Rabatte, 

7/8, 40 cm, -f- 1,20 

N : Anaphatis, Carlina, Inula cnsifolia, Oencthera, Sedum, 
Thymus 


Leonfopodium, Edelweih, Compositae O 

Bekannte Hochgebirgsstaude, die im Garten ihre silbrige 
Blütenfarbe nur auf kalkhaltigen, sandigen und nährstoff- 
armen Böden entwickelt, ist aber empfindlich gegen Trocken- 
heit, 

— palibinlanum. Sibirisches Edelweiß, zeichnet sich durch beson- 

ders grobe, weifjfilzigc, gelbgestcmte Blüten aus, 6/7, 15 cm 0,60 
N: Campanula cochleariifolia, Gentiana clusii, Saxifraga 
portae 

Lcwisia, Bitterwurz, Portulacaccae 

Pflegebedürftige Liebhabe rpflanze, liebt kalkarme, sandiej- 
humose Erde und ist vor Winternässe zu schützen. 

— cotyledon, Markisenblume, die immergrünen Rosetten bringen 

auffallende, rosa-wesfj gestreifte Blüten an verzweigten Stie- 
len, 5/6, 25 cm . . 3,00 

N : Gentiana sino-omata, Saxifraga, Sempcrvivum 

Liatris, Prachtscharte, Compositae O 0 

Horstpflanzc mit grasartigen Blattschöpfcn, die langen Blüten- 
ähren eignen sich sehr gut zum Schnitt, sie blühen von oben 
nach unten auf. 

— spicata, reizende Wildstaude mit lila rosa Blütenähren an straf- 

fen Stielen, besonders für Kleinstaudenrabatten geeignet, 

7/9, 80 cm 0,80 

Nt Aster amellus, Campanula carpatica, Festuca, Rudbeckia 
Fulgida var. sullivantü 

Ligularia. Greiskraut, Compositae O GJ 

Prachtvolle Laub schmuck stauden, die im Hochsommer gold- 
gelbe Blütenmassen tragen, entwickeln sich am besten an 
feuchten Standorten, am Wasser und auf großen Rabatten, 
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Ligularia dcntata 'Goldstrah! NEUZÜCHTUNG, hat leuch tendgclbe 
Schalcnblütcn auf mäftig hohen Stielen, Blattbusth eine dicht 
geschlossene, sali grüne Kuppel bildend, wertvoll für kleine 


Gärten, 7/8, 80 cm, + 2,00 

— — 'Othello', brcnzeblättrige Stemligularia, goldgelb* hoher 

Schnitt- und Schmuck wert, 7 / 3 , 100 cm, +■ 1,20 

— x hessei, Kcrzenligularie, hohe gelbe Blütentürme erheben sich 

über üppigen Blattsockeln — eine prachtvolle Erscheinung 
für Solitarsteilung oder Grobstauden Pflanzungen, 7 / 8 , 

170 cm, + 2,00 

— przewalskii, Schlitzblattligularie, bildet schmale, klargelbe 

Blütenrispen, Blätter ornamental geschlitzt, wirkt zierlicher 

als die anderen Arten, 7/E, 120 cm 1,20 

N: Aconitum, HcmcrocaHK Tri*; stbirica, Spnrtina 


Lilium siehe unter Knollen- und Zwiebelgewächsen 

Limomum, Strandflieder, Plumbaginaceae CO 

Wichtiger langlebiger Somm erblüh er für trockene, sonnige 
Standorte, wirkt wie ein blaues Schleierkraut, Blutenstände 
sind haltbare Trockenblumen. 

— latifolium 'Violetta', NEUZÜCHTUNG, stellt einen leuchtend 

blauen Strandflieder dar, der für Schnitt* wecke unentbehrlich 

ist, 7/8, 50 cm, + 1,50 

N ; Anaphalis, Rriza, Eryugium, Lilium, Ocnothera, Stipa 

Linum, Staudenlein, Linaceae O 

Graziös wirkende Sommcrblühcr für Steingärten und Klein- 
ste udenrn batten, bevorzugen leichten, durchlässigen Boden. 

— fUvum T Compactuin - , Goldfuchs, leuchtend gelber Ach t- Wochen - 

Btüher, wichtiger Farbträger im So mm erg arten, 6/8, 30 cm 1,00 

— narbonensc 'Kasse Havelsee', glühend blauer, groftblütiger Berg- 

flachs, voll ausdauernd, Blätter schmal lanzcttlich, 5/7, 50 cm 1 r S0 
N ■ Achitlea umbelTata, Campanula carpatiea, Fcstuca cinerea, 
Helianthemum. Potent! 11a 

Lilhospermum, Steinsame, Boraginaceae, O ^ • 

Unverwüstliche bodenb cd eckende Trockenheit?- Sonnen- und 
Schattens tan de, Unkrautunterdrücker, verträgt Tropfen fall 
und Wurzeldruck von Blumen und begrünt Winkel, an denen 
„sonst nichts wächst". 

— purpureo-caeruleum, enzianblauer Lodensteinsame, bildet breite, 

30 cm hohe graugrüne Teppiche, mit weit leuchtenden Blüten 

geschmückt, 5/6, 30 cm, + 0,80 

N : Bnmnera macrophylla, Dcscbampsia, Monarda 

Lupinus, Lupine, Leguminosae O O O 

Lupinen haben durch erfolgreiche Zuchtarbcit weiter an Far- 
ben- und Forcnschönhcit zn genommen. Wir bieten hochprozen- 
tig farbechte Sorten an. Es sind wertvolle Rabatten- und 
Schnittstauden, die einen tiefgründigen, kalkarmen Boden 
lieben. 

— -Folyphyllus-flybriden, NEUEINFÜHRUNG, auf Länge des Bluten- 

standes und sauberes Verblühen gezüchtete Sorten, die alle 


Meterhohe erreichen und von Mai bis Juli blühen. 

— — 'Burgfräulem', cremeweift 1 

— — Edelknabe', in karminroten Farbtönen I 

'Kastellan', marineblau mit weiter Fahne 1 

'Kronleuchter', gelbe Farbtöne 1 

Mein Schloff', ziegelrot 1 

Schl oftfrau', rosa mit weiftet Fahne 1 

N : Iris germanica, Hcmerocallis, Paeonia, Papaver 


Lychnis, Lichtnclke, Caryophyllaceae O 0 

Rabatten Stauden für sonnige Lage und jeden Gartenboden, 
auch für Schnitt geeignet, 

— chalcedonica. Brennende Liebe, altbekannte und beliebte Garten- 
staude, die vier Wochen lang in weithin flammendem Rot 
steht, 6/7, 80 cm 0,50 
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Lychnis viscaria Tlena', gefülltblühende Pechnelke, leuchtend Kar- 
minrot, hoher Schnittwert, 5/6, 40 cm 0.30 

N: Avena, AchÜlea filipcndulina, Chrysanthemum maximum, 
Ocnothera, Salvia 

Lysimachia, Münzkraut, Primulaceae 0 

Bodendeckende Wildstaude, liebt feuchten Standort, 

— nummularia, Pfennigkraut, niedrige Teppiche bildend, die 

wochenlang sattgelb blühen, 5/7, 5 cm . 0,60 

N: Ajuga, Hemerocallis, Iris kaempferi, Myosotis, Trades- 
cantia 

Lythrum, Weiderich, Lythraceae Q 0 

Aufrechte, buschige Staude für feuchte Standorte, verträgt 
aber auch normalen Gartenboden, wertvoller Langeblühcr. 

— salicaria Rakete', hat elegante, rosenrote Btütenkerzen, die als 

Schmctterlingsmagnct wirken, 6/8, 120cm —SO 

N = Aconitum, Filipendula, Iris sibirica, Tradescantia 


Macleaya, Federmohn, Papaveraceae Q 0 

Dekorative Groß Staude für Einzels tellung und große Ra- 
batten, neigt zum Wuchern, 

- cordata 'Korallcnfeder', exotisch aussehende Pflanze mit oliv- 
grünen, schon geschnittenen Blattern und gelbtich-rosa Blüten- 

rispen, 7/8, 250 cm . 1.20 

N i Sohtärstellung und zusammen mit Helianthus salicifolius, 
Miscanthus japonicus 


Monarda, Indianer nessd, Labia tae O 0 

Monatelang blühende Sommerstaude, bringt den wertvollen 
roten Farbton in Rabatten und Sträuße, Die Blätter duften 
aromatisch. 

— -Hybride 'Croftway Pink', große rcinrosa Blutenstände, sehr reich 

und lange blühend, 7/9, 12Ü cm 0 r dß 

— — 'Präriebrand', schönste tieflachsrosa Sorte, unentbehrliche 

Rabattenstaude, 7/9, 120 cm 1,50 

— — ■Schneewittchen' r wüchsige, spät und lange blühende weiße 

Sorte, hat schlanke, stark verzweigte Stiele, 7/9, 100 cm ... 1,00 
N: Aconitum, Avcna, Cabmagrostis, Cimicifuga, Hdenium, 
Lilium, Rudbeckia 


Myosotis, Vergißmeinnicht, Boraginaccac O & 

Das Stauden Vergißmeinnicht blüht monatelang, ist jedoch nur 
an feuchten Standorten langlebig genug. 

— scorpioides 'Thüringen', Sumpf Vergißmeinnicht, hat über frisch- 

grünem Laub auffallende dunkeiblaue Blüten, 5/9. 30 cm 0,60 

N: Gjltha palustris, Lysimachia nummularia, Primula flo- 
rindac 


Nepcta, Katzenminze, Labiatae Q O 

Unermüdlicher Somm erb] über, gut zu Rosen passend, auch 
als Steingarten^ und Kanten pflanze geeignet, verträgt trok- 
konc, voll sonnige Standorte, 

— x f aas die Blauminzc ist eine unverwüstliche, graugrün 

belaubte, silbcrblau blühende Klein Staude, 5/9, 30 cm, -j- 0,50 

N : Alyssum argentcum, Coreopsis vcrticillata, Dianthus 
gratianopolitanus, Ocnothera 


Ocnothera, Nachtkerze, Onagraceae O 

Dauer' und Massentblüher für sonnige Steingärten und Ra- 
batten, gedeihen in jedem guten Gartenboden. 

— missouriensis, flachwachsende Missouri- Nachtkerze mit 10 cm 
großen zitronengelben Schalenblüten, verträgt sonnigste La^ 
gen, treibt spät aus, 6/9, 20 cm, + 0 r 80 



Oenothera tetragona 'Hohes Licht', klargdbe Nachtkerze von straf- 
fem Wuchs und überreicher Blütenfülle, 6/3, 60 cm 1,50 

— fruticosa 'Yellow River', bringt auf halbhohem Stielwerk monate- 
lang kanariengelbe Schalenblüten, 6/8, 40 cm . . 1,50 

N ; Campanula carpatica, Lychnis chalcedonica, Nepeta, Salvia, 

Viola comuta 

Omphalodes, Gedenkemein, Boraginaeeae 0 • 


Wertvolle, eine dichte ßod endecke bildende Kleinstaude für 
frischen Boden und balbschat Ligen Standort 

— verna 'Grandiflora', ausläufertreibendes Waldvergißmeinnicht 

mit großen, leuchtend himmelblauen Blüten, eine unersetz- 
liche Farbe im Früh lingsg arten, 3/5, 15cm r -ft 1,20 

N i Bcrgcnia-Hybridc 'Silberlicht', Oicentra eximia, Epime- 
dium, Primula, Uvula ria, WaJdsteinia 

Opuntia, Feigenkaktus, Cactaccae 

Winterhärte Vertreter der nordamerikanischcn Flora, Sie ver- 
langen vollsonnige, stark austrocknende Plätze und sandigen, 
durchlässigen Boden. Wichtiger als Kälteschutz ist Schutz vor 
stehender Winternässe, Liebhaberpflanzen, 

— phaeacantha, braunsUchliger Feigenkaktus, niederliegend, mit 


länglich- nmden Gliedern, Blüten seidig glänzend, gelb, 6/7. 

15 cm , . 3,00 

“ — var. albispina, robuster, auffallend weif) bestachelter Caman- 

chcn-Feigcnkaktus, gelb blühend, 6/7, 15 cm . 7,-V 

var. longispina, Stacheln bis 6 cm lang, sehr eindrucksvolle 

Form, blüht hellgelb, 6/7, 15 cm 3,00 

N: Fes tu ca cinerea, Sedum, Sempcrvivum, Yucca 


Paconia, Pfingstrose, ftamineulageae 1 

Pfingstrosen gelieren zum Grundgehalt eines Staudengortens, 
Sic wachsen langsam, können aber viele Jahre überdauern. 
Tiefroter Frühjahrsaustrieb, Blütengrefte, Duft sowie die 
prachtvolle Herbstfärbung bestimmen ihren Garten wert. Zu 
tief gepflanzte Pfingstrosen blühen kaum. Für optimales Ge- 
deihen ist ein sonniger Standort auf nährstoffreichem Boden 
notwendig. Hervorragende Schnittblumen. 

— -Lactiflora-Hybride 'Beauty of Vilkjcanthe', grafte* ballförmige, 
vallgefüllte Blüten in Weift mit einem zarten ülarösa Schein, 


stark wüchsig, angenehm duftend. 6, 100 cm, -j- -1,00 

— — 'Festiva Maxima', wundervolle ro inweifte Sorte mit blutrotem 

Mittel fleck, gefüllt, frühblühend, 5/6, 100 cm, -I- 4,00 

— — 'Mou$. Jules Ehe', ricsenblütige Sorte, dunkelrosa mit Silber- 

schein, gefüllt. früh, 5/6, B0 cm, -ft 4,00 

— — J Rembrandt J , hat leuchtend blutrote, einfache, weit geöffnete 

Blütenschalen, 6, SO cm, 4- 3. 00 

— — 'Tokio', frtschrosa blühende, einfache japanische Pfingstrose, 

spätblühend, 6, SO cm, -ft 4,00 

— officinalis "Rosea Plena J , echte Bauern Pfingstrose, rosa gefüllt, 

sehr früh blühend, 5, 60 cm, -ft - - ■ - 3.00 

N : Delphinium. Iris germanica, Lupinus, Chrysanthemum 
mnximum, halbhohe Gehölze 


Papaver, Mohn, Papaveraceac Q G 

Kräftige Farbträger des Früh sommergartens. Nach der Blüte 
durchleben die Pflanzen eine Ruhepause, Säe können dann 
durch vergepflanzte Spätsommer- und Herbscblüher verdecirt 
werden. Wichtig ist ein sonniger Standort auf tiefgründigem 
Beden. 

— orientale Branddirektor', ist ein leuchtend scharlachroter Stau- 
denmohn, dessen Blütenschalcn eine beherrschende Rolle 


auf der Rabatte spielen, 6/7, 00 cm 1,50 

RoscnpokaF, in edlem, verträglichem Lachsrosa, starkwüch' 

sig und reichblühend, 6/7, 80 cm 2,00 


N : Chrysanthemum maximum, Delphinium, Erigeron, Lupft 
nus, Satvia 
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Phlox, Flammenblume, Po lernen iaceae G 

So wie die Polstcrphloxc den Gntndton des Strintinrtcn 
flors im April bilden, gehören die hohen Phlox Sorten zum 
unentbehrlichen Bestandteil der Staudenrabatlen im Juli 
und August. Durch intensive Zuchtarbeit ist es uns möglich, 
ein qualitativ hochwertiges Sortiment anzubieten, das laufend 
durch weitere Neuzüchtungen ergänzt wird, 

Phloxe sind wirkungsvolle Ra batten Stauden, deren Wert 
durch Farbe, DuFt und Schnitteignung repräsentiert wird. Sic 
lieben einen sonnigen Standort und durchlässigen, nicht zu 
trockenen, leicht sauren Boden. Kalkhaltige Pflanzstdlcn 
können mit Torfmull verändert werden. 


Ph lo x-F a rü cu I a ta -H y briden 
Übersicht 


Sorte 

Farbe Hohe 

in cm 

Bfühbeginn ab Mitte Juli 

'Aida' 

amarantrot 

60 

'Eva Focrster" 

lachsrosa 

80 

'Füllhorn' 

leuchtend rosa 

100 

' Ka rm i n Vorläufer' 

viclcEErot 

100 

'Frospero' 

hcllila 

80 

'Rosenlicht' 

silberlachs 

60 

'Schn ec fern er' 

weiß 

120 

Blühbeginn Ende Juli 

'Düsterlohe?' 

dunkel violett 

120 

'Euphorion 1 

weiß mit rotem Auge 

80 

' Feuers picgcl' 

brandrot 

SC 

'Flammenkuppei' 

orangerot 

100 

'Glutsicg 1 

dunkelrot 

so 

'Land Hochzeit' 

rosa mit rotem Auge 

100 

'Monte Cristallo" 

weiß 

150 

'Orange' 

orangcrot 

60 

'Silberlachs 1 ' 

silberlachs 

80 

'Starfirc' 

tief rot 

100 

Blühbuginn Anfang August 

'Bornimer Nachsommer 1 

rosa 

120 

'Lachsjuwel' 

lathsrosa 

80 

'Nachbars Neid' 

weiß 

100 

'Spätrosa" 

he 11 rosa 

100 

'Väolctta Gloriosa' 

lilaweäß 

120 


Phlox-Fan iculata-Hybriden : 

— ** 'Aida', Steht seit Jahrzehnten an der Spitze aller amarant- 

roten Phloxe, bisher unübertroffen in der Farbkraft und frü- 
hen Blütezeit, 7/Q, 60 cm 1.00 

'Bornimer Nachsommer', wüchsige Sorte von leuchtender, 

warm rosa Farbe, sehr großbliitig, regenfest, 8/0, 120 cm . . 1,50 

— — 'Düsterlohe' , ist in seinem kraftvollen dunkel violetten Farb- 

ton ein erwünschter Gegenspieler für die hellen Phlox- 
farboii, dazu äußerst robust und wüchsig, VQ. 120 cm 2,00 

— — Euphorien', stämmiger weißer Phlox, tiefrot geäugt, bringt 

eine sommerlich-heitere Note in die Farbklängc, 7/6, SO cm . 1,50 

— — 'Eva Focrster', überall bewährte, niedrige Sorte in leuchten- 

dem Lachsrosa mit hellem Auge, 7/8, 80 cm ..... 1,00 

— — 'Feuerspiegel', ein Markstein in der jahrzehntelangen Züch- 

tung sg es ch ich te der brandroten Phloxe, formt leuchtend oran- 
g ernte Dolden auf schlanken Stielen, 7/S r 80 cm 1,50 

— — Flammenkupper, Riqsendolden in hellem Orangerot, das 

zugleich eine gewisse Milde besitzt, sehr wüchsig und ge- 
sund, 7/8, 10O cm , 2.00 

— — 'Füllhorn , mit dieser Sorte gelang ein leuchtendes Rosa, 

das noch zur frühen Blütezeit in grobe Blüten und breite 

Dolden hinemkomponiert wurde, 7/8, 100 cm 2,00 

Glutsieg' r glühendroter Phlox, dessen kräftige Farbe trotz 

mittelgroßer Blüten hochwillkommen ist, 7/8, 80 cm 2,00 
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D ! i lox-Fan ic u 3a Ea- II y br j de ‘ Ka r mLnv o rlä uf e r r , ME UZÜ CH TU M G , ei ne 


clIlLc Vorläuforsoitc, diu schon AnLany Juli ihre viold-Doten 
Blütenkuppeln entfaltet, unentbehrlicher Tenor unter den 
Frühphloxen, 7, 100 cm 2,00 

— — 'Lachs juwel', hat sehr große Einzelblüten, die zu breitpy trä- 

nt i da luu Dolden vereint stellen, die warme Uchsiosa färbe 

fällt auf l 8/9, 80 cm 2,00 

'Landhochzeit', die frischrosa Blutendolden mit dunklem Auge 

stellen auf hohem Sliolgcrüst, eine Standardsortc, die auch 

auf schwierigen Böden gut gedeiht, 7/3, 100 cm, + 1,20 

'Monte Cristallo', ein großdoldiger weißer Riese, dessen ge- 
sunde Belaubung bis zum Boden herabreicht und auch nach 

der Blüte noch grün bleibt, 7/8, 150 cm . . 2,00 

■ 'Nachbars Neid', diese Spätsortc in tadellosem Weiß erregt 

das Interesse der Machbarn durch Reichblütigkcit, Gesund- 
heit und straffen Wuchs, 3/9, 1QQ cm 2,00 

— — Orange', ist von unvergleichlich reiner Farbenglut, dabei 

großbhitig und niedrig, 7/8, 60 cm 2,00 

— — 'Prospcro', einer der besten des hdlila Farbbereichs, früh 

und von erstaunlicher Blütengröße, 7/8, 30 cm 2,00 

— — 'Rosenlicht', NEUZÜCHTUNG, mit dieser Sorte taucht der 

silbonosa Farbton auch in der frühen Btütezeit auf, ver- 
bunden mit großen Blüten, breiten Dolden, niedrigem Wuchs 
und langem Rcmontiexen, 7/8, 60 cm 2,00 

— — 'Sch nee ferner', weiße Umversalsorte, blüht wochenlang, wird 

ven Regen und Unwetter nicht beeindruckt, 7/8, 120cm 1,50 
“ — 'Silber laclis*, Riese ndolden aus warmem Kosj, das hellikt 

überhaucht ist — ein seltener Farbton, 7/8, 80 cm , . . 2,00 

— — 'Spätrosa', NEUZÜCHTUNG, hat breit gebaute, große Dolden 

aus hellrosafarbenen, rot geäugten Blüten, 8/9, 100 cm . . 2,00 

— - Starfire', NEU EINFÜHRUNG, in leuchtendem tiefem Rot 

blüht diese Sorte als Blickfang zwischen anderen Farben, 
dazu kommt das kupferrote Laub als wirkungsvolle Ergän- 
zung, 7/8, 100 cm 2,00 

— — 'Vioielta Gloriosa', lilaweißer, kraftvoller Riese, blüht bis in 

den September hinein, wertvolle Ergänzungsfarbe zu anderen 

Sorten, 8/9 r 120 cm 1,50 

N: Campanula persirifülia, Chrysanthemum maximum, Echi- 
nops, Hcliopsig, Rudbeckia fulgida 


Physostegia, Etagen -Erika, Labia tae O ß* 

Graziöse, mittel hohe Rabatten staude, deren Blüten sich be- 
liebig am Stengel drehen und verstellen lassen, wächst in 
jedem normalen Gartenboden, wertvoll für Schnitt. 

— virginiana 'Sumraersnow', schneeweiße Blütenähren in großer 

Menge schmücken diese Gelenkblume, 7/9, 80 cm 1,20 

N: Aconitum, Rudbeckia fulgida, Salvia 


Natycodon, BaHonglodce. CampatmUteae Q 0 

Ausgezeichnete, lange blühende Rabattenstaude für sonnige 
und halbschattigc Lage, verlangt kräftigen Boden, 

— grandiflorum ' Album', breitet die fünfeckigen Knospen zu 

großen Schalen auseinander, rein weiß, 7/8, 60 cm 1,00 

Apoyama', neue niedrige Sorte mit besonders großen, tief- 
blauen Blüten, für Steingärten geeignet, 7/8, 30 cm 1,50 

— — MariesiT, leuchtend blaue Ballonglocke, im Alter prächtig, 

auch als Schnittblumc wertvoll, 7/8, 60 cm 1,00 

N: Coreopsis verticillata, Festuca, Lilium, Oenothcra, Rud- 
beckia fulgida 


PoJygonatum, SalomonsicgeJ, Liliaceae 0 # 

Sehr dekorative, seltene Schattenstaude für humosen, fri- 
schen Standort. 

“ commutatum (F, giganteum), ähnelt einem Riesen maig Löckchen, 
grün lieh- weiße Blütenglocken hängen unter dachförmigen 

Blättern an bogigen Trieben, 5/6, 100 cm . . , * 1,50 

N : Aconitum, Deschampsia, Dryüpteiis 
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Polygonum, Knöterich, Polygonaccae Q Q 

Anspruchsloser Boden deck er, der sich rasch ausbreitet, auch 
für Halbschatten geeignet, Dauerbliiher, Unkrautunter- 
drücker. 

— affine, Scheckenknoteiich, bildet einen glänzend-grünen 
Blätter rasen, der vom Sommer bis zum Herbst von weift- 

roten Blütenähren belebt wird, 6/10, 30 cm 0,60 

N: Nur für robuste Nachbarn. Campanula latifolia, De- 
schampsia, Permisetum, Geholze 

['otetitULi, Fingerkraut, ftosateae Q C 

Kleinstauden für sonnige Stellen von Rabatte und Steingarten, 
lieben einen trockenen, warmen Standort 


“ rtrgenlca Sangumea', Silberfingerkraut, hat silbergraue Blätter 
und leuchtendrote Blüten, willkommener Farbton im früh- 
sommerlichen Steingarten, 6. 30 cm ],00 

— aurea 'Goldklumpen', die Fülle der goldgelben Blüten war Anlaft 

für den Namen dieser Sorte, im Sommer schmücken die satt- 
grünen, fünfgeteilten Blätter, 5/6, 10 cm 1,20 

— ncpalcnsis 'Koxaua', ein lachsorangefarbener Dauerblüher mit 

kirschrotem Auge, 6/9, 40 cm 0,60 

— — 'FlatnmeDspieJ', monatelang erscheinen die gelben, rotgeriuy- 

ten Blüten und beleben durch ihren Kontrast die Rabatte, 
Blätter grün, 6/9, 40 cm . . . 1,60 

“ verna 'Nana', goldgelbblühend cs Frühlingsfingcrkraut, ein wich- 
tiger Teppichbildner und kraftvoller Massenblüher auch für 

den Steingarten, 4/5, 5 cm 1,20 

N: Campanula, CcnUurea incana, Salvia, Sedum, Veronica 


Frimula, Primel, Frimulaccae 0 • 

Primeln gehören in jeden Vorfriihlmgsgarten. ihr Flor be- 
ginnt bereits Anfang März und reicht bei einigen Arten bis 
in den Sommer hinein. Sie lieben Halbschatten und sind 
empfindlich gegen Trockenheit, Ein humoser, frischer Boden 
sagt ihnen am meisten zu, 

- denticulata 'Alba', Himalaja-Ballprimel, fällt durch das strah- 
lende Weift der kugelförmig angeordneten Blüten überall 


auf, wertvolle Steingartenpflanze, 3/4, 30 cm 0,80 

— — Grjüdillora, Kugelprimel, wie vorige, jedoch in hellblauen 

bis lila Farbtönen, 3/4. 30 an 0,80 

— Elatior-Hybride Erfurter Riesen', hohe Doldenprimel groft- 
btütige Mischung vieler leuchtender Farben, wichtig auch 
für bunte Frühjahrssträufte, 4/5, 20 cm . . 0,70 

— florindae, gelbe Glocken primel, liebt Irischbl eiben den Boden, 

bringt ihre grofteti, gelben, duftenden Blütendolden auf lan- 
gen Stielen erst im Sommer, Langeblüher, 6/7, 80 cm 0,80 

— fremdosa, niedrige, rosafarbene Mehl primel, Blätter im Austrieb 

weift be mehlt, wertvolle, zierliche Steingartenpflanze für 
schattige, feuchte Stellen, 5, 10 cm 100 

— japonica, Etagen primel, eine interessante, im Früh so mm er blü- 

hende Art, karminrot mit gelbem Auge, 6, 50 cm - 0,80 

— -JuUae-Hybride 'Ostergruft', ganz niedrige, frühe Kissenprimel 

mit einer solchen Fülle purpurvioletter Blüten, daft fast kein 
Laub zu sehen ist, 3/4, 10 cm - 0,50 

— — Schneeriesin', NEUEINFÜHRUNG, remweiJfte, riesenblülige, 

unverwüstliche Kissenprimd, 4/5, 10 cm 0,80 

— v pubescens 'Gigantea', Aurikel, dauerhafte Gartenprimd mit 

groften, duftenden Blüten in vielen Pastellfarben, verträgt 
Senne und Kalk, 4/5, 20 cm - 0,80 

— rosca 'Gigas', Rosenprimcl, ein Aprilschlager an humosen, feuch- 

ten Standorten, die Leuchtkraft der hell karm in raten Farbe ist 
unübertroffen, 4, 10 cm 1,00 


Frimula vulgaris 'Grapdiflora Riesen Selekta', bunte groftbiütige 
Kissenprimeln, unentbehrliche Farbnachbarn für viele frühe 
P lumenzwi ehe Ige wachse, 3/4, 10 Cm 


- - Blaue Farbtöne' 0.80 

- - Gelbe Farbtöne' ..... 0,80 



Frirnula vulgaris Grandiflora Ritten Selekta 

■ Rote Farbtöne' OSO 

— - 'Weiß' . . , . C, -0 

— — 'Prachtmischung' r 0,50 

N : je nach Blütezeit Kleinblumcnz wiebeln, Corydalis lutea, 

C yd amen cßum, Diccntra, Helleborus, Luzuh, Om pha Jedes, 
Onoclea, Phyl litis, Pulmomria, Saxifraga u mb rosa 

Frunella, Braunelle, La bi ata e O 0 

Dichte Matten bildende anspruchslose Kleinstaude mit lan- 
ger Blütezeit, geeignet für Steingärten, Einfassungen und 
F 1 äche n bepf lai i zu ng 

— incisa Rubra , karminroter, Trockenheit vertragender Dauer- 

bl uh er mit tief eingeschnittenen Blattern, 7/9, 20 cm, -j- . . . 0,80 

N : Anaphalis, Anthemis nobilis, Campanula carpatica, Vcro- 
nica incana 

Pulmo Daria, Lungenkraut, Boragiuaeeae 0 # 

Im zeitigen Frühjahr blühende Halbschattcnstaude zur Ver- 
wendung unter Gehölzen und auf Schattenrabatten, 

— angustifolia Azurea', leuchtend enzianblaues Lungenkraut, im 

Sommer mit großen lanzcttlichen Blättern, 3/5, 30 cm, -j- C r :-0 

— rubra, blüht ziegelrot als eine der ersten Schattenstauden des 

Jahres, Blätter groß, hellgrün, 3/5, 30 cm, + 0,SC 

N; Doronicum, Epimedium, Primula, Waldsteinia 

rulsätiliä, Kuh schelle, RanuncuJaceae O 

Bekannte Kuckucksanemone der sonnigen, trockenen und 
kalkhaltigen Hei de wiesen, 

— vulgaris (Anemone pulsatilla), erhebt ihre weihfilzigen Knospen 

sehen im März, entfaltet daraus große violette Schalenblüten, 

3/4, 25 cm . , 1,C0 

— — 'Alba', NEUEINFÜHRUNG, eremeweiße Sorte mit hellgrünen 

Blättern und silbrigem Haarpelz, willkommener Nachbar der 
anderen Farben, 3/4, 25 cm 2,00 

— — Rubra', NEUEINFÜHRUNG, echte rote Kuhschelle, variiert 

von hellkarmin bis purpurrot, fällt in jedem Garten durch 
den Kontrast der Blüten färbe zur silbrigen Behaarung der 
Hüllblätter auf, 3/4, 25 cm , . , 2.CC 

N: Ara bis, Aubrieta, Gares montana, Festuca cinerea, Phlox 
subulata, Primula 


Rudbcckia, Sonnenhut, Compositae O 

Halbhohe und hohe sehr wirkungsvolle Rabatten- und Schnitt- 
Slauden, gedeihen in jedem Gartenboden, 

— fulgida var. deamii, die in dichter Fülle wochenlang erscheinen- 
den goldgelben, schwarxgestemten Blütenmassen dieses 
Sonncnhutes kennzeichnen ihn als einen der wichtigsten 


Frühherbstblüher, hoher Schnitt wert, S/10. SO cm, -j- . . 1,02 

- fulgida var, sulüvantü Go Id sturm', bringt bis zu 12 cm große 
goldgelbe Blüten mit braunschwarzer Mitte in ungeahnter 
Fülle, im Spätsommer unentbehrlich, nicht für den Schnitt 
geeignet, 7/9, 60 cm 1,00 


— laciniata Coldbrunnen', Blüten groß, gefüllt, in hellem Gold- 

gelb, standfeste Sorte, braucht frischen Boden, fl/10, SO cm 1.22 

- nitida 'Herbstsonne', goldgelbe Fallschirm-Rudbeekie, beherrscht 

im Spätsommer alle hohen Stau den Pflanzungen, 8/10, 


200 cm, + , ,, UV 

- - 'JuHgold', straff aufrecht wachsende, goldgelbe Serie. Die 

Blüten ähneln einem auf gespannten Fallschirm, 7/9, 

200 cm, + ^ 3,"? 

— purpurea siehe unter Echinacea purpurea 


N ; Anemone hupehensis, Aster amellus, Dclphinium 
(2, Blüte), Hekmium, Molin ia altissima, Panicum, Salvia x 
‘u perba 
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Sagina, Sternmoos, Caryophyllaceae 0 

Zierlicher, moosartiger Bodendecker für Plattenfugen, Stein- 
garten und Grabbepflanzung, gedeiht am besten auf etwas 
sandigem, nicht zu trockenem Boden. 

— subulata, eine ganz flach wachsende grüne Polsterstaude, Blüten 
wirken wie kleine weiße Sterne, nicht in volle Sonne pflan- 
zen, 5/7, 3 cm 0,40 

N: Saxifraga, Sedum, Sempervivum 

Salvia, Salbei, Labiatae QO 

Sonne und Trockenheit vertragende, lange blühende Sommer- 


stauden für Rabatte, Stein- und Heidegarten, kalkliebend, 
anspruchslos. 

— x su perba 'Mainacht', schon in der zweiten Mai hälfte beginnt 
der tiefviolette Flor dieser wertvollen Bornimer Salbei, nach 
Rückschnitt remontieren die Pflanzen bis in den Herbst, 

5/9, 40 cm, 4- 2,00 

‘Rügen , eine der wichtigsten Rabattenstauden, leuchtend vio- 
lettblau mit rötlichen Hüllblättern, 0/9. 50 cm, -\- 1,20 


N ; Achillea filipenduläna, Coreopsis, Oenothera, Phlox, Rud- 
beckia fulgida 

Saponaria, Seifenkraut, Ca ryophy Mac cae O O 

Polsterstaude für den Steingarten in freier, sonniger Lage, 
wertvoll, weil im Sommer blühend, kalkliebend, 

— QCymoides, Tep pichsei fenkraut, bildet ein üppiges Polster, das 

mit karminroten Blüten überschüttet ist, 5/7, 15 cm 0,50 

N : Campanula portenschlagiana, Cerasti um, Helianthcmum, 
Silene maritima. Veronica prostrata 

Sa tu re ja, Bergminze, Labiatae O O 

Lange blühende Kleinstaude zur Verwendung im Steingarten 
und für Einfassungen, verträgt volle Sonne und Trockenheit, 
Bodenansprüche gering. 

— moutana var. subspicata 'Lilacina', besonders kompakt wachsen- 

der Typ in reinem Lila, wertvoll durch die lange Blütezeit, 

8/9, 20 cm . . - - 0,80 

to: Carex montanj, Tnula ensifolia, Sedum eauticolum 'Robu- 
stum', Sempervivum 

Saxifraga, Steinbrech, Saxifragaceae 30 1 

Außerordentlich vielgestaltige Kleins tauden-Gattung, bevor- 
zugt für Steingarten Verwendung. Aus unseren Spezialanzuch- 
ten bieten wir erstmalig oder nach längerer Pause wieder 
einige neue, alpine Arten an, die für den Liebhaber, Sammler 
und Steingartenfreund eine wertvolle Scrtimentsbcrcichcrung 
sind. 

Die meist immergrünen Rosetten haben auch ohne Blüte einen 
hohen Sch muck wert. Die Boden- und Lichtansprüche sind 
sehr unterschiedlich und werden, soweit nötig, bei den ein- 
zelnen Arten genannt. 

— -A re ndsii- Hybriden, immergrüne Moossteänbreche für schattige, 

nicht zu trockene Standorte. Die zierlichen Blattrosetten 
schmücken steh im Mai mit großen, lang gestielten Blüten 


in leuchtenden Farben. 

'Farbenteppich', leuchtendrot, 4/5, 20 cm 1,00 

Feuerwerk', karminrosa, 4/5, 20 cm 1,00 

— - ' Schnee teppi eh', größt lütig, reinweiß, 4/5, 20 cm . . 0,60 


N : Liizula nivea, Muscar i, Omphalodes, Primula- Julia c- 
Hybriden 

— crustata, kalkliebender Steinbrech mit blaugrünen, silbern über- 
zogenen schmalen Blättern, wünscht volle Sonne und mageren 


Boden, Blüten cremeweiß, 5/6, 20 cm 0,60 

— fernandi-coburgü, dieser FriLhlingssteinbrech ist neu in unserem 
Sortiment, er blüht tiefgelb über robusten, grünen Polstern, 

4/5, 10 cm 1,00 
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Ph lox-Panku lata -Hybride 'Starf Ire' 


Ph I ox-Pa nk ulota-Hybrid * ' Rö »fl I ich 


Phlo»-PanlculotO' Hyb r i de " Fü I (hör n' 


Ph I e h -Fe n kulat-a-Hy bri d e "O I als i eg 1 




Helenl jm-Hybrice 'DeltJ 1 



H&lenium-HvSsnd« 'Blütcrtfcissh' 











Saxifraga kotschyi, ein neuer Frühlings- Pol stersteinbrcch für ab- 


sonnige Sl eingar tenstd len, bildet dichte graugrüne Polster und 

üjllgelbe, leuchtende BluLen, 5, 10 cm 100 

“ lingulata var. lautes ca na Super ba', Silberrosuttenstc inbrech, 

bringt schneeweiße Blütenrlspcn über ornamentalen, silbern 
bekrusteten Rosetten, echte Fugenpflanze, 6/7, 30 cm ...... 1,00 

— rnuscoides 'Findling',, bedeckt sein dunkelgrünes, im Winter rot 

gefärbtes Polster im Mai mit einem dichten Teppich weißer 
Blüten, verträgt auch Schatten, 5, 10 cm ],ÜC 

— portac, hat kleine, feste Rosetten, über denen sich ansehnliche 

weiße Blütenrispen erheben, wertvolle Steingartenpflanze für 
Sonne, Halbschatten und frisch bl eiben den Boden, 5/6, 10 cm 0.SQ 


— pravishmi, graugrüne, stachlige, niedrige Polster werden von 
den tiefgelben Blüten überragt, ein neuer Frühlingsstein- 
brech, der auch vollsonnige, trockene Standorte verträgt. 


4/5, 10 cm 1,00 

— scardica, dieser fest pol strige, graugrüne, ebenfalls neue Vorfrüh- 

lings Steinbrech liebt absonnige Pflanzstellen und überrascht 
durch zahlreiche weiße Blüten, 3/4, 10 cm 1.00 

“ trifurcata, Gabel Steinbrech aus der Gruppe der immergrünen 
Moosstein breche, unverwüstlicher Bodendecker für sonnige 
bis schattige Standorte, reic!i blühend, weiß, 5/6, 20 cm, + . . 0,60 

“ u tu b rosa 'Aureopunctata', Porzellanblümchen, überzieht schädige 
Standorte mit einem dichten, dunkelgrünen, gelbgepunkteten 
Blatteppich, die rosafarbenen Blüten schweben als- graziöser 
Schleier darüber, kalkliebcnd, 5/6, 30 cm, 4* 0,80 

— — 'Elliots Variety, wächst kompakter, hat dunkelgrüne Roset- 

ten und blüht rosarot auf rötlichen Stengeln, wertvoll für 

Einfassungen, 5/6, 25 cm, + 0,80 

N i je nach Lichtbedarf Androsace, Campanula, Fesfuca sco- 
paria, Heuchera, Muscari, Primula, Sedum, Sempervivum, 

Viola odorata, Waldsteinia 


Scabiosa, Skabiose, Dipsacaceae O 

Ausgezeichnete, monatelang blühende Schnitt- und Rabatten- 
stauden, lieben volle Sonne und Kalkboden. 

— caucasica 'Lavendelblaue Riesen', großblütigste aller bisher be- 


kannten Skabiosen in Lavendel blau, 6/9, 80 cm *.. 1,50 

— — 'Miss WillmotF, liefert den ganzen Sommer hindurch herr- 
liche weiße Schnittblumen, 6/9, 80cm 1,50 

N : Achilles ptarmica, Avena, Centranthus ruber, Coreopsis, 
Eryngium, Gypsophila, Rudbcckia fulgida 


Sedum, Fetthenne, Crassulaceae O O 

Diese vielgestaltige Gattung spielt ihre größte Rolle im Stein- 
garten, als Lieferant für Fugenpflanzen und Boden deck er. 
ferner für Einfassungen sowie Grabbepflanzungen, Viele Se- 
dum brauchen vollsonnige Standorte und vertragen auch 
dürrste Pflanzplätze, 

— aizooo var* middendarfianum, Amur-Sedum, ein bräunlich-grü- 
nes, zierliches Teppichsedum, reizvoll durch den langen, gel- 


ben Flor und die braunroten Früchtchen, 7/8, 20 cm 0,80 

— album r Co*al Carpet, K o ra 1 len moos sedum, ausgesprochen flach 
wachsender Boden decke r, bildet dichte Teppiche, die weiß 
blühen und vom Herbst bis zum Früh sommer eine bronzerote 
Färbung annchmcn, 6/7, 5 cm, + 0,. 


— — Murale', bronzelaubiges Schleiersedum mit rosa Blütcnflor, 

als Boden decke r über BJutnen zwiebeln geeignet, 6/7, 10 cm, -|- 0,60 

— cautieolum, Septembersedum, ein wertvoller Frühherbstblüher, 

dessen bläuliche, rotgerandete Blätter und karminrote Blüten 


in jedem Steingarten auffallen, 8/9, 10 cm 0,80 

— — Robustum', doppelt so groß wie die Stammart- Die blau- 

grün belaubten Triebe enden in großen karminroten Bluten- 
dolden, im spatsommerlichen Steingarten unentbehrlich, 8/9, 

20 cm, -J- 1,00 

— floriferum, hat leuchtend gelbe Blüten und goldbraune, zierende 

Frucht stände über dunkelgrünem Laub, das sich im Herbst 
rotbraun färbt, fi/8, 15 cm, -f- 0,80 
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Süd um Hybridum Immergrün eben', Schatten und Sonne vertragen- 
des, immergrünes 'Mongolensedum“, behält sein Laub auch 
im Winterhalbjahr, während die S. spurium-SorLcn kahl wer- 
den, besonders für großflächige Pflanzungen und als Rasen- 
ersatz geeignet, gdbblühend, 6/8, 10 cm, 4 0,60 

— Itrajmae, niedriger, sattgrüner Mauerpfeffer, bildet dichte Mat- 

ten, die wochenlang von leudUendgelbcm Flor überzogen 
sind, wird im Gegensatz zu S, acre im Steingarten nicht 
lästig, 6/7, 5 cm UM' 

— sicboldii, Oktobersedum, hübsche, blaugrau belaubte Art mit 

rosa Blüten in ballförmigen Dolden, 10, 10 cm U,tiü 

— spectabile 'Septembcrglut', eine Verbesserung der „Fetten Hen- 

ne“ mit großen, bvcitgewö'btcn Dolden in leuchtendem Pur- 
purrot, wertvoll als niedrige Ra batten Staude, 8/9, 30 cm .... 1,20 

— spurium r Purpur teppich", Kupferteppich sedum, überzieht große 

und kleine Flachen mit dem Purpurrot seiner Blätter, das von 
dem leuchtenden Rot der Blüten noch verstärkt wird, 7/8, 

10 cm, 4- U,öQ 

— — 'SalraoneunV, schone tiefrosa blühende Züchtung mit oliv- 

farbenen Blättern, ebenfalls als Bodendecker geeignet, 7/Q, 

10 cm, 4 , , u,o0 

— Lelephium 'Herbst freude', eine Glanznummer der Gattung Se- 

dum : Auf kraftvollen Stengeln werden die schirmartigen Dol- 
den getragen, anfangs Rosa, später über Karminrot in Braun- 
rot übergehend, sie wirken noch in Rauh reif und erstem 
Schnee. Diese Pflanze ist aus dem Herbstgarten nicht weg- 
zudenken, 9/10, 50 cm, 4 - 1,00 

N: je nach Höhe und Blütezeit Acaena, AJlium moly, Carex 
montana, Cerastiutn, Eryngium, Festuca, Inula ensifolb, La- 
vandula, Liatris, Molinia, Sempervivum, 

jempervivum, Stein wurz, Hauswurz, Crassulaceae Q O 

Sempervivum sind Durst- und Hungerkünstler ersten Ran- 
ges, gedeihen in kleinen Ritzen der Trockenmauer, im Stein- 
garten, als Einfassung und Grabbcpfianzung, Sie verlangen 
volle Sonne, Nasse Füanzstellen sagen ihnen nicht zu. Alle 
Arten blühen im Juli/August an 10—20 cm hohen Stielen, 

Ihr Schmuckwert liegt in den ornamentalen, farbigen Blalt- 
rosetten, 

— arachnoideum 'Hookeri', Rotmoos- Stein wurz, hat funkelnd grüne 


zierliche Rosetten, die tiefrot ausgelegt sind, blüht auffal- 
lend rosenrot, kalkfliehend U,d 0 

— — var. tomentosum, Spinn web-Stein wurz, die olivfarbenen Ro- 

setten sind dicht silberweiß besponnen, wertvollste klein- 
resettäge Form, Blüten glühend karminrot, 4 0,80 

— -Hybride 'Beta'* Rosetten mittelgroß, tief braunrot, etwas behaart, 

Blüten rosa, 4 , . - , , U,ö0 

— — 'Gamma', Rosetten mittelgroß bis groß, dutnkdrol mit grünen 

Spitzen, Blüten dunkelrosa, 4 - V,60 

— — 'Mahagonistern', großrosettige, braun- olivgrün getönte Sorte 

mit rosa Blüten, 4 U.tiO 

'Rubin', zeigt die beste Rotfärbung aller bisher bekannten 

Sorten, Rosetten mittelgroß, Blüten lachsrosa, 4 <J,üO 

— — 'Silberkarneol', Rosetten mittelgroß, grün, nach der Mitte zu 

tief braunrot, behaart, Blüten rosa, 4 u,a0 

— — Topas', Rosetten mittelgroß, kräftig rotbraun mit violettem 

Schein, Blüten dunkdrosa, 4 u SO 

— *** Triste', große tief rotbraune Kupierst ein wurz, Blüten kräftig 

rosa, 4 u,i$ü 

— ruthenicum, Rosetten mittelgroß, grün, mit kurzer grauer Be- 

haarung, Blüten sternförmig hellgelb, 4 - ..... u,80 

— tecLorum 'Claucum', hat große, kraftvolle violettrotc Rosetten, 

im Sommer olivgrün und hohe rote Blutenstände, zweifellos 
die robusteste Form, 4 - 1,00 

— verlotü, sehr dekorative St ein wurz, mittelgroß, grün, bläulich 

überlaufen mit scharf abgesetzten roten Spitzen, rosa blü- 
hend, 4 * 1,00 

N: Androsacc, Campanula, Geranium dalmaticutn, Saxifraga, 
Sedum, Veronica rupestris 
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Silcue, Leimkraut, Caryophyllaceac O 0 

Polstcrbildendc Steingarten Staude, wertvoll durch die sommer- 
liche Blütezeit. 

— maritima 'Weißkehlchen', ein Langcblüher mit weißen, gefüllten 

Ballcnglöckchen über silbergrauen Polstern, 6 / 8 , 15 cm, 1,00 

N s Campanula carpatica, Sedum, Festuca, Begleitpflanze zu 
Blumenzwiebeln 

Solidago, Goldrute, CümpOsitae O 

Die mittelhohen Goldruten haben sich als vitale und dennoch 
graziöse Stauden für Rabatte und Schnitt behauptet. 

— Hybride 1 Straß lenk rone J , niedrige, breitflächig wachsende Sorte 

m 1 1 s t ra h lig cn Bl ii L e n ständen, 7/8, 50 cm 1 ,00 

N : Aster amellus, Chrysanthemum maximum, Heienkim 

Slachys, Ziest, Labia tae Q G 

Bodendecker für vollsonnige, trockene Standorte. 

— oiympica, rosablühender Silberwallziest, Blätter auffallend sil- 

brig behaart, 1 / 8 , 20 cm 0,50 

N : Eryngium, Festuca, Sedum, Vcroniea 


Thalictrum, Wiesenraute, Ranunculttceae Q 0 

Blattschmuck- und Blüten stau den für vielseitige Verwendung 
auf Rabatten, 

— acjuilegifolium, Amstelraute, blüht rosalila an fedrigen Rispen 

und hat dekoratives, akeleiähnliches Laub, Hebt etwas Feuch- 
tigkeit, 5/6, 120 cm 0,60 

'Kumulus", NEUZÜCHTUNG, eine weißblühende Form mit fili- 
granhaft: gegliederten Blütenbällen, Das blaugrüne Laub bc- 

hält auch nach der Blüte seinen Zierwert, 5/6, 120 cm 1,20 

N: Deschampsia, Hemerocallis, Iris sibirica, Trollius 

Thymus, Thymian, Labiatae Q O 

Bodendecker für sonnige, warme Lagen an trockenen und 
mageren Stellen, 

— serpylluin J Coccineus\ der bekannte karminrosa blühende Thy- 

mus, ist im Heidegarten nicht zu entbehren, immergrün, 

7 / 9 , 5 cm 0,40 

N : Achill ca umbellata, Anaphalis, Armer ia, Carlina, Erica, 
Eryngium, Dianthus, Sedum 

Tiarella, Schaumkerzc, Saxifragaceae 0 • 

Schattenbodejidecker, Blätter im Winter braunrot gefärbt, 
überzieht selbst ungünstige Pflanzplätze mit seiner Blatt- 
und. Blüten fülle, nur gegen längere Trockenheit etwas emp- 
findlich. 

— cordifolia, Ranken- Schaumkerze, der Wert dieser Pflanze kann 

nicht hoch genug eingeschätzt werden, zur Blütezeit mit 
creme weißen Bl ütenk erzen schaumartig überdeckt, 4/5, 

20 cm, + ■ - u r bQ 

N: Garen morrowii 'Variegata', Dicentra, Ep i medium, Luzula, 
Polygonatum 

Tradescantia, Drcimasterblume, Commelinaceae O 0 

Dauer blüh er für sommerliche Rabatten und Ufcrbepflanzung, 
Blätter grasartig, gedeihen sowohl auf trockenen, wie auf 
feuchten Böden, 

— -Andersoniana-Hybridc 'Blue Sterne', kommt in seiner leuch- 

tenden Farbe dem Enzianblau am nächsten, großblütig. 


6/10, 50 cm 1,50 

— — 'Gisela', monatelang erscheinen ohne Unterbrechung strah- 

lend weiße Blüten, 6/10, 50 cm 1.00 

' Karin ing lut', Steigerung der roten Farbe in leuchtendes Kar- 
min, dazu großblütig und kompakt wachsend, 6/10, 40 cm . . 1,00 

— — Zwanenburg Blue 1 , die tiefviolcttblauon, großen Blüten er- 

gänzen wirkungsvoll das Farbsortiment, 6/10, 50 cm 1,50 

N: Chrysanthemum maximum, Coreopsis grandiflora, Heme- 
rocallis, Iris sibirica, Lythrum 
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Trollius, Trollblume, Ranunculaceae Q 0 

Reich blüh ende Früh sömm erstanden für Rabatte, Uferbepflan- 
zung und Schnitt* verlangen frisch bleiben den, nährkräftigen 
Boden. 


— chinensis 'Golden Queen'* der hohe Somiuertroll, blüht vier Wo- 

dien später als die nachstehend genannten Sorten, hat 
orangcgoldene Blüten mit krönchenartigen Honig blättern auf 
straffen Stielen, 6/8* SO cm i,Uü 

— -Hybride 'Lcmou Queen * bildet geschlossene* zitronengelbe Ball- 

blüten von erstaunlicher Gröfje, 5/6* 70 cm 2,50 

— — 'Meteor 1 * Blütcnbällc grofj, dunkelorangcgclb* sehr zahlreich 

und remonticrend. 5/6* 80 or. . 450 

pumilus* einfachblühender, tiefgelber ZwergtroU, reizende Stein- 
gartenstaude für halbschattige, nicht zu trockene Stellen, 

5/6, 20 cm 1,00 

N: Brunncra, Diccntra, Iris sibirica* Thatictrum, Tradescantia 


Cvularia, Xraucrglocke, LiLiaccae 0 • 

Seltene Halbschatten Staude, ähnlich Polygonatum, wünscht 
humesen Standort, 

“ grandiflora, Goldsiege!, bildet an kraftvoll emporwachsenden 

Trieben hängende* goldgelbe Glockenblüten, 4/5, 20 cm . . . . 400 

N j Epimedium, Luzula, Omphalodes, Phyllitis* Polystich um. 
Primula 


Verbascum, Königskerze* ScrophuLadaceae O O 

Ornamentale Grüfjstaude für Einzel Stellung oder Hinter- 
grund pflanzung von Rabatten und Heidegärten, Hebt durch- 
lässige, sandige Böden. 

— pyramidatum, Pyramiden -Königskerze, langjährig ausdauernd 

übertrifft sie alle anderen Königskerzen an Lebenskraft und 
Zierwert, die gelben Blütenkerzen strahlen über Monate hin- 
weg, 6/9, ISO cm 1,20 

N;Echinops* Eryngium, Phlox, Salvia, Veronica 

Veronica, Ehrenpreis, Scrophulariaceae O 

Ehrenpreise sind vielgestaltige Sommerblüh er ohne besondere 
B Odersansprüche, für Steingärten und Rabatten in sonniger 
Lage, 

— in ca na ' Argen tea r , S Überblatt- Veronika* beliebte silbcrgraufilzige 

Sorte mit schmalen, dunkelblauen Blüten ständen, wertvolle 
Pclstorbildncr für Stein- und Heidegärten in voller Sonne, 


liebt lockeren, sandigen Boden, 6/7, 30 cm, 4“ - - - 0,80 

— longifolia r Blaubündel', hohe Kerzen- Veronika, deren dunkellila 

Blütenähren in Bündeln stehen* vorzügliche Rabattonstaude* 

7/9, 60 cm 1-50 

— — 'Schneeries in', wetfjer Partner zur vorher genannten, Blüten- 

ähren schmal* graziös* aber dennoch straff, 7/9, 80 cm ..... . 1,50 

— prost rata (V. rupestns), Maitcppich-Veronika* unentbehrliche 

Pol sters taude für Steingärten in sonniger* trockener Lage* Blü- 
ten tiefblau* 5/6, 10 cm ih 00 

— — 'Alba', frühe woifje Sorte, im Mai völlig mit Blüten überdeckt, 

5/6, 10 cm 1,20 

Rosea'* stark wüchsig, in sauberem Rosa, willkommene Ergän- 
zung zu den anderen Farben, 5/6* 10 cm 1,20 

— tcucrium K na Mb Lau'* tief enzianblaue Büschel-Veronika, fällt 

durch besondere Leuchtkraft und Reichblütigkeit auf, 5/6, 

30 cm* + * 

N: je nach Wuchshöhe Achill ea fiüpendulina* Achillca um- 
bellata* Campanula carpatica* Chrysanthemum maximum, 
Coreopsis verticillata, Monarda, Potentilla 


44 



Via ca F Immergrün, Apocynaceae 25 • 

Widerstandsfähiger, dauerhafter Bo den deck er für schall ijc 
Stellen, breitet sich rasch aus, Unkrautunterdrücker, stellt 
keine besonderen Ansprüche, 

— minor, bekannt und beliebt als Bodenbcgrüner an schwierigen 
Schattens teilen, Blätter ganzjährig dunkelgrün, Blüten groft. 


blau, 4/5, 15 cm, 4* . . , 0,80 

'BowJes Variety', mit großen, leuchtend blauen Blüten, sehr 

rcichblütig, ebenfalls als Boden decken für Schatten tagen ge- 

eignet, jedoch nicht so stark wachsend, 4/5, 15 cm, + 1,00 

N : Dryopteris, Polygon atum, Viola odorata 'Alba r 


Viola, Veilchen, Violaceae 

Hom veilchen sind Daucrblüher für Rabatte und Steingarten, 

Duft veüchen dagegen ausgesprochene Frühjahrsblüher und 
Halbschattcnpflanzen. Beide lieben humushaltigen, nicht zu 
trockenen Bo den - 

— cornuta 'Blaues Wundcb, groftblütiges Hornveikhcn, setzt kei- 

nen Samen an und blüht daher den ganzen Sommer hindurch, 
violettblau mit kleinem gelbem Auge, 5/10, 20 cm 1,00 

N ; Armeria maritima, Geum, Iberis, Iris pumila, Linum 
flavum 

— odomta 'Afbiflora', seltene weifte Form des Du ft Veilchens, für 

Ge ho! zun terpflan zungen und sonstige Schattenplätze, zur 

Blütezeit eine auffallende Erscheinung, 3/4, 10 cm . . 0.50 

'Charlotte', das berühmte blau violette Duftveilchen, im Herbst 

remontierend, Schnittwert, 3/4, 10 cm 0,40 

N : Epimedium, Polygonatum, Primula, Pulmonada, Wald- 
steinta, nicht mit Omphalodes benachbarn ! 

Waldstei uia, Golderdbeere, Rosactae 

Frühblühende, immergrüne Schatten Stauden, die auch viel 
Trockenheit vertragen. 

- ge oldes, goldgelbblühender Frühjahrsbote, sehr widerstands- 

fähig und anspruchslos, bildet runde Büsche ohne Ausläufer, 

4/5, 20 cm, + 0,60 

- ternata, gclbblühender, wintergrüner, flachwachsender Teppich- 

bildner für Schattenlagen, breitet sich rasch aus, 4/5, 10 cm 0,60 

N: Ajuga, Deschampsia, Omphalodes, Pulmonaria, Vinca 

Yucca, Palmlilie, Liliaceae O O 

In jahrzehntelanger Züchtungsarbeit entstanden in unserem 
Betrieb aus dieser prächtigen So’itärpflanze Sorten, in denen 
jeweils besondere Eigenschaften, festgehalten wurden. 

Yucca verlangen einen voll sonnigen Standort und kalkhalti- 
gen, durchlässigen Boden, Die Blüte setzt meist erst einige 
Jahre nach der Pflanzung ein. Im Schatten kommen Palmlilien 
nicht zur Blüte. Verwendung als imposante Solitärstaude, 


— filaraentosa, Blätter lang, schmal, etwas überhängend, blaugrün, 

in groften Rosetten rusammenstchend, Die rispen artigen Blu- 
tenstände sind dicht m:t cremeweiften Glockenblüten besetzt, 

7/8, 180 cm, -f- 3,50 

- - 'Fontäne', NEUZÜCHTUNG, wird nur halbhoch mit Ung- 

ut pf lägen, gelb lieh -weiften Glockenblütcn. Blätter breit, blau- 
grün, 7/0, 120 cm 5 r Ü0 

'Schellenbaum', hat riesige Blutenstände mit milchweiften, 

rundglockigen Einzelblüten, Schaft rotbraun, Blätter blaugrün, 

leicht überhängend, 7/3, ISO cm, + - - 5,00 

'Schneefichte', Blüten stände hoch, graziös mit lang zipfligen 

Einzelblüten besetzt, Blätter hellgrün, üb erhängend, 7/8, 

160 cm, 4- 5,00 

'Sdmeetantie', die cremegelben, breiten Glocken bluten fallen 

sofort auf, die Blätter sind starr nach oben gerichtet, am 

Rand befasert, blaugrau, 7/8, 160 cm, 5.00 

N : Solitärstaude, die mit Polsterstauden unterpflanzt werden 
kann, dazu andere Trockenpflanzen wie Avena, Eryngium, 
Festuca, Opuntia, Stipa 
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Staudengräser 


Staudengräser werden in immer größerem Umfange in die Gestaltung 
von Klein-Siedler und Hausgärten, aber auch in öffentliche Stauden- 
rflanzüngcn einbezogen. 

Die Eleganz ihres Halmwurfs, die Schönheit der Blutenstände und die 
oft überraschende Verfärbung im Herbst sind Grunde der zunehmenden 
Beliebtheit von Staudengräsern, 

Dazu kommt, daß die meisten Arten anspruchslos an Boden und Pflege 
sind und, sofern diese geringen Ansprüche beachtet werden, jahrelang 
ausdauern. 

Gräser können in lockerer Folge in die Staudenra batte eingegliedert 
werden. Kleine Formen gehören in den Steingarten. Ein Heidegarten 
ohne Gräser wirkt unvollkommen. Auch Wegeinfassungen und Kanten 
sind geeignete Pflanzplätze. Einige Arten gedeihen noch in tiefem Schat- 
ten, andere an trockenen, voll sonnigen Stellen, wieder andere lieben 
einen feuchten Boden, $o daß sie wertvolle Uferpflanzen sind, kurzum, 
Gräser sind im Garten, universell verwendbar. 

Schließlich haben sie auch Bedeutung ah Schnittblumenlieferanten, be- 
sonders für Trocken Sträuße. 

Allo mittelhohen und hohen Gräser werden erst im Frühjahr zurück 
geschnitten. Herbst ruckschnitt kann Auswinterschäden nach sich ziehen. 
An Stelle der Benachbamngs Vorschläge werden in der nachstehenden 
Beschreibung der Arten und Sorten unter V (= Verwendung) Hinweise 
für die Anwendung des jeweiligen Grases gegeben. 


Avena sempervirens 'Pendula', der Blaustrahlhafer, ist das schönste 
der großen Blaugräser, ohne alles Wuchern, die schmalen, 
blaugrauen Blätter stehen starr aufrecht, die BlüLenhalme sind 

graziös übergebogen, 6/7, 60 an, OO, + 1 ,00 

V; Solitärgras für Pflanzungen mit Heidecharakter. Klein- 
staudenra batten und vor Koniferen, 

BouLeloua olygostachya, Haarschoteng ras, wirkt zierlich, graziös. 


hat flache, seitwärts abgespreizte bräunliche Ährchen, wert- 
voll zum Schnitt, 7/9, 40 cm, Q 1*00 

V’ Liebt Sonne und verträgt Trockenheit, für Stein- und 
Heidegärten. 

Briza media, Zittergras, eine schöne Gräsergertalt mit herzförmigen 

Blüten, beliebt für Trockensträuße, 5/7, 30 cm, O 0 0,SÖ 

V: Anspruchsloses Gras für sonnige bis halbschattige Stauden- 
rabatten, 


Calamagrostis acutiflora J Stricta' H Gartenreitgras, bildet steile, hohe 
Büsche, die nicht wuchern. Die gelben Ähren bleiben monate- 
lang erhalten und schmücken die Staude bis tief in den Win- 
ter hinein, im Frühjahr als eines der ersten Gräser frisch- 

grün austreibend, 7/12, 150 cm, OQ0,4- 1-20 

V : Wertvolles Hinterg rundgras für Staudenrabatten, besonders 
schon im Gegenlicht, auch für hohe Wegeinfassungen geeig- 
net, völlig anspruchslos. 

Care* grayi, Morgensternsegge, erhielt ihren Namen wegen der 
phantastischen, morgensternähnlichen Fruchtstände, fast Win- 
tergrün. 6/7, 60 cm, O® • ■< 0,80 

V: Wichtiges, äußerst widerstandsfähiges Gras für halbschat- 
täge Rabatten und Pflanzstellen an Gehölzrändem. 

- montana, die Bergsegge, bildet im Sommer hellgrüne, niedrige 

Blattschöpfe* die sich im Herbst kupferbraun färben, blüht 
tchon im zeitigen Frühjahr mit gelb-braunen Blüten, 3/4, 

20 cm, O 0 - 1-20 

V Begleit pflanze für Frühjahrsblüher auf Rabatten, in Stein- 
gärten, sogar in Mauerfugen, verträgt Sonne und Halbschatten 

— morrowii Variegata', immergrüne Japansegge, hat schmale, 

leicht Überhängen de, dunkelgrüne Blätter mit weißem Rand, 

ebenfalls ein Frühblüher, 4/5, 40 cm, 0 •, -|- 1,50 

V; Horstgras für Schattenpflanzungen an nicht zu trockenen 
Standorten, auch für Fläcbenpflan zungen geeignet. 





Cortaderia selioana, Pampasgras — ein imposantes Großgras mit 
riesigen silberweißen Blütcnwcdeln und einem graziös über- 
h äugende in bläu erschöpf, Lj verlangt vollu: Sonne* einen 
nahrhaften humosen Boden* im Sommer reichlich Feuchtig- 
keit, im Winter dagegen Schutz vor Nässe, Im September er- 
scheinen die großen Blütenwedel, die bis zu 2 m hoch werden. 

Vor Eintritt stärkerer Fröste, ab Mitte November, wird der 
ßlattschopf im oberen Drittel zusammen gebunden, die Pflanze 
mit Fichten reisig oder ähnlichem Material locker überdeckt 
und allseitig 40 bis 50 cm hoch mit trockenem Laub cingc- 
schüttet. Die Reisig schiebt schafft einen. Luftraum zwischen 
den Grashalmen und dem Laub, der für gutes Überwintern 
ausschlaggebend ist. Eine zweite Reisig Schicht hindert das 
Laub am Weg fliegen. Zum Schutz gegen Winternassc kann 
obenauf ein Stück Folie oder Dachpappe gelegt werden. Der 
Rückschritt des Halmbusches erfolgt erst im Frühjahr, 9/10, 

200 cm, O Ö 8,00 

Wir versenden Fampasgras nur im Mai/juni und bitten, dies 
bei Ihrer Bestellung zu berücksichtigen, 

V :5olitärstellung an Rasen, Wasserbecken, Sitzplatz oder 
Hauseingang, 


Deschamp&ia caespitosa 'Tardiflora', eine straffe, prachtvoll ge- 
baute Rasenschmiele mit hellgrünen Blütenähren, besonders 
früh austreibend, bildet feste, elegant überhängende Horste, 
nicht wuchernd, 6/8* 80 cm, O 0 •„ + hüü 

V; Für Naturgarten und Rabatte* verträgt volle Sonne und 
Schatten, Schmuck Wirkung bis zum Spätherbst. 


Festuca amethystina, der Regen bog enschwingd, gehört zu den Blau 
grüsern* ist aber mit bunten Halmen durch flochten. Die fein- 
blättrigen Schöpfe behalten ihre Farbe ganzjährig, Blüten- 
ährehen dunkel violett, 5/6, 30 cm* QO- + 0,80 

V: Schmuckgras für Heide- und Steingarten, völlig anspruchs- 
los, Trockenheit vertragend, 

— cinerea (F. glauca)* der bekannte Blauschwingel, ist zeitweilig 

von prachtvollem hellem Silbergrau, wächst in geschlossenen, 
halbkugeligen Horsten* 6/7, 20 cm, OO, + U.50 

V: Kleingras für universelle Verwendung an sonnigen, trocke- 
nen Standorten, im Stein- und Heidegarten, zur Flädhenpflaiv 
zung und als Kante. 

— - ■Fiühlmgsblau', ein Blauschwingel, der kompakter wächst 

als die Art und im Frühjahr schon zeitig die typische blau- 
graue Färbung annimmt, 6/7, 15 cm, O 0, + 0<SC 

V: Wie Festuca cinerea 

— scoparia* Bärcnfellschwingel, dieser kraftvolle, hellgrüne Gräser- 

pelz wird von einer Fülle gelber Blüten überragt und über- 
zieht große Flächen mit einem dichten Polster, 6/7, 10 cm, 

o 0 ...... aso 

V: Hervorragendes Polstergra$ für absonnige Stellen im Steirt- 
und Heidegarten sowie an Trockenmauern und Steinen. 

— tcnuifoUa. tiefgrüner Feinhaarschwingol von besonders zartem 

Aufbau, hat von allen Schwingeln die schönste Blüte, 6/7, 

10 cm, O O 0 ■ ■ - 0,60 

V: Horstgras zur Benachbamng von zierlichen Kleinstaudkn 
wie Androsace, Geranium dalmaticum* Sem pervivum- Hybri- 
den, Veronica prostrata. 

— vallesiaca Glaucautha', Zw erg blauschwinge], ein schwach wüch- 

siger Blaugräserzwerg, mit ähnlich guten Eigenschaften wie 
Festuca cinerea, jedoch nur halb so hoch, 10 cm, O O 1-00 

V: Zur Gliederung kleiner Pflanzflächen im Steingarten, 
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Glyceria aqua tj ca 'Variegata', die gelb-weiß gestreiften Blätter des 
bunten Schwaden gras cs sind willkommene Nachbarn für viele 
halbhohe Stauden. Es ist das schönste und eleganteste Band- 
gras, wuchert nur wenig. liebt feuchten Boden, wächst aber 

auch auf trockenen Standorten, 7/0, 50 cm, Q . , 0,80 

V: Für Rabatten und Uferbcpflaiuung 


Luzula nivea, immergrüne Schneemarbcl, fällt unter allen anderen 
Gräsern durch den schneeweißen, doldigcn Blutenstand auf, 
Blätter am Rand silbern behaart, ö/B, 40 cm, Q 0 •, -f- .... 1,2Ü 

V: Wertvolle Rabatten- und Schnittstaude, die auch Schatten 
und Baumdruck verträgt, ohne besondere Bodenansprüche. 

— syJvatica J Marginala r , in glalku, geschlossenen Horsten wach 

send ist die Silbcrrandmarbcl die garten würdigste alter Wald- 
marbeln, Blätter immergrün mit silbrigen Randstreifen, Blu- 
tenstände braun, 5/6, 30 cm, 0 ♦ 1.20 

V : Schattengras für nicht zu trockenen Standort, zusammen 
mit Bergema, Ep i medium, Primula, Waldsteinia. 

Miscanthus japoaicus, das Riesen-Chmasctiilf, ist das größte be- 
kannte Gartengras. Es wuchert nicht, blüht nicht, baut seine 
hohen Halmbüsche jährlich neu auf, liefert beim Frühjahrs- 
rückschnitt hübsche Bambusstangen und verträgt Sonne, Halb- 
schatten, Trockenheit und feuchten Boden, 300 cm, G 0, + . . 3,00 
V: Für Solitärstellung am Rasen, Wasserbecken, Rabatten- 
ende oder -hintergrund, 

— sacchariflorus 'Robustus', Silberfahncngras. Die hohen silber- 

weißen Blütenfahnen sind ein begehrter Garten- und Vasen- 
schmuck, sie zieren die Pflanze monatelang. Im Herbst hell- 
braunrote Blattfärbung, bildet Ausläufer, 9/12, 200 cm, Q O ■ ■ 1.00 
V : Starker Ausbreitung s drang, blüht am besten am Ende der 
Ausläufer, vertragt auch leichte, trockene Böden, 

— sinensis 'Gracillimus', Eulaliagras, hat schmale, üb erhäng ende 

Halme, bildet aber stattliche Büsche, braune Herbstfärbung, 
auch im Winter von hohem Schmuckwert, 10/11, 150 cm, Q , . 3,00 
V ; Solitärgras und Blickfang für Großstau den rabatten, 

Silberfeder', NEU EINFÜHRUNG, ein Chinaschilf von hohem 

Gartenwert, Die schmalen, silberrinnigen Blätter hängen ele- 
gant über, im Herbst erscheinen an hohen Stielen silbrige, 
fächerförmige Blutenstände, die bis in den Winter hinein 
allem Wetterunbill trotzen, nicht wuchernd, 9/12, 180 cm H Q C 3,00 
V: Besonders schön in Gegenlichtpflanzungen, vor Gehölzen 
und als Rabattenhintergrund, wünscht durchlässigen, sandigen 
Boden, 

Malimo altissima, mit seinen hohen, dunkelgrünen Blütcnhatm- 
büschen, die monatelang schmücken und der goldbraunen 
Herbstfärbung ist das Riesen pfeif eng ras ein echter Gartcm 

grüserschatz geworden, 8/11, 100 cm, O ■ - 2,00 

V : Bcglcitgras von Iris germanica, auch für Rabatten, Heide- 
gärten und Solitär Stellung, 

— coemlea 'Variegata', Buntes Zwergpfeifengras, treibt spät aus, 

behält aber bis zum Herbst die Schönheit seiner gelb-grünen 
Blätter, die dunkelbraunen Blüten stehen auf straffen Stielen, 

8/10, 40 cm, O 0 - - - ■ - U0 

V: Wichtiger und niemals störender Nachbar für viele nied- 
rigen und halbhohen Rabatten Stauden, bestens für Einfassun- 
gen geeignet. 

Pani cum virgatum RoUtrahIbusch J , eine neue Kupferhirse, die be- 
reits im Juni rotbraune Blattspitzen bekommt und sich bis 
zum Herbst zunehmend kräftiger färbt. Blüten schleierartig 
über den Blättern, braun, 8/10. 120 cm, Q 2,00 

— — 'Strictum', Starre Rutenhirse, bildet im Laufe der Jahre mäch- 

tige hei Ibra unblutige Zittergrasbüsche mit reizvoll über- 
hängenden grünen Blättern, spät austreibend, 8/10, 150 cm, 

O 0 1 ,50 

Vi Beide Gräser sind große Horstpflanzen zur Betonung von 
Heideflächen, Klein- und Großstaudenrabatten. 
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£ry u m-AI p fnu m -Hybride r B tousi I bar' 


Winl-eriiorlfr Opuntien Im Garten 



Campafiufa portensctilagiono 'Birch Hybrid' 


Stacfays olympfco 


Phyl litis- icoiopendrium 




LÜJum regal» 


LlHum condrdum 


Lilium-HybrJde (7romp»l*rtForm) 




Blick fn «inen Sankgortcn mit Wasserbecken 



Pcnnisetum compressum* Australisches Lampenputzergras, beliebtes 
Gras für Schnitt zwecke. Aus dem wuchtigen, spä taustreiben - 
den Halmbusch, der Mcterbreite erreichen kann, schienen im 
August die walzenförmigen* rotbraunen „Flaschenputzer"- 
Blüten hervor, 6/10, SO cm, Q O r + 1,50 

V: Schnitt- und Rabattengras, auch für Solitdrstclhmg. 


Scslcria caerulea, das Blaue Kopfgras, t reibt seine gelben Bliiten- 
köpfchen im Mai über bläulich beredten, schmalen Blättern, 
ein zierliches, aber robustes Kleingras, 5/6, 20 cm, Q - 0,30 

V : An spruehs loser Bodendecker und Begleiter vieler Klcin- 
stauden, 

— heuffdlana, das Grüne Kopfgras blüht im Gegensatz zu dem 

ersteren schon im März zur Crocuszett, Eine Fülle schwarzer, 
gelbgrün bestickter Blüten erhebt sich aus dem frühgrünen- 

ücn Blätterschopf, 3/4, 30 cm, Q 3 - 1,50 

V : Auf FrühjahrsrabaLtcn zusammen mit Brunnera, Doro- 
nicum, Qmphalodes, Primula. 

Spartina michauMiana ' Aurea marg in ata r , Goidieistengras, hat die 
schönste Halmlinie aller größeren Gräser, Blätter gelb ge- 
säumt, Blüten grün- braun an starren Stengeln, Wucherneigung 
Jäfjt sich durch eine Folien manschette oder Pflanzung in ein 
eingcgrabencs Tonrohr bändigen, 8/10, 150 cm, Q 0 . , 1,20 

V: Zur Bepflanzung großer Garten räume, am Wasser oder am 
Sitzplatz. Auf Rabatten mufj das Wuchern unterbunden werden. 

Stipa barbata, mit seinen langen silberseidlgen Grannen, die sich 
bei jedem Windhauch bewegen, gehört das Reiherfedergras zu 
den prächtigsten, begehrtesten Gartengräsern. Es verlangt 
einen vclUonnigen Stand und sandig-kiesigen, kalkhaltigen 

Boden, 7/8, 80 cm, O O ♦ ■ < 3,00 

V: Solitärgras an Treppen wangen, auf Trocken mauern, in 
flächigen Klemstaudenpflanzungeti, ausgeprägte Trecken- 
pf lenze, 

— capillata, das Büschelha argras, wächst zu hohen Halmbüschen 

heran, die von dem silbrigen Haargespinst der kurzgrannigen 
Rispen überragt werden, im Gegenlicht besonders reizvoll, 

7/8, 80 cm, 0 O 7,00 

V: Horstgras für trockene, sonnige Hang lagen, Klcinstaudcm 
rabatten, Heidegärten. 


Gartenfarne 


Noch wenig bekannt ist die Rolle, die Farne :m Garten zu spielen ver- 
mögen. Vom natürlichen Standort her sind sic an schattige, feucht-kühle 
Ftlanzplätze gebunden, vertragen aber als aHeinge wachsend Exemplare 
erstaunlich lange Trockenzeiten, 

Ihr oft geringer Lichtbedarf ermöglicht das Begrünen tief schattiger 
und sonst schwierig zu gestaltender Garten räume, z. B. an der Rückseite 
von Mauern und Gebäuden, unter Bäumen und Strauch er n + Der Schmuck- 
wert der Farne beginnt beim Austrieb, der durch seine Viebrtigkcit und 
Zweckmäßigkeit schon manchen Naturfreund fesselte, und reicht übe: 
die Ornamentik der voll entwickelten Wedel bis hin zu den vielen witi- 
h crgrüneri Arten, die auch bei Rauhreif und Schnee noch wirkungsvoll 
sind, 

Da Farne meist spät austreiben, gibt man ihnen als Nachbarn: Anemone 
sylvestris, Epimedium. Omphalodes, Pulmonaria, Primula. Tiarella, Wald- 
steinia, dazu als Sommerblüher Astilbe, Anemone hupehensis, Campa- 
nula latifolia, Rcdgersia und Schattengräser wie Carcx morrowii, 
Desdiampsia, Luzula. 

Die Boden- und Nährstoffansprüche sind gering, lediglich genügend 
Humuserde sollte der Pflanzstelle beigegeben werden. Abweichende An- 
sprüche werden bei den einzelnen Arten genannt* 
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Cyrtamiuni fortuuei, Sichelfarn, ist ein genügend harter, winter- 
grün er Farn mit einfach gefederten, dunklen Wedeln für ge- 
schützte Schatten platze, 40 cm 2,50 

Cystopteris bulbifera, mit seinen schlanken, hellgrüne Brut knospen 
tragenden Wedeln ist der Bulben-Blasenfarn eine interessante 
Pfiunze für schattige Steingarten stellen, dort sogar als Boden- 
decker verwendbar, 30 cm . . 1,00 

Dryopteris filix-mas 'Monstrosa', Spielart des heimischen Wurm- 
farns mit dunkelgrünen, schmalen, am Ende hahnenkamm.- 
artig gefiederten Wedeln, ein robuster, Wintergrün er Farn für 
Humusboden und Halbschatten, auch zur Crabbe Pflanzung 
geeignet, 60 cm 2,00 

Matteucda slruth iopteris, Trichterfarn, anspruchslos für HalbsdiaL- 
üen und Schatten, Blätter einen hellgrünen Trichter bildend, 
m dessen Mitte die braunen Sporenwedel stehen, verbreitet 
sich durch Ausläufer, 80 cm 0.80 

£ncc!ea sensibilis, Pcrlfarn, erhielt den Namen durch die perl- 
schnurartig aufgereihten braunen Sporenträger, Die Wedel 
sind doppelt gefiedert, hellgrün, Fr liebt feuchten Boden, 
kann sogar in seichtem Wasser stehen, verträgt aber ebenso 
gut normalen Gartenboden und ist dann ein wichtiger Nach- 
bar halbhoher Schattenstauden, bildet kurze Ausläufer, 40 cm 2,00 

I ,:yl:itis scolopendrium, Hirschzungcnfam, gehört zu den wertvoll- 
sten Gartenfamen, hat dunkelgrüne, un gef lederte, lederartige 
Wedel, ist Wintergrün, liebt nährstoffreichen, kalkhaltigen 


Boden, 30 cm 1,50 

- — Crispum', die Wellen-Hirschzunge, mit gekräuselten oder ge- 

wellten Blatträndern ist einer der besten wintergrünen Stein- 
gartenfarne für halbschattigen Standort, 30 cm * - 3,00 

olystichum setiferum 'Flumosum Densum, der Flaumfederfarn, 
ist der schönste unter den wintergrünen Schildfarnen. Seine 
moosfarbenen Wedel sind sehr fein zerteilt und dicht mit 
Brutkncspen besetzt, 40 cm 3.00 

- - Troliferurm, echte: Brutwedelfam. Auf seinen wintergrünen, 

schmalen und langen, mehrfach gefiederten Wedeln bilden 
sich zahlreiche Brutknospen, mitunter sogar junge Pflanzen, 

SO cm , . 2,50 

- — ' vVollastonü', die feinzerschlitzten, breiten Wedel gaben dem 

Filigranfarn den Namen, Er erreicht den höchsten Schmuck- 
wert aller Brutwedelfame, 60 cm . . - , -.30 


Knollen- und Zwiebelgewächse 

Erstmalig fassen wir in einem gesonderten Abschnitt des Kataloges dac 
Blumenzwiebeln und -knollen zusammen. Wir hoffen, damit unseren 
Kunden die Übersicht zu erleichtern. 

Alle Blumenzwiebeln werden nur im Herbst gehandelt. Eine Ausnahme 
bilden die Cyclamen, die auch Frühjahrspflanzung vertragen. 

Allium, Blumenlauch, Liliaceae OO 0 

Aus dieser vielgestaltigen Gattung nennen wir vorerst nur 
eine Art. Pflanzung an sonnigen bis halbschattigcn, sandig- 
lehmigen Stellen im Steingarten oder in der Rabatte, 

— moly, Goldlauch, blüht leuchtend gelb aus breiter blaugrüner 

Belaubung, hält jahrelang an seinem Platz aus, 5/6. 20cm 

10 Stück ab . 2,00 

N i Acaena, Cerastium, Sedum, Thymus, Veronica prostrata 

Cyclamen, Alpenveilchen, Primulaceae 

Freibndalpcnveilchen sind reizende Liebhaberpflanzen für 
leicht beschatteten, kalkhaltigen, humosen Standort. Die Knol- 
len werden 4—5 cm tief gepflanzt, bei Kahlfrösten ist eine luf- 
tige Schutzdeckc aus Fichtenreisig empfehlenswert, 

— cctim, zierliches Wildalpen veilchen des Vorfrühlings in verschie- 

denen Farbtönen von karminrot bis woifj, Blätter rundlich, 
dunkelgrün, zieht im Sommer ein, 2/3, 10 cm 3,0.1 

— nespolitanum, Herbstalpenveilchen, Blüten rosa bis weif), Blätter 

efeuartig, dunkelgrün, silbern marmoriert, 9/10, ]5cm 3,00 

N : Hell ober US, Phyllitis, Primula, Saxifraga, Zwergkoniferen 
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Liliutn, Lilie, tiliaceae Q C 


Die von ans angebotenen Lilien sind über viele Jahre hinweg 
auf ihren Gartenwert geprüft worden. Alle kurzlebigen, heik- 
len und krankheitsanfälligen Arten bzw. Sorten wurden nicht 
mit aufgenommen, Dennoch sind für das gute Gedeihen der 
Lilien einige Pflegehandgriffe und das Beachten geeigneter 
Standort Verhältnisse notwendig. Erstmals haben wir zwei der 
modernen Li Üen-Hy beiden ins Sortiment aufgenommen. Wir 
sehen darin einen Anfang, der in den kommenden Jahren 
noch erweitert werden wird. 

- candidum, duftende rdn weifte Madonnenlihc, Blüten trichter- 

förmig, liebt völlig freien Stand und schweren Boden, nur 
5 cm tief pflanzen, treibt im Herbst neue Blätter, die grün 
überwintern, &/?, 100 cm . . ab 1 r IC 

— da vidi t var. willmottiae, Chinesischer Türkenbund, eine der gar- 

tenwilligsten Turbanlilien, leuchtend orangerot mit schwarz- 
braunen Punkten, bis zu 30 Blüten an einem Stich nimmt mit 
jedem Gartenboden in sonniger und halbschattiger Lage ver- 
lieb, Pflanztiefe 10—15 cm, 6/7, 120 cm ab 2.20 

— -Hybride 'Citronella', eine neue Zitronen- bis goldgelbe Türken- 

bundlilie mit dunklen Punkten, Ansprüche wie davidii var, 
willmottiae, 7/8, 80 cm ab 2 r 8C 

- — 'Enehantmenb, bringt großer aufrechte, kapuzinerrote Schalen- 

blüten in dichtem Stand, braucht kräftigen Boden, blüht auch 
noch in leichtem Schatten. Pflanztiefe 10—15 cm, 6/7, 60 cm ab 2,8? 

— regale, groftblütige, stark duftende Königslilie, deren weifte 

Trichterblütcn auften rosa überhaucht sind und einen gelben 
Schlund haben, gedeiht in fast allen Gartenböden, liebt Be- 
schattung des Bodens an der pflanzstelle. Der Austrieb ist 
spätfrostgefährdet, Pfbnztiefc 20 cm, 7/8, 100 cm ab 1.10 

— speciosum, Japanische Prachtlilie, die weitgespannten duftenden 

weiften Blüten sind rosa überlaufen und dunkelrot gepfleckt, 

Zipfel stark zurückgebogen, wünscht sandig-humesen, kalk- 
armen Boden, Pflanztiefc 15—20 cm, 8/9, 100 cm . . ... ab 4,50 

- tigrinum, bekannte, orangerote Tigerlilie, Blüten groft, dunkel- 

braun gepunktet, tu rban förmig, in den Blattachseln schwarz- 
braune Brut zwiebeln, wächst in jedem kräftigen Boden. 

Pflanztiefc 10-15 cm, 7/8, 120 cm ab 0,80 

N : je nach Blütezeit Avcna, Chrysanthemum maximum, 
Coreopsis, Delphinium, Cypsopfiila, Platycodon, Paconia, 
Rhododendron, Stipa 

Muscars, Traubenhyazinthe, Liliaceae C C 

Wichtiger Frühblüher für Steingarten, Rabatte und unter Ge- 
hölzen, völlig anspruchslos, 

- botryoides, leuchtendblaue Perlhyazinthe mit grasartigen Blät- 

tern, auch als Schnitt- und Ein fassungspflanze geeignet, 4/5, 

20 cm . , . 10 Stück ab 1.50 

N: Care?; mentana, Cyclamen ccum, Primula, Viola oderata 


Bitte benutzen Sie die Möglichkeit der Pflanzen aus wähl durch Direkt- 
einkauf in unserer Verkaufshalle in Potsdam-Bornim, Am Raubfang. 
Wir halten für Sie zu den jeweiligen Pflanzzeiten bereit j 

Blütenstauden, Staudengräser, Gartenfarne 

Dahlien, Lilien und andere Blumenzwiebeln bzw. *kno!Jen 

Sumpf- und Wasserpflanzen 

Laub- und Blut eng ehölze, Heidekräuter 

Rank- und Klettergehölze, Koniferen 

Gecffnetj 

Milte März bis Ende Mai 

Mitte August bis Mitte November 

Montag bis Freitag von fl— 12 Uhr und 13—16 Uhr 

Sonnabend von 8-12 Uhr 



Dahlien 


Die Dahlienzüchtung bringt immer wieder neue und in ihrer Schönheit 
noch gesteigerte Sorten hervor Zur Ergänzung der herbstlichen Stauden- 
praeht bieten wir vor allem Kaktus- und Schmuckdahlien an. Sie sind 
nicht zur unmittelbaren Benaehbarung mit Stauden geeignet, wohl aber 
zum getrennten Pflanzen auf Beeten, längs des Weges oder am Sitzplatz 
Einige Gräser, wie Calamagrostis, Miscanthus und Spartina erhöhen 
allerdings den Reiz einer Dahlion-Gruppe, Dahlien sind wertvolle, lange 
haltbare Schnitt blumem 

Der Versand der Knollen erfolgt im März und November, 

Anfang Mai können diese ins Freie gepflanzt werden. Schattige Pflanz- 
stellen sind m meiden. Tm Spätherbst werden die Dahlien heratrtgert om- 
ni en und im Ke Her f rostfrei überwintert. 

Alle nachstehend genannten Sorten kosten 2,90 M je Knolle. Bei Sorti- 
ttientsänderungen behalten wir uns die Lieferung gleichwertiger Aus- 
tauschsorten vor. 

Kaktus-Dahlien (Strahlen-Dalien) 

Conqucst', zitronengelbe, feinstrahlige Schnittsorte mit großen, 
haltbaren Blüten, 100 cm 

'Dürer', die mittelgroßen, dunkellilarosa Blüten Stehen auf festen, 
drahtigen Stielen frei über dem Laub, sehr re ich blühend, 

110 cm 

'Enchantement', langstielige, leuchtendrote Schnittsorte mit kleiner 
gelber Mitte, in ihrer Leuchtkraft unentbehrlich, HO cm 
'Maitre Hoyer', die tief purpur violetten, großen Blüten stehen in 
lebhaftem Kontrast zu hellfarbigen Sorten, 140 cm 
'Meester Ghybe', eine feinstrahlige, schwarzrote Kaktusdahlie, an 
Früh- und Reichblütigkeit kaum zu überbieten, sehr gute 
Schnitt- und Gruppensorte, 110cm 
f Mi!da Volr, der Wert dieser weißen Sorte liegt in ihrem straffen 
Aufbau und in den Blüten, deren leicht gewellte Blumenblätter 
in feine Spitzen auslaufen, HO cm 
'Sonntagskind- Auslese', feinstrahlig, kräftig rosa auf gelbem Grund, 
ausgezeichnete Schnittsorte, 130 cm 
'Sutimaid', große, edel geformte Blüten in leuchtendem Orange 
geben der Sorte eine besondere Stellung im Farbspid, 1 20 cm 

Semi-Kaktus-Dahlien 

'Berliner Chic', beliebte zitronengelbe Strahlcndahbe mit lebhafter, 
etwas gekrallter Blutenform, 120cm 
'Bonjour', eine rosafarbene Züchtung mit cremegelbcr Mitte, dazu 
idealer Aufbau und lange in der Vase haltbar, 130 cm 
'Liebeslied', neue scharlachrote, reichblühende Sorte für Gruppcn- 
pflanzLiiitj und Schnitt, 120 cm 

'Talisman', goldgelb, an den Snitzen in Kupfer lache übergehend, 
eine auffallende Sorte, 120 cm 

Hirschgeweih' Dahlien 

'Apache', feuerrot, Blütenblätter an der Spitze geschlitzt, eine ele- 
gante Schnittblume, 100 cm 

'Franz Woditschka', eine neue, rdchblühende, Lichsrote Hirsch- 
geweih-Dahlie mit gelber Mitte, 120 cm 
'Golden Touch', rein zitronengelbe, frühblühende Schrittsarte, hat 
kräftige Stiele und Blüten in bester Haltung, 120 cm 
'Schmuckstück', dunkel blutrot, aufrecht wachsend, trägt ihre ele- 
ganten Blüten hoch über dem Laub, 130 cm 

Schmuck- Dahlien 

Alexander von Humboldt', rein lilarosa, reichblühend, geschlossen 
und kompakt wachsend, 100 cm 

Dr_ P. FL Hiedel', diese gold-orangene Schnittsorte hat eine ideale 
Blütenform und ist lange im Strauß haltbar, 120 cm 
'First Lady', eine riesen blumige Schmuckdohlie, deren leuchtendes 
Gelb überall auffällt, 100 cm 



Gladiolen 


Gladiolen sind auf dem besten Weg, eine der beliebtesten Schnittblumen 
zu werden, die jedermann in seinem Garten selbst heranziehen kann, 
Ihre kräftigen, leuchtenden Farben passen jedoch nur in seltenen Fällen 
ku denen der Stauden, so daß es nieht ratsam ist, Gladiolen direkt in 
die Staudenra batten zu pflanzen. Wohl aber, wie bei Dahlien, steigert 
die Nachbarschaft einiger Gräser die Wirkung der Gladiolen. 

Sie wünschen einen sonnigen Standort in durchlässigem Garten boden. 
In warmen Lagen können die Knollen schon Ende April in die Erde 
gebracht werden, Pflanz tiefe 10 cm. Im Herbst müssen die Pflanzen 
herausgenommen, abgetrocknet und bei 8— IQ°C überwintert werden. 

Der Versand erfolgt im Februar— März, abgepackt in Beuteln zu 10 Stück 
je Sorte. Der Preis pro Beutel beträgt je nach Knollengröße 2,00 M bis 
3,50 M. Bei Sortimentsänderungen behalten wir uns die Lieferung ven 
gleichwertigen Austausehsorten vcr T 


J Bon Voyage', sehr frühe, lachs rosafarbene Sorte mit reichem Blü- 
te uan Satz, 120 cm 

'Goldstaub', bekannte, rein dottergelbe, sehr frühe Gladiole, die als 
besonders gesund gilt, 120 cm 

Life Flame', früheste dunkel scharlachrote Sorte des Sortiments, 
bildet fc;tc Schnittstiele, 110 cm 

'Lovely Melody', ebenfalls eine frühe Sorte, hat große, kräftig rosa 
gefärbte Blüten, 120 cm 

r Mccky r , diese frühe, hochrote Gladiole wirkt durch einen grcßeti 
gelben Fleck lebhaft zweifarbig, 100 cm 

'Oscar', sehr große, blutrote Blüten an langen Stielen, mittelfrüh, 
v orzüg liehe Sch n i tt so r t e, 1 50 cm 

'Peter Pcars', früh, in hellem Lachsorange mit rotem Schlundflcck. 
durch Farbe und Stark wüchsig keit auffallend, 140 cm 

'President', die kräftig orangeroten, großen Blüten geben dieser 
mittelfrühen Sorte ihre Bedeutung, 120 etn 

'Sanssouci', eine der besten dunkelscharlachvotcn Gladiolen, mittel- 
früh, großblütig, wüchsig, 150 cm 

'Schwanensee', hat reinweiße, Jeicht gewellte Blüten an langen Blu- 
tenständen, mittelfrüh, wüchsig und gesund. I<l0cm 

Spring sang' , mittelfrüh in zartem Ros.i mit großem gelbem Fleck, 
bildet lange Schnitt stiele, 140 cm 


Bitte benutzen Sie die beiliegenden, nach Versand terra in und Pflanzet 1 
art getrennten Bestellformulare. Sic erleichtern unseren Mitarbeitei 
den Versand und beschleunigen den Durchlauf der Aufträge. 

Achten Sic bitte auch auf den Mmdestbc stell wert von 10,00 M je Ver- 
samltermin* Sind Ihre Wünsche nicht umfangreich genug, empfehlen ’^ir 
eine gemeinsame Bestellung mit Bekannten, Freunden oder Garten- 
nachbarn. 

Zur Auswahlcrlcichterung halten wir für Sie auf Seite 30 fachmännisch 
/.usaimncrcgcs teilte Sortimente für Rabatten, Steingärten und Sonder* 
Pflanzungen bereit. 
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Wasserpflanzen und Seerosen 


Der „Wasser garten“ erfreut sich zunehmender Beliebtheit, Wir sind be- 
strebt, mit unserer Produktion bei Wasserpflanzen und Seerosen Schritt 
zu halten. Die Sortiments er Weiterung durch Aufnahme einiger neuer 
Wasserpflanzen und das erstmalige Angebot einer sch wach wachs enden 
Nymphaea -Hybride wird, so hoffen wir, bei unseren Kunden Anklang 
finden. 

Wasserpflanzen können unmittelbar in den Beckengrund gepflanzt wer- 
den, sofern dort eine Erdschicht von mindestens 15 cm vorhanden ist. 
Andernfalls ist auch das Pflanzen in Kisten und Körbe, die im Becken 
werden, möglich. Wuchernde Sumpf- und Wasserpflanzen 
kennen auf diese Weise an unkontrolliertem Umher wachsen gehindert 
werden. Als Pflanzsubstrat genügt in jedem Fall gewöhnliche Garten- 
erde, evtl, unter Beigabe gut verrotteter Komposterde. Niemals imvcr- 
otteten Kempostdünger verwenden! 

?ür Seerosen gilt das gleiche. Auch sie können frei in den Grund oder 
in Gefäße von mindestens 30 X 30 20 cm gepflanzt werden. 

Die günstigste Pflanzzeit für Seerosen ur.d Wasserpflanzen sind die 
Monate Mai und Juni. 

Seerosen vertragen keinen Frost. In schrägwandigen Eccken, die ge- 
nügend tief sind, um nicht bis auf den Grund dnzufrieren, können die 
Seerosen ohne Schutzmaßnahmen überwintern. Andernfalls wird das 
Wasser im Spätherbst abgelassen und die Pflanzstelle mit einer 30 cm 
hohen Laubschicht eingeschüttet, Seerosen in Fflanzgefäfjen kennen auch 
'Ti einem frostfreien, kühlen KcHerraum überwintern. Sie dürfen dabei 
■cd och nicht austrocknen. 

Entscheidend für gutes Gedeihen aller Wasserpflanzen ist das Einhalten 
der optimalen Wassertiefe (— WT), 


.corus, Kalmus, Araceae Q 0 

— calamus, hat schwertlilienartige Blätter, duftende Rhizcme und 

gelblich-braune Blüten kolben. 5/6, PO cm, WT 10— 4Ccm 1.00 

— — 'Variegatus - , weißgc st reifte, sehr dekorative Ferm des Kalmus, 

5/6, SO cm, WT 10-30 cm . 2.50 

Alisma, Froschlöffel, Alismataceae C G 

— lanceolatum, früh amtreibend mit dunkelgrünen, hnzzert’mhen 

Blattern, Blüten weih, 6/8, 40cm, WT 0—20 cm 1,50 

— plantagc-aquatka, der zierliche, wtirbesnbl übende Frosihlöffil 

ist ein Sommcrdurehblüher, Blätter langgestfelt, löffclartig, 
i! D. 50 cm, WT 0-50 cm . , 1,50 


bjtomus, Blumenbinse, Butomaceae Z 

— umbellatus, nicht wuchernde einheimische Schwanenbin^e, blüht 

mir rosa -weißen Dolden auf langen Stielen, Blätter schmal, 
steil nach oben gerichtet, 6/8, 80 cm, WT 10—50 cm 1,00 

Calla, Sumpf calla, Araceae Q 0 

— palustris, die leicht gerollten, breit-herzförmigen Blätter gaben 

der Pflanze den Namen „Schweinsohr', Blutenkolben grün in 
weißer Scheide, Beeren scharlachrot,, Rhizome kriechend, 5/7, 

20 cm, WT 0-15 cm . . 1.00 

Caltha, Dotterblume, Hanunculaceae Q 0 

— palustris, die leuchtend gelbe Sumpfdotterblume unserer heimi- 

schen Wiesen ist eine willige Garten pflanze, blüht wochenlang 
auch in normalem Gartenboden, 4 / 5 , 30 cm, WT 0— 15 cm , . 0,80 
Multiplex - , gefüllte, goldgelbe Sumpfdotterblume, eine früh- 
blühende, niedrige Form, 4, 20 cm, WT 0—10 cm 1,50 

Hippuris, Tannen Wedel, Hippundaceac G & 

— vulgaris, die Wassert arme, ragt mit schmalen, tannenähnlichen 

Trieben über die Wasserfläche, breitet sich rasch aus, Blüten 
unscheinbar, 30 cm, WT 0— 50 cm ...... 0,80 

HcUcnia, Wasserfeder, Frimulaceae Q 0 

— palustris, über den fein zerteilten, im Wasser schwimmenden 

Blattpolstern erheben sich primelartig zsrtrcsafarbcnc Blüten, 

5/6, 30 cm, WT ? 0-50 cm 1,00 



Iris, Schwertlilie, Iridaceac O ® 

— kaempferi, Japanische rr.ichlirt ; in wundervollem L .ubsj^cl 

von Dunkelblau bis Weiß, 6/7, 60 cm, WT 0-5 cm 2,00 

— pscudacorus, große gelbe Sumpf -Schwertlilie mit mächtigem 

Blatt schöpf, Blüten in der Mitte schwarzbraun geadert, 5/6, 

SO cm, WT 0—40 cm 1,00 

Mcnyanthes, Bitterklee, Gentianaceae O £ 

— trifoliata, der Fieberkloc, entwickelt aus rosa Knospen weihe 

gefranste Blüten, Blätter kleeartig geteilt, 5/6, 30 cm, WT 
0—30 cm 1 r 50 

Xvmpliaca, Seerose, Nymphacaceae C 

— alba, weihe Seerose unserer heimischen Gewässer, robust, stark- 

wüchsig, Blüten 9— 14 cm Durchmesser, 6/6, WT 30—120 cm ab 7,00 

— -Hybride Laydekeri Furpurata , rosarote Zwergform, 6/8, 

WT 15—40 cm ab 12,00 

— — Marliatca Kosea r , lichtrosa, sehr großblumig, üppige Blätter. 

starker Wachser, 6/8, WT 40—100 cm ab 10,00 

Scirpus, Simse, Cyperaceae O 0 

— tabernaemontani 'Zebrimis', Zebrasimse, Halme peiUchenfürmig, 

grün und gelb weif; geringelt, erinnern an Stachel sch wein- 
borsten, 1.20 cm, WT 10—30 cm . . 2 r 50 

Thelyptcris, Lappen farm, Polypodiaceac Q 2 

— palustris, mit dem hellen Grün seiner dekorativen Wedel ist der 

Sumpf farn eine willkommene Bereicherung, neigt etwas zum 
Wuchern, 40 cm, WT 0—5 cm 1,50 

Typha, Rohrkolben, Typhaceae O 

— angustifoläa, großer Rohrkolben, schmalblättrig, breitet sich 

rasch aus, lange, dekorative Blutenkolben, 7/6, 160 cm, WT 


30-70 cm !,50 

- la\mantiii, kleiner Rohrkolben, Blätter sehr schmal, Bluten- 
kolben rotbraun, zierlich, 7/8, 120 cm, WT 20^*0 cm 1,50 


Zum harmonischen Einbinden, der Wassevanlcgc in den Garten empfeh- 
len wir Ihnen nachstehend einige Stauden und Gräser, die entsprechend 
ihren Standortansprüchen und ihrem Habitus zum Wasser passen. Der 
Versand dieser Pflanzen erfolgt im März/Apr;! und Septem ber/Okt ober. 


Stauden 

Aruncus 

Iris sibirica 

Bcrgenia 

Kniphofia 

Chelonc 

Lysimachia 

rili pendula 

Lythrum 

Hemerocallis 

Polygons tum 

Heradeum 

Tradcscantia 

Hosta 

Tic! 3 i us 

Gräser 

Cajamagrcstis 

Molin ia 

Crrfade ria 

Sinarundtnaria 

Mi = ranthus 

Spart jna 



Rosen 


Rosen sind willkommene Partner niedriger und hoher Stauden. Alt- 
bekannt ist die Benachbarung von Del phmium-Elatioi-Hyb lüden und 
Chrysanthemum maxinmm mit Rosen, aber auch Coreapsis* platycodon, 
Salvia und niedrige, silbergraiu: Rodend eck er wie Cerastium, Stachys 
und Veronica können in ihrer Mähe stehen. 

Für den Winters chutz der Rosen durch An hau fein oder Abdecken ist es 
allerdings ratsam, Begleitpflanzen nicht zu dicht heran zusetzen, Für 
Schnittzwcchc empfiehlt sich ohnehin eine gesonderte Pflanzung der 
Rosen auf Beete, 

Rosen heben einen sonnigen* aber geschützten Standort und gedeihen 
am besten auf nährkräftigen* lehm- und kalkhaltigen Böden. 

Das Koscnsortimcnt wird durch intensive Zucht ungsarbeit laufend um 
neue Sorten erweitert, ältere fallen weg. Wir bitten daher unsere Kunden 
um Verständnis, wenn wir uns bei der Lieferung Sorte ne Umtausch in 
jedem Falle Vorbehalten müssen. 

Die Lieferung der Rosen erfolgt im November bi$ zum Eimetzen stärke- 
rer Fröste. Wir empfehlen unseren Kunden, falls sie eine Rosen lief crung 
erwarten* die Pflanzstellcn oder eine Einschlagfläche durch Abdecken 
mit Laub f rostfrei zu halten. 

Edel rosen 

Die von uns angebotenen Edelroscn gehören alle zur Gruppe der Tee- 
hybriden, Sie haben grobe* überwiegend einzeln stehende Blüten und 
remonticren den ganzen Sommer über. Es sind hervorragende Schnitt - 


rosen, die sich auch zur Beetpflanzung eignen, 

'Karneob Rose', eine Edetrüse mit schwa rzroten Knospen, die im Er- 
blühen in ein warmes Samtrot übergehen. Die edel geformten 
Blüten stehen auf kräftigen, geraden Stielen, 70— 90 cm .... 1,70 

'Montezuma', lachsrotcr Massenblüher, kräftig und gesund belaubt, 

wenig Stacheln, lange in der Vase haltbar, 60— 80 cm 1,70 

Terraoser J , die edelgeformten, stark duftenden Blüten sind intensiv 
dunkelrot, zur Mitte in lichtgelb übergehend — eine wunder- 
volle zweifarbige Rose, 60—80 cm ■ - 2*30 

'Roter Stern', die grotjen* langgestreckten Knospen Öffnen sich zu 
haltbaren, leuchtend roten Blüten, die Pflanzen wachsen stark 

und aufrecht, 60— 80 um 1.70 

Super Star', bekannte, leuchtend lachsrosafarbcnc Spitzensortc, ihre 
Blüten sind wltterungsunempfindlich und erscheinen bis zum 

Herbst, 60—80 cm 2,80 

'Sutter's Gold'* goldgelbe, stark duftende Massenschnittsorte, die 

Blüten stehen auf langen, fast stachcllosen Stielen, 60— 80 cm 1,70 

'Virgo', beste weifte Sorte mit langgestreckten Knospen* die sich 

zu gut gefüllten, haltbaren Blüten öffnen, 40— 60 cm 1,70 


PoEyantha-Roscn 

Unter diesem Begriff haben wir Floribun da rosen und Pclyantha-Hybi'i- 
don zusammengelüJjt, Ute Einzelheiten dieser Sorten stehen in mehr 
oder weniger grofjen Dolden beisammen. Sic alle sind Dauerblüher bis 
zum Herbst und besonders zur Beetpflanzung geeignet. 

Elisabeth-Rose * eine Sorte aus der Flotibunda-Gruppe mit edcl- 
roscnähnlichcn. siibcrrcsa Blüten auf hochstrebenden Stielen, 
remontiert bis zum Herbst, verträgt Halbschatten* 80— 100 cm 1,70 

Fanal', leuchtend rot mit leichter Orangetönung. Die großen halb- 
gefüllten Blüten stehen bis zu 25 Stück zusammen und be- 


sitzen einen feinen Duft, 60— 80 cm - 1,70 

1ZETKA Kopenicker Sommer', eine wertvolle Floribunda-Neuzüch- 
tung mit edelroscnähnltchcn. reingdben, gut gefüllten Blüten, 

60— B0 cm 1,70 

IZETKA Spree zauber', die Vorzüge dieser Ncuzüchtung sind das 
einzigartig leuchtende Rct, die Rcichblütigkeit und das uner- 
müdliche Blühen bis zürn Frost, 40—50 cm 2,80 

Final', mit dieser Sorte bieten wir eine neue, buschig wachsende, 
rote, einfach blühende Polyantha-Mybridc an, die vor allem für 
Beet- und Fla chenp flau zung geeignet ist, 40— 50 cm ...... 2,8C 
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CoHina ocaulis vor. coulsscens 


Pyracofithfl ecccinea 'Kasan' 





CItmalls-Hybride 'Vült dfl Lyon' 


P hyl litis- scolopendriurn 


Pofysfichum se(ilB(um 'Pfumosum Densum' 




^ 's 



Iris jibirico 'Coesor's Brother' 




Juniperu i diinensis 'Pfitrerrana' 






Zw« r-gbo n Ü«ffl n,-$cha upf I □ n zu n g 


Zwergkonifertri’lto balle 


Thuja OKidenldk J E II warmer lans ftheingaFd' 


samptosu', die intensiv dunkel rote Farbe dieser Floribunda-Rose 
fallt besonders auf, sie Muli! bis /um Herbst, st.irkwudiMj, 
50—70 cm 2,E0 

Kletterrosen 

Das wichtigste Merkmal der Kletterrosen sind die langen Triebe, die 
nicht zurückgeschnitten werden. Sie tragen ihre Blüten einzeln oder in 
Büscheln. Die Hauptblütezcii liocjt im Jtmi/Jul], einige Sorten blühen 
auch den Sommer hindurch, 

Kletterrosen finden ihren Platz an Hauswänden, Pergolen, Zäunen und 
frei wachsend an Abhängen. 


Climbiug Orange Triumph', diese stark gefüllte, orangcscharlach- 
rote Sorte blüht mehrmals im Laufe des Sommers, die Blüten 
stehen in großen Sträußen zusammen, 4 m 1,70 

Le Kcve', gelbe, einfache Schalenblüten überdecken die ganze 

Pflanze, frühbiühend, 4m... 1,70 

New Öawa', eine willig rem optierende, zart rosafarbene Kletterrose 
mit großen edel rosen ähnlichen, angenehm duftenden Blüten, 

3m . . 1,70 

Paul Starlet Climber’, bekannte und beliebte, überall gut ge- 
deihende Sorte, Blüten sehr zahlreich, groß, scharlachrot, 4 m 1.70 


Kletter- und Rankgehölze 


Wir bieten Ihnen eine Auswahl halbhoher und hoher Klettergehölze, die 
eine wichtige Rolle bei der Ergänzung des bisher genannten Pflanzen- 
sortimentes spielen. Sie betonen die vertikalen Linien im Garten 
tragen dadurch wesentlich zur räumlichen Wirkung bei. Unter i. i 
bleibt noch genügend Platz für das ungestörte Wachstum zahlreicher 
Stauden oder Zwerggcholzc. 

Zur vollen Entfaltung der Kl euerer sind Lat tengerüste am Haus oder 
an der Laube, eine Pergola, ein freistehendes Spalier, ein Zaun, mit- 
unter auch ein alter Baum oder Strauch nötig. 

Clematis, Waldrebe, Kanu neu! accae 0 0 

Zur vollen Entfaltung brauchen Clematis einen nährkraftigen 
Boden. Es ist so tief zu pflanzen, daß der Wurzelhals der 
Pflanze 10— 15 cm unter die Erde kommt. Der Boden um die 
Pflanze soll immer beschattet sein, z, B. durch halbhohe S Lan- 
den oder eine Zwerg Konifere, 

Sorten aus tausch müssen wir uns in jedem Fall Vorbehalten. 

— jaekmami, bekannte, leichblü Liefe und stark wach sende Clematis, 

Blüten mittelgroß, dunkelveilchenblau, vicrblumenblättrig, 

7/8, 4 m - ob 3,50 

— -Hybride 'Lady Betty BaUouf, violcttblau mit weißen Staub- 

gefäßen, großblütig, stark wach send, 7/8, 4m. .ab 3,50 

— — Nclly Moser', Blüten zartrosa mit rotem Mittelstreifen und 

roten Staubgefäßen, frühbiühend, 6/?, 3 m ab 3,50 

— — Villc de Lyon', hat miLtelgroßo, tief purpurrote Blüten und 

helle Staubgefäße, mittelstark wachsend, 7/8, 3 m ab 3,50 

— montana 'Hubens', leuchtend rosarot blühende, stark wachsende 

Form der Mai-Waldrebe, kleinblütig, 5/6, 8 m ? 

Jasimmun, Winteijasmin, Olcatcac C 0 

Spreizklct lerer für geschützte Haus wände, Mauern und Zäune, 

— nudiflorum. Chinesischer Wlnlerjasmin, wertvoller Winter- und 

Vorfrühling sblüher, goldgelbe Blüten an langen, grünen Trie- 
ben, 12/3, 4m .... ab 2, IC 

Loniccra, Geißblatt, Caprjfoliaecae 0 0 

Robuste schöne Schlinger für Lauben, Pergolen, Zäune, ver- 
tragen viel Schatten, lassen sich, trotz starken Wuchses, auch 
auf kleine Flächen begrenzen, 

— caprifolium 'PraceoK', gelb rosa blühendes Jelängerjelieber, stark 

duftend, später mit korallenroten Beeren, überzieht 2 qm und 
wenn gewünscht, auch 10 qm, 5, 4 m 2,50 
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Loniccra x heckrottii, auffallende zweifarbige Hybride, Blüten groß, 
innen hellgelb, außen purpurrot, remonticrend, schwach win 

dend, für nährstoffreiche Boden, 6/9, 3 m 330 

— x teilmannüina, stark wüchsiges, leuchtend goldgelbes Geißblatt, 

ohne Duft, liebt Halbschatten, 5/6, 5 m 3,50 


Folygonum, Knöterich, Folygouaceae O 

Stark wach sender Schlinger für hohe Mauern, Wände, Per- 
golen, Bäume. 

- aubertii, Tibet-Knöterich, auch .Klettermaxe“ genannt, berankt 
in kurzer Zeit grobe Flächen, blüht in großen weihen Rispen, 

Ö/1G, 10 m 1,70 


Laub und Blütengehölze 


Laub- und BlütcngchoizLr sind die naturgemäEjen Partner der Stauden. 
Sic erst geben den Pflanzungen die gewünschte Gliederung und schaffen 
den „Wohnraum im Grünen ". Wir haben aus der Fülle der Möglich- 
keiten besonders schöne, für Stein- und Wohn gärten geeignete Arten 
ausgc wählt. 

Derberis, Berberitze, Ecrberidaccae O 0 

Immergrüne Arten für Steingärten, Kleinstauden rabatten, 
Tcrasse und Sitzplatz, 

— candidula, eine der wertvollsten immergrünen Arten, von gleich- 

mäßigem, geschlossenem Wuchs, blüht goldgelb, hat dunkel- 
grünes Laub und blauschwarze Früchte, 5/6, 60 cm ab 3,50 

- julianac, hohe, immergrüne Berberitze, Blätter dunkelgrün, 
lederartig. Bluten auffallend gelb, Früchte schwarz, blau 
bereift, 5/6, 180 cm ab 3,50 

— x stenophylla, reizvoll sind die perlschnurartig aufgereihten 

Blütenglöckchen an den elegant überhängenden Zweigen, 
Früchte blau schwarz, Blätter klein, tan neilnadelähnlich, 
Wintergrün, 5/6, 120 cm . ab 3,50 

Betula, Birke Betulaceae Q 0 

Die nachstehend genannte seltene Zwergbirke wächst breit- 
buschig und ist ein sehr gutes Begleitgehölz für Hcide- 
Pflanzungen, 

— nana, Polarbirke, Blätter klein, kreisrund, Zweige braun, Blüten 

ohne Bedeutung, 50 cm ab 2,50 

Chaenomdes, Seheioquftte, Rosacea e O O 

Bin niedriges Blüten- und Fruchtschmuckgehölz für leichte 
Böden und sonnigen Standort. 

— japonica var. alpina, flachwachsendc Japan-Quitte, hat zinnober- 

rote Blüten und auffallende gelbe Früchte, für Steingärten 
bewährt, 4/5, 50 cm 2,05 

Cotoneastcr, Felsen mispel, Rosacea c Q 0 

Unentbehrliche Gehölze von großem Formenreichtum, wichtig 
durch Blüten- und Beerenschmuck, Hcrbstlaubfärbung oder 
immergrüne Blätter. 

— dammeri, kriechende, flächig wachsende Felsenmispel, immer- 

grün, Blüten weiß, Beeren scharlachrot, bis zum Frühjahr 
im Polster sichtbar, sehr gut zur Grabbepflanzung geeignet, 
auch im Schatten, 5/5, 20 cm, ab 2,10 

— horizontalis, Fach erfglsenmis pol, hat breitgefächerte Zweige, 

rosa Blüten, reichen roten Beerenschmuck und braunrote 
Herbstfärbung, eine der meistgepflanzten Felsen mispeln, 
auch zum Hochwachsen an Hauswänden geeignet, 5, 120 cm 
. . ... . ab 2,10 

— salicifolia 'Parkteppich', eine dichtzweigige, Matten bildende 

Sorte mit kleinen schmalen, immergrünen Blättern, reich 
fruchtend, vorzüglicher Bodcndeckcr, 5/6, 20 cm ... . . . ab 2,10- 

Cytisus, Ginster, Leguminosae Q Q 

Wichtiger Frühjahrs bl über in Heidegärten, Steingärten, auf 
Rabatten, vor Koniferen, wünscht durchlässigen, trockenen 
Boden und sonnige warme Lage. 
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Cytisus praecox, Elfenbeinginster, ein sehr beliebter Blütenstrauch, 
im Mai von hellgelben bluten geradezu überschüttet, 5, 

180 cm ab 2,10 

Daphne, Seidelbast, Thyinelaeaceae 0 • 

Blüht im Vorfrühling, schon vor dem Laub aus trieb, die roten, 
johannisbecrartigen Früchte sind giftig E 

- mezereutn, wichtiger Partner aller frühblühenden Halbschatten- 

stouden und Blumenzwiebeln, rosarot, wunderbar duftend, 

3/4, 100 cm . ab 3,50 

Euonymus, Pfaffenhütchen, Celastraceae Q0 • 

Die Blüten dieser vielseitig verwendbaren Spindeis traue her 
sind ohne Bedeutung, Ihr Gartenwert besteht in dem reichen 
Fruchtschmuck, der schönen Herbstfärbung und in der teil- 
weise immergrünen Belaubung, 

- fortunci 'Coloratus J , flach wachsender, immergrüner Bodcndccker, 

der an Spalieren, Mauern U, ä, auch als Kletterpflanze ge- 
zogen werden kann, Früchte orange furben, Blätter im Spät- 
herbst purpurrot, als Bodendecker 40 cm, als Klettcrgchclz 

bis 2,5 m ab 2,10 

'Gracilis - , ein kleiner, kriechender, weif) bunt- blättriger Euony- 

mu$, schön für Einfassungen, als Bodendockcr und für Grab- 
bepflanzung, klettert aber auch bis 1,5 m, als Bodendecker 
20 cm hoch ab 1,20 

Genista, Ginster, Leguminosae Q O 

Aus dieser Gattung wählten wir ein anspruchsloses Zwerg- 
gehölz für magere, sandige und sonnige Steingartens teilen. 

— Unctoria Plena', dicht dem Boden anliegender Sommerzwerg- 

ginster, gefüllte, farbkräftige gelbe Blüten, 6/8, 30 cm ... ab 2,80 

Hypericum, Hartheu, Hypcricaceae O 0 

Heben dem ständigen H. polyphyllum (siehe bei Blüten- 
stauden) nennen wir hier eben strauchigen, wi nt ergrünen, 
wertvollen Bodendecker für Sonne und Halbschatten, 

- ealycbum, die grofjen schalenförmigen, goldgelben Blüten wer- 

den auch im Halbschatten gebildet, wuchert etwas, leichter 
Winterschutz erforderlich, G/8, 30 cm 1,70 

Kolkwitzia, Kolkwitzie, Caprifoliaccae O 0 

Hoher, noch wenig bekannter Zierstrauch, besonders für 
Solitärstellung geeignet, 

— amabilis, Blüten in D old ent rauben, glockig, rosa mit gelb, 

äußerst rcichblühend, Zweige leicht überhängend, 5/6, 2 m 1,70 

Fachysandra, Ysander, Buxaceae 0 • 

Einer der wichtigsten immergrünen Schattenboden decke r 
für leidlich frischen Boden. 

— terminalis, Blätter dicht, lederartig, dunkelgrün, lassen kein 

Unkraut aufkommen, Blüten weil], 4/5, 25 cm 1,00 

Prunus, Mandel, Bosaceac 

Aus dieser vielgestaltigen Gattung wählten wir das bekannte 
und beliebte Mandelbäu rachen. 

Der Versand dieses Gehölzes erfolgt mit loser Wurzel und ist 
daher erst im November zusammen mit Rosen möglich. Wir 
bitten, dies bei der Bestellung zu berücksichtigen, 

— trilcba, rosa gefülltes Mandel bau mchen, schönster Frühjahrs- 

blüher, nach der Blüte stark zurück sch neiden und dabei wilde 
Boden triebe mit entfernen. 

Wird von uns nur als mehrtriebiger Busch geliefert. 4/5, 

2 m ab 2 r 50 

Pyraenntha, Feuerdorn, Rosaceac Q 0 • 

Stark bedornter Strauch, für Einzel Stellung, Gruppen Pflan- 
zung und Hecke, gedeiht auch noch auf trockenen, sandigen 
Böden. 

- cocrinca Kasan', stark wüchsig, immergrün, mit weifjen Blüten, 

tiefgrünen Blättern und zinnoberrotem Frucht sch muck, 

5/6, 2 m ab 2.10 
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Rhododendron, Alpenrose, Ericaceae 0 

Wir sind bestrebt, das Sortiment dieser äußerst wertvollen 
Geholzgattung ständig zu erweitern, um bisher wenig bc 
kannte Arien oder Sorten unserem Kundenkreis zugängig 
zu machen. 

Alle Rhododendron sind Glanzpunkte in Haus- und Stein* 
gälten. Sic passen zu k'add geholfen, halbhohen Laubgehöl- 
zen, vor Hecken und Lauben. Als Unterpflanzung eigner sich 
Lysimachia, Pachy sandra und Tiarella. Saurer Boden, ge- 
nügend Feuchtigkeit und leichter Halbschatten sind uner* 
läßlich, 


— -Katawbicnse-Hybriden, groß blättrige, wintergrüne Rhododen- 

dron, Blüten groß, weiß bis hdlila, 5/6, 2 m ..ab 10,50 

— *Kururue-Hy beiden, winterharte, flach wachsende Zwergform für 

Steingärten, Blätter klein, teilweise immergrün, Blüten Silber- 
rosa, außerordentlich reichblühend, 5, 50 cm ab i/>Q 

— luteum (Azaleä pontica), sommergrüne, echte Azalee, Die großen 

duftenden Tiichterb luten sind goldgelb und erscheinen vor 
dem Laubaustricb, Herbstfärbung orangem eharlach, 5/6, 2 m 
ab 5.50 

— -'Kaempferi-Hybriden', kleinblättrige, winterharte Hybriden der 

Japanischen Zwergazalec in breitem Farbspicl von Purpurrot 
bis Lila rosa, sehr i eichblühend, 5/6, 60 cm ab 4,5 J 

— x praecox, karminrosa blühende Vorfrühlings-Alpenrose, gehört 

zu den ersten Biüicnsl räuchern des Jahres, Blätter klein, 
dunkelgrün, 3/4, 150 cm ... ab 1,5-n 

Salix, Weide, Salicaceac 

Die hier äuge boten c Weide ist eine seltene Zwergform für 
Verwendung im Steingarten. 

— hastata 'Webrhahnii', buschige, niedrige Zwerg weide, hat zahl- 

reiche rotbraune Triebe und schmale graugrüne Blätter, 
wunderbar silberweiße Kätzchen, 3/4, 100 cm ab 2,30 

Viburnum, Schneeball, Caprifoliaceac Q 0 

Mittel hohe Sträucher mit stark duftenden, auffälligen Blüten- 
standen, langsam wachsend, als Solitärgehölze sehr wertvoll, 

— k carkephalum, Duftsehnceball, Blüten weif) mit rosa Anflug. 

in großen Dolden vereinigt, blüht schon als junge Pflanzt 
sehr reich, Blätter groß, grün, im Herbst rötliche Färbung, 

4/5, 2 m . . ab 5.60 

— tarlesii, ähnlich vorigem, jedoch schwächer im Wuchs, zier- 

licher, Blüten intensiv weiß- rosa gefärbt, Hcrbstlaubfärbung, 

4/5, ISO Cm üb 5,60 


Winterhärte Heidekräuter 


; Lei Jegärten sind das ganze Jahr hindurch erfüllt vom Wuchsen und 
Blühen der Calluna und Erica. Wenn einige unerläßliche Bodenansprüche 
dieser Heidekräuter beachtet werden, gehören sie zu den am wenig* 
sten Pflege erfordernden Pflanzcnarten. 

Caliuna wünschen einen anmoongen, kalkfreien Boden, der am besten 
durch Torfmulizugabe erzielt wird Sie blühen vom Hochsommer bis in 
den Herbst. 

In ul gedeihen auf allen normalen Garfcnbödcn, sehr leichte Erde ist 
mit Torfmull zu verbessern, schwere durch Zusatz von Sand. Sic blühen 
vom Vorfrühling bis in den Mai hinein, 

Beide Gattungen sind immergrün und verlangen einen vüllsonnigcn 
Standort Sie eignen sich für Heidemotive, Steingärten, Kanteflpflan* 
zung und GiabgestiHung Als Bog! eit pflanzen kommen sonncntäcbende 
Kl ein Stauden, Gräser, Berberis, Cytisus, Juni perus und ähnlich wirkende 
Gehölze in Betracht. 

Frühlings beide Q Q 

Erica carnea James Backhouse', hellrosa, spätblühend, stark- 

wachsend und langrispig, 3/4, 30 cm 1,00 



Erica carnea Furpurea', niedrige dunkek^afai bene Sorte, blüht 

spül uird lange, 3 /j, ;, ,1 

— — Springwood', beste weifte Schnecheid;* stark wüchsig, Inr.g- 

rispig, hellgrün belaubt, 3/4, 30 cm \ r X- 

— — 'YivelHi', Blüten leuchtend karminrot, Blatter im Winter rot- 

braun, niedrig und spätblühend, 3/5 r 20 cm l,Cö 

— — "Winter ßcauly r , bester und längster ülüher, dunkelro&a, kurz- 


rispig* niedrig, 12/3, 15 cm 1 ,lV 

licrbstheide O O 

Calluna vulgaris Alba Stadel, üppige, straf fwachsende, strahlend. 

weifte Spätherbst beide* 9/10* 50 cm l*jj 

— — 'Alportii', stark wüchsige, aufrechte Sorte mit graugrünen Blät- 

tern und dunkelroten Blüten, S/10* 50 cm 1,00 

— — r Cuprea r , Triebe im Frühling gelbgrün, im Sommer kupferrot, 

Blüten hellviolett* S/10, 20 cm . . 1,00 

— — C, w. Nix r , tiefviolett, früh, schlank aufrecht wachsend, 8/10, 

60 cm . . U\> 

'Elegautissima', sehr langrispige rosa Herbstheide, Blätter 

dunkelgraugrün, 9/11, 60 cm 1,03 

— — 'Foxii' {— 'Nana Compacta'), dunkelgrüne, zierliche Kissen - 

heidc* kurztriebig, dicht wachsend, Blüten lilarosa* 9/10, 10 cm 1,00 

— — r H* E. Beale', dicht gefüllte, silberrosa blühende Sorte, Wuchs 

sparrig, aufrecht, wertvolle Schnittblume. 0/9, 60 cm 1,00 


Nadelgehölze 


Aus der Fülle d es Möglichen haben wir auch bet den Nudel ge höben 
jene Arten und Sorten ausgewählt, die für die Ergänzung des Stauden- 
gartens von besonderem Wert sind. Sie bilden den natürlichen Hinter- 
grund für viele zarte Steingartengewächse, sind wichtige Helfer beim 
räum liehen Gliedern einer Pflanzung, betonen bestimmte Garten teile, 
wie den Beginn einer Kabatte oder die Terasseneckc, eignen sich zur 
Grabbepflanzung, kurzum* ihrer vielseitigen Verwendbarkeit sind keine 
Grenzen gesetzt. 

Die Hohcnangaben beziehen sich auf alte Exemplare, die diese Marie 
oft erst nach 10—20 Jahren erreichen. 


C harn aecy paris, Scheinzypresse, Cupressaceac O 

Schein Zypressen haben schuppen förmige Benadlurag, sind 
immergrün und vertragen jeden Schnitt. 

— pisifera 'Plumosa Aurea'* Goldfederzypresse, behält auch im 

Winter ihre schöne goldgelbe Färbung, bis 5 m ab 3,53 

Juniperus, Wacholder, Cupres&aceae Q 0 

Wacholder sind äufterst genügsame Gartenpflanzen, die noch 
auf trockenen Böden in voller Sonne gedeihen. Sic wachsen 
langsam und haben vielgestaltige Formen. 

— chinensis 'Pfitztrtana', der Chinesische Pracht Wacholder ist in 

seiner universellen Verwendbarkeit das verbreitetste Garten- 
nadelgehölz der Welt geworden. Wuchs breitpyramidal, A^-c 
fast waagerecht abstehend, mit überhängenden Spitzen* lüftt 
sich aufrecht und auch ganz flach ziehen, verträgt Schatten, 

3 m . ab 

— communis 'Slricta', Irischer Säulcnwacholder, schlanker, blau- 

grün benadetter Partner für Gräser, Heidekräuter. Zwerglaub- 
gehölze, auch für Grabbepflanzung verwendbar, 3 m . . . ab 4,50 

— sabina 'TamamcifoUa * Tamarisken Wacholder, dunkelgrüne, 

breitwach sende Zwerg form, ausgezeichnet für Steingärten ge- 
eignet, 60 cm ab 5,00 

— squamata Mcyeri', Blauzeder wachholder, langsamwach sende, 

aufrechte Form mit intensiv blauweiften Madeln, bis 2 m ab 5,00 
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ricea, Fichte, Pinateoe -j f! 

Hier wurden nur Zwerg formen ausgewählt, die ihren bevor- 
zugten Standort im Steingarten finden. 

“ abies 'Lchiuiformis', Igclfichle, dunkelgi üne, Kugelige Zwerg - 
ferm, die so kurze Triebe bildet, dnfj sic einem Igel ähnelt, 

60 cm ab G,5£ 

- — J Nidiformis r , Kissen bildende, gleichmäßig rundwachsende 

Form, in der Milte ncstartig vertieft, Nudeln hellgrün, SO cm 
. . r , ab 5,00 

- - Ohlendorf fii\ regelmäßig geformte, breitkugdig wachsende 

Zwergfichte, kurze, fächerförmige Hezweigung, auffallend reh- 
braune Knospen, 2 m ab 3,00 

- - 'Rwaontti', Key di ich Le, wächst rcydmüfjig spitzhegdiy, dicht 

verzweigt, bis 2 m ab 5,00 

- glauca Tonica', Zuckerhutfichte, gleichmäßiger, schmal kugel- 

förmiger Wuchs und hellgrüne weiche Nadeln zeichnen diese 
Fichte aus. Sie erreicht ihre volle Schönheit nur an freiem, 
sonnigem Standort, 2 m . . ...... ab 5,00 

Fiiius, Kiefer, Pinaceae 

Die nachstehend genannte Bergkiefer ist ein wertvoller 
Akzent für Heideflächen, Vorgärten, Terassen, Sie stellt keine 
besonderen Ansprüche, ist aber empfindlich gegen Schatten. 

- mugo var, mugo, Latschenkiefer, bekannte kurztriebsge, mehr 

breit als hoch wachsende Zw erg form, Nadeln mittellang, dun- 
kelgrün, 2 m . , . ab 6,00 

Taxus, Eibe, Taxaceae 

Schattenvertragendes NaddgehÖlz, für Steingarten, Grab- 
bepflanzung und als wertvolle immergrüne Heeke geeignet, 

- media 'Hicksii' F schmal aufrecht wachsende Säuleneibe, Äste 

aufrecht stehend mit glänzend dunkelgrüner Benadtung, völlig 
frosthart, verträgt jeden Schnitt, 2 m ab 7,30 

Thuja, Lebensbaum, Cupressaceae 

Bekanntes, langsam wachsendes Nadclgeholz, an den Boden 
nicht anspruchsvoll. 

- occfdcntalis 'Ellwangcriana Rhcingold, ist eine der schönsten 

Zwcrgkcnifcrcn mit feinen moosartigen Zweigen und gold- 
gelber Benadlung, langsam und breit kegelförmig wachsend, 

2 m . . ab 3,50 


Bitte nutzen Sie zum Dircktcinkauf von Blütengehölzen, Rank* und 
?ttcigehölzcn sowie Koniferen unser Angebot in der VerkaufshaMe 
^es Betriebes in Potsdam- Born im, Am Raubfang. 

Der Gehölzverkauf beginnt Mitte September und endet Mitte November. 
Die Verkaufsstelle ist geöffnet; 

Montag bis Freitag von 3 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
Sonnabend von 8 bis 12 Uhr 



Hinweise für die Verwendung der Stauden 


Die Vielfalt der Stauden, ihre unterschiedlichen Wuchaformcn, Blüten- 
vnd Biattfarben lecken zur selbständigen Planung und Gestaltung einer 
S'audenra batte, einer Heidefläche oder eines Steingartens. Auf den fei* 
genden Seiten wollen wir dazu in Form von Zusammenstellungen und 
hi den Hinweise und Anregungen geben. 

"Vir beschränken uns auf die Angabe der Gattungsnamen, die nur dann 
durch Ärb oder Scrtcnnamen ergänzt werden, wenn Mißverständnis? 
; . " TÜ- h sind. 


Stauden für volle Senne und Trockenheit 


Acaena 

Achilles 

Aliium 

Al vssum 

Annphatis 

Aster amelJus 

Cavlina 

Centauren 

Cerastium 

Ceratostiqmn 

Dianthus 

Rellin ops 

E ryngium 

Geranium snnguineum 

Cypsophita 

Hclianthemum 

Thymus 

Verbascum 

Gräser 

Avena 

Boutcloua 

Briza 

Catamaqrostis 


tberis 

Tnula 

Iris germanica 
La van du la 
Limcnium 
Linum 
Nepeta 

Ovuothera missen t iei>:> 

Opuntia 

Potentilla 

Pulsatilla 

Salvia 

Satureja 

Sedum 

Sempervivum 

Stachys 

Veronica 

Yucca 


Festuca 

Pennisctum 

Stipa 


Stauden für schattige Standorte 


Aconitum 

Ajuga 

Anemone hupehenvs 

Aruncus 

Astilbe 

Azcrella 

Bergen ia 

Brtinncra 

Campnnula Intifofia 

— persicifolia 
Cimicifuga 
Corydalis 
Dieentra 
Digitalis 
Dodecatheon 
Epimcdium 

C cra n i um m n er c rrh i zu m 
'Balfcanuinf 
Viola odorata 
Waldsteinia 

Gräser 
Care* grayi 

— morrowii 'Varlegntn' 
Desthampsia 

Alle Farne 


Geranium platypetnlum 

Hcllebcrus 

Hcuchcra 

Hesla 

Lamium 

Ligularia 

Lithospermum 

Monarda 

Omphalodes 

Fa chy sandra 

Primula 

Pulmonaria 

Podg ersia 

Saxif raga-Arend * ii-Hybridcn 
— umbresa 
Ti a reib 

Uvular in grandifäern 
V T inca 


Festuca scoparia 
tuznla 
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Stauden für feuchte Standorte 


Caltha 

Myosotis 

Cbelone 

Primula fbrindae 

Iris kaempferi 

“ rosea 

— sibirica 

Thalictrum 

Ugularia 

Tradescantia 

Ly&imacbia 

Lythrum 

Trollius 

Gräser 

Carex grayi 

Clyceria 

— morrowii 

Molin ia 

Stauden für Mauerfugen, Treppenwangen und Steinkanten 

Achillea um bei lata 

Aubrieta 

A ly s surrt saxatile 

Campanula r niedrige Arten 

Andxosace 

Centaurea mcana 

Arabis caucasica 

Cerastium 

Corydalis 

Phlox subulata 

Dianthus 

Saponaria 

Draba 

Saxifraga 

Dryas 

Sedum 

Geranium sang, var, prostr. 

Sempervivum 

Gypsophila 

Sitene 

Iberis 

Thymus serpyllum 

Leontopodium 

Nepeta 

Gräser 

Care* montana 

Fesiuca 

Stipa 

Veronica prostrata 

Stauden für Vorgärten 

Achillea filipendulina 

La ms um 

Aruncus Sylvester 

Paeon ia-Lacti f lora * Hy b r. 

Aster növae^angliae 

Polygonum affine 

Bergenia cordifolia 

Rodgersäa 

Cimicifuga cordifolia 

Rudbeckia nitida 

EcKinops humilis 

Salvia 

Epi medium 

Saxifraga umbrosa 

Geranium grartdiflorum 

Sedum 

Heliopsis 

Tiarella 

Kosta 

Vinca 

Iberis sempervirens 

Walds t ei nia 

Iris-Barbata-Wana 

Yucca 

Graser 

Avena 

Miscanthus japonicus 

CaSamagrostis 

Pcnnisetum 

Stauden für Üeidegärten 

Acaena 

Inula ensifolia 

Achillea umbellata 

Lavandula 

Anaphalis 

Limonium 

Anthemis 

Linum 

Armeria 

Lychnis vlscaria 

Aster amellus 

Nepeta 

Ca m pan ul a carpatica 

Potent illa 

— garganica 

Pulsatilla 

— porten sch lagiana 

Salvia 

Carlina acaulis 

Sa tu rc ja 

Chrysanthemum arcticum 

Sedum 

Dianthus 

Stachys 

Echinops 

Thymus 

Eryngium 

Verba scum 

Hclianthemum 

Hypericum 

Gräser 

VeTonica 

Avena 

Molinia 

Festuca 

Panicum 

Briza 

Pennisetum 

BOutdoua 

Stipa 
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Stauden für Grabstdlen 

Sounige Lage 

Acaena 

Anaphalis 

Anthemis 

Armeria 

Cerastium 

Coreopsis verticillata 

Dianthus 

Dryas 

Hypericum 

Jberis 

Lavandula 

Lilium 

Sagina 

Sedum 

Stachys 

Thymus 

Veronica 

Viola cornuta 

Gräser 

Carex montana 
Festuca 

Molinia coerulea 'Var/ 
Sesleria caerulea 


Schattige Lage 
Ajuga 

Arabis procurrens 

Astilbe 

Bergen ia 

Epimedium 

Heuchera 

Hosta 

Lamium 

Fachy Sandra 

Frimula 

Sa xif raga- A rcnds ii-H y brid e n 

Saxifraga unobrosa 

Sedum -h y bri d u m 

Tiarella 

Uvula ria 

Vinca 

Viola odorata 
Waldsteir.ia 

Gräser 

Carex morrowiä 
Deschampsia 
Festuca scoparia 
Luzula nivea 


Kalkeropfindlicbe Stauden 


Athyrium 
Calla palustris 
Digitalis purpurea 
Dryopteris 
Gentiana sino-ornata 
1 ris kaempferi 


Lilium spedosum 
Luzula sylvatica 
Polypodium 
Primula rosea 
Saxifraga muscoides 
Thelypteris palustris 


Kalkliebende Stauden 

Achill ea umbellata 

Aubrieta 

Carlina 

Centranthus 

Ceratostigma 

Cyclamen 

Dianthus 

Dryas 

Gypsophila 

Hclianthemum 

HcMcborus 

Heuchera 

Incarvillea 


Lavandula 
Leon to podium 
Oenothera 
Pulsatilla 
Salvia 

Saxifraga cotyledon 

— lingulata 

Scabiosa 

Scutellaria 

Stachys 

Stipa 

Veronica 

Yucca 


Bitte geben Sie diesen Katalog auch an Freunde, Bekannte und Ga 
nachbarn weiter* 

Sollten Sie Hinweise zum Inhalt oder zur Gestaltung haben, die wir in 
einer neuen Katalogausgabe berücksichtigen konnten, so informieren 
Sie uns bitte. 
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Hinweise auf wichtige Eigenschaften 
von Stauden 


Für die Harmonie einer Pflanzung ist das richtige Zueirtandcror&ieu 
der Stauden von aussdiügg ebender Bedeutung, Dies gelingt nur Lvi 
ausreichender Kenntnis der Wuchsform, Blüten färben, BlühzeiUm tmd 
weiteren für den rechten Umgang mit Stauden notwendigen Eig.\; 
schäften. Die Grundlagen hierzu werden in den Art cm- und Sorten.' 
beschreib ungen gegeben, ln nachstehender Liste haben wir einige be- 
stimmende Merkmale noch einmal übersichtlich men gefaxt 


Dauerverhalten einiger Stauden 

(Dauer der höchsten Leistungsfähigkeit in Jahren nach der l?fbn>,m:^) 


2 bis 3 Jahre 
AEthaea 

Chrysanthemum maximurn 
Corcopsis g ran di Hora 
Delphtnjum sinensc 
Dianthus dcltoides 

3 bis 4 Jahre 

Achillea umbeilatu 
Alyssum saxatile 
Aquilcgia 
Aster alpinus 
Aster dumesus 
stör tongolensis 
Avena 

Campanula persidfoli? 

Leontopodium 

Liatris 

4 bis 6 Jahre 

Acacna 

Arabis caucasica 
Campanula earpatica 
Doronäcum 
Helenium 
Heuchera 

rris-Barbata-Ebtior 
Limonium 
Molinia altissircvi 
Monarda 
Nepcta 

G bis 10 Jahre 

Anemone hupehensis 
Aster novac-nngliae 
Aster novi-befgi; 

A-itilbo 

Aubneta 

Coreopsis vcrticülaiu 
lelph in ium- Hybriden 
Orvas 

Ep i medium 

Über 10 Jahre 

Am neu 5 
bergenia 

Campanufa rerlenschiogbn 

Cimicifuga 

Echinops 

Miscanthus sinensis 
Ocncthcn miSnOu: iensis 
Paccnia 

Rudbeckb nitida 


Digitalis 
Gaillard ia 
Linum 
Myosotis 
Viola cornuta 


Lupinus 

Ly ch n Ls chalcedonica 
Öenothcra glauoa 
Pennisetum 
Primula denticubta 
Primula datier 
Primula vulgaris 
S axi f raga- A rend s i 1* H yb ri d o u 
Veronica incana 
Veronica prost rata 


Panicum 

Fapaver orientale 

Polygonum affine 

Fotentilta 

Rudbcckia fulgida 

Scabiosa 

Sedum 

Silenc 

Stipa 

Thalictrum aquilegifoUum 
Veroriica 


Engeren 

Iris-Barbata-Nana 

Phlox- Pan icukda-J lybndcn 

Pulsatilla 

Salvia x su perba 

Sedum hybrid um 

Sedum spurium 

Tiadescantia 

Trollius 


Heliopsis 

Hclfeborus 

Hemeroeaüis 

Hosia 

Iberis 

Vinca mir.or 
Viola cd o rata 
Waldstein ia 
Yucca 



Polster- und Bodendeckstauden 

für Sonne 


Acacna 

Achillea umbelbta 
Arabis caueasica 
ArmcrLi 
Aubricta 
Azorclla 

Campamila garganica 

— pcsch arskyana 
Centaur ca incu;;a 
Ccrastium 

C h ry ?a 33 thc mum a rot i ci; m 
DbnEhus dcltoides 

— gratianopolilanus 
Draba sibirica 
Dryas 

Geranium sanguineusn 
Hclicnthemum 

für Schatten 

Ajuga 

Arabis procuvremi 
Lithos permum 
Cmphaiodcs 
Pacby sandra 

Saxifraga- Arci:dsii-Hybri der. 

— trifllreata 


Iberis 

Phlox subuhta 
Polygonum arriny 
Polen tilb venii 
Primel la 
Sagina 
Sa pc narb 
Sedum alhmr. 

— hybridum 

— spurium 
Sempcrvivum 
Silene 
Slachys 
Thymus 

Vercnfca incar.i 

— rupestm 


Geranium tu:' jvor: !i 
Lamium 

Saxifraga u mb rosa 

Tiare lla 

vinca 

Waldstcirm gecides 


Solitärstauden 


Geeignet für Ein Zustellung am Rasen, Wasserbecken, am Sitzybtz 
csngestieut in einen Teppich von Boden deckstau den, 


Achillea filipendulina 

Althaea 

Aru n als 

Aster novae-angüae 
Cimicifuga 
Delphin itinl 
Echinops 

Helianthus salicifolius 
Hemerocallis 

Graser 

Avena 

Calamagrostis 

Certadcria 

Mtscanlhus japonievs 


Heracleum 

Hosta 

Lilium 

Ligulana 

Paeonia 

Rodgersia 

Rndbeekia nitidi 

Sedum telephho 

Verba scum 

Yucca 

Miscanthus sinensis 
Molinia altissdma 
Pcnnisetum 
Stipa 


Lange- und Daucrbtither 

Achillea 

Anaphalis 

Anthemis 

Aubrieta 

Cam panula 

Centaurea 

Ce nt ran Eh us 

Coreopsis 

Ccrydalis 

E 'iiicron 

Gaillard ia 

Geranium 

Cypsophib 

Helianthcmum 

Heliopsis 

Kehlrauschia 


Linum 

Lysimjchb 

Monarda 

Myosotis 

Nepeta 

Oenothera 

Polygon um 

Prunella 

Rudbeokia fubida 
Salvia 

Sedum telcphm::: 

Scabiosa 

silene 

Trzdcseantia 

Vsrbascum 

Viola cornuta J Bb::es V "i !ev' 



Schnittstauden 


Achillea 

Aconitum 

Althaea 

Anemone hupehensis 

Aquilcgia 

Aster 

Csmpanula latifelia 

— persicifolia 
Centaurea 
Dcronicum 
Echinops 
Erigeron 
Eryngium 

Ca i Hartha 

Geum 

Gypsophüa 

Helenium 

Heliopsis 

Hcilcborus 

Heuchera 

1 ris-Barb a ta -E 1 atio r 

— ocholeuea 

— sibirica 
tavandula 
Liatrig 
Limcmmm 

Graser 

Cortaderia 

MLscanthus sacch. "RobusUun' 

— sinensis 'Silberfeder' 


Chelone 

Chrysanthemum coccineum 

— -Indicum-Hybriden 

Gypsophila 

Coreopsis 

Delphinium 

Dianthus cruentus 

Dioentra 

Digitalis 

Lupimis 

Lychnis chalcedonica 

Lythrum 

Monarda 

My o$ otis 

Paecnia 

Papaver 

Phi ox- Pani cul a ta - H yb ridc n 

Physostegia 

Platycodon 

Primula elatior 

Rudbcckia 

Scabiosa 

Solidago 

Thalictrum 

Trollius 

Viola 

Panicuin 

Fennisetum 


Duftstauden 


Achillea umbellata 

— filipendulina 
Acorus calamus 
Anthemis nobilis 'Flena' 

Arabis caucasica 

Ch ry s an t hemu m-In dicum - Hy bri den 
Cimicifuga racemosa 

— simple* 'Armleuchter' 

Dianthus gratianopolitanus 
Geranium macrorrhüium 'Balkanum' 
H emer oca I lis- H y bri den 

Hosta plantaginea 
Iberis sempervirens 
I ris- Ba rba ta - E ] at i or 
Iris-Barbata-IWina 


Lavandula angustifolia 
Ligularia dentata 
Lilium candidum 

— regale 

— spedosum 
Lup inu s-H ybr i den 
M onarda -Hy b rlden 
Mepeta faassenii 

P aeon ia-La cti f lo ra- H y b ri de n 
P hl ox- Pan t cu lata -H y bri den 
Primula florindae 

— x pubescens 
Salvia x superba 
T hymus serpyllum 
Viola odorata 


Bitte beachten Sic besonders die in den letzten Jahren in Bornim ge- 
züchteten Sorten; 

Aster du mos us Silberteppich' 

Chrysanthemum-lndicurn’Hybride 'Bronzeteppich" 
Chrysanthcinum-Iiididum-Hybride "Lachs rote Wolke' 

Delphinium- Hybride 'Azurzwerg' 
r h lox-Pan i ; j la t a-H ybr ide Harun n v o rlä ufe r' 

Phlox- Pa n> cu lata - H y bri de " Rosen licht' 

? h loX’Pan i cu la La - H y bride 'Spä t ro s a' 

Yucca filamentosa 'Fontäne' 
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Bienen weidestauden 


Frühjahrslradit 

Alyssum 

Iberis 

Arabis 

I r is-Ba rba ta- Nana 

Aster alp in us 

Lamium 

Aubrieta 

Litho s penn um 

Eergenia 

Omphalodes 

Caltha 

Primula 

Corydalis 

Pulmonaria 

Draba 

Pulsatilla 

Helleborus 

Viola odorata 

Sommertracht 

Achillea 

Gaillardia 

Aconitum 

Geranium 

Ajuga 

Helenium 

Althaea 

Helianthemurn 

Aquilegia 

Heracleunt 

Campanula 

Inula 

Carlina 

Lavandula 

Centaurea 

Ligularia 

Ccrastium 

Limonium 

Cc reopsis 

Linum 

Corydalis 

Monarda 

Digitalis 

Myosotis 

Echinacea 

Nepeta 

Echinops 

Oenothera 

Erigcron 

Paeonia 

Eryngium 

Papaver 

Phys osteg ia 

Sedum 

Folygonum 

Sempervivum 

Potentilla 

Solidago 

PruneJla 

Stachys 

Salvia 

Thalictrum 

Satureja 

Thymus 

Scabiosa 

Veronica 

Herbsttracht 

Anemone hupehensis 

Ch ry sa n t hemum- 1 nd . ’ H y b r. 

Aster amellus 

Cimicifuga 

— dumosus 

Helianthus salicifolius 

— novi-belgu 

— novae-angliae 

Rudbeckia nitida 

Stauden mit besonderer Blattfärbung 

graugrün 

Alyssum sajtatile 

Nepeta faassenii 

Androsace sarmentosa 

Potentilla fragifermis 

Carlina acaulis 

Sedum sieboldii 

Cyclamen neapolitanum 

Sedum telephium 

Hetianthemum-Hybride 'Eisbar' 

Sesleria caerulea 

T.amium galecbdolon 

Lavandula angustifolia 

Yucca filamentosa 

silbergrau 

Achillea umbellata 

A n them i s bi eberstei :i ia n a 

Anaphalis tri pli nervi s 

Centaurea incana 

Cerastium lomentosum 

Stach vs olympica 

L eon topodi um pa 1 ibi nia nu m 
Sempcrvivum aradin, var< 
te men tos um 

Veronica incana 

blau grau 

Ave na sempervirens 

Hosta sieboldhna 'Elegans* 

Dbnthus gratianopol itanus 
Festuca cinerea 

Sedum cauticolum 

rotbraun 

Acacna microphylla 

Sedum spurium "Purpurteppich' 

Ajuga reptans 'Atropurpurea' 

Sempervivum-Hybride Rubin' 

Qenothera tetragona 

Sempervivum-Hybride Topas' 

Sedum album Coral Carpet' 
Sedum album 'Murale' 

Panicutn virgatum 'Rotstrahlbusch' 
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Verzeichnis der deutschen Pflanzennamen 


Akelei 

Alant 

Alpenaster 

Ai penkresse 

Alpenrose 

Alpenveilchen 

Andenpolster 

Aurikd 

Azalee 

Bärcnfdlsdiwingct 
Bärenklau 
Bai long locke 
Ballprime] 

Berberitze 
Bergaster 
Bergflachs 
Berg k am i Ile 
Bergminze 
Bergsegge 
Bitterklee 
Bitterwurz 
Blaublattfunkie 
Blaukissen 
Blauminze 
Blauschwingel 
Blaustrahlhafer 
Bleiwurz 
Blumen bin se 
Ltnelke 
u raune! le 
Brennende Liebe 
Brutwedelfarn 
Büschelhaargras 
Büschclveronika 
Bulbenbla senfarrt 

China schilf 

Chinesischer Türkenbund 
Christrose 


Aquilegia 

Inula 

Aster alpinus 
Ara bis 

Rhododendron 

Cyclamen 

Azorella 

Primula x pubcscens 
Rhododendron luteum 

Festuca scoparü 

Heracleum 

Platycodon 

Primula dcnticutota 

Berberis 

Aster amdlus 

Linum narbonense 

Anthemis biebersteiniana 

Sa Eure ja mortkana 

Carex montana 

Menyanthes 

Lewis ia 

Hosta siebüldiana 
Aubrieta 

Nepeta x faassenii 
Festuca cinerea 
Ave na sempervirens 
Ceratostigma 
Butomus 

Dianthus cruentus 
Prunella 

Lychnis chalcedonica 
Polysticbum setiferum 
Stipa capillau 
Veronica teuer tum 
Cystoptem bulbifera 

Miscanthus japomeus 

Lilium davidii var wlllmotiiae 

Helleborus 


Doldenprimcl 

Dreimasterblume 

Duftschneeball 


Primula-Elatior-Hybriden 

Tradescantia 

Viburnum x carlcephalum 


Edc Wistel 
Edelgarbc 
Edel weift 
Ehrenpreis 
Eibe 
Eisenhut 
Elfenbeinginstor 
Elfcnblume 
Enzian 
Etagen-Eräka 
Etage n-Pri me I 
’aliagras. 


Eryngitim 

Achillea ptarmica 

Leontopodium 

Veronica 

Taxus 

Aconitum 

Cytisus praecox 

Epimedium 

Gentiana 

Physostegia 

Primula japonica 

Miscanthus sinensis 'Gncülhn js 


Fackelltlie 

Fallschirm rudbeckie 

Federmohn 

Feige nkaktu^ 

Feinhaarschwinget 

Feinstrahl 

Febcnmispel 

Felsennelke 

Fetthenne 

Feusrdorn 

Fichte 

Fiedermoos 

Fingerhut 


Kniphofia 
Rudbcckia nitida 
Madeaya 
Opuntia 

FesEuca tenutfoüa 
Erigeron 
Co ten ca ster 
Kohlrausch ia 
Sedum spectabile 
Pyracantha coccinca 
Picea 

Cotula squaiida 
Digitalis 
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Fingerkraut 

Flammenblume 

Flockenblume 

Froschlöffel 

Frühlingsheide 

Frühlingsmargcrtfe 

Frühlingssteinkraut 

Frühlingswaldanemone 

Funkte 

Gart enreitg ras 

Gedenkemein 

Geißbart 

Geißblatt 

Gemswurz 

Ginster 

Glatt blattast er 

Glockenblume 

Glockenprimel 

Götterblume 

Golderdbeere 

Goldgarbe 

Coldlauch 

Goldleistengras 

Goldsiegel 

Goldrute 

Goldwolfs milch 

Grasnelke 

Greisen kraut 

Günsel 

Haar schoteng ras 

Hartheu 

Heidenelke 

Herbstenzian 

Herb st hei de 

Herkulesstaude 

Herzblattsilberkerzo 

Hirschzungenfern 

Hornkraut 

Hornveilchen 

H u n g e rblü m ch eu 

Igelfichte 

Immergrün 

Indianerrtessel 


Potentilla 

Phlox 

Centaurea 

Alisma 

Erica carnca 

Doronicum orientale 

Alyssum saxatile 

Anemone sylvestris 

Hosta 

Galamag rostis acutiflor.i 

O mph a lad es 

Aruncus 

Lonicera 

Doronicum 

Cytisus 

Aster novi-belgü 
Campanula 
Frimula ftorindae 
Dodecatheon 
Waldsteinia 
Achillea filip endul i na 
Allium moly 
Spartina 

üvularia grandiflora 
Solidago 

Euphorbia polychroma 

Armeria 

Ligularia 

Ajuga 

Oouteloua 
Hypericum 
Dianthus deltoides 
Gentiana sinu-ornata 
Ca Huna 
Heracleum 

Cimicifuga cordifolfe 

Fhyllitis scolopendrium 

Cerastiuni 

Viola cornuta 

Draba 

Picea abies 'Echinifcrmii 1 

Vinca 

Monarda 


Japansegge Carex morrawii 'Varicgata' 

Jelängerjelieber Lonicera caprifolium 

Johanniskraut Hypericum 


Kalmus 

Kamille 

Karpaten-Clockenblume 

Kaukasus-Storchschnabel 

Kau kasus- V e rg iß me i n n ich ; 

Kerzenligularie 

Kerzen Veronika 

Kiefer 

Kissenaster 

Kissenprime! 

Knöterich 
Königskerze 
Königslilie 
Koka rdenblume 
Koplgras 

K ora llen moos- Sedum 
Kornblume 
Kriech- Ast ilbe 
Kuhschelle 
Kugeldistel 
Kupferhirse 
Kupfersteinwurz 
Kupferteppich sedum 


Acorus 

Anthemis 

Campanula cazpatica 
Geranium platypetalum 
Brunnera macrophylla 
Ligularia x hessei 
Veronica longifolia 
Pinus 

Aster dumosus 
Primula vulgaris 
Sesleria 
Polygonum 
Verba scum 
Lilium regale 
GaÜJardia 

Sedum album 'Coral Carpet' 
Centaurea 

Astiibe chinensis vor. pumife 
Pulsatilla vulgaris 
Echinops 

Panicum virgatum 'Rotstrahlbusch 
Sem pervivum- Hybride Triste' 
Sedum spurium. 'Purpurfeppich' 
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La mpenpu tze rg ra s 

Latschenkiefer 

Lavendel 

Lebensbaum 

Leimkraut 

Lein 

Lerchensporn 
Lieh Inelke 
Löf fclblatt funkle 
Lungenkraut 

Madonnen lilie 
Mädchenauge 
Mädesüß 

M a i teppich- Vero n ica 
Ma n del bäumchen 
Mannsschild 
Mehlprimel 
M lssour i - N a chtk erze 
Mohn 

Mang olen-Sed u m 
Morgenstern s eg ge 

Nachtkerze 

Nelke 

Nelkenwurz 

Netzblattstern 

Oktobersedum 
Ok tobe rs llbcrk er z c 

Palmlilie 

Pampasgras 

Pechnelke 

Perlfarn 

Perlhyazinthe 

Perlkörbchen 

Pfaffenhütchen 

Pfeifengras 

Pfennigkraut 

Pfingstnelke 

Pfingstrose 

Pf i rsichbl a t tgl o ck e n blu m e 

Polarbirkc 

Polarmargerite 

Polstorphlox 

Po rzel J anbl üm ch en 

Prachtlilie 

Prachtscharte 

Pu rpung löckchen 

Pyramidenkönigskeizc 

Hasen schmieic 

Rauhbla Master 

R eg enbogen s ch wing e 1 

Reiherfedergras 

Riescnfunkie 

Rittersporn 

Rohrkolben 

Kcsenprimcl 

Rutenhirse 

Salbei 

Sa lomon Siegel 

Säulen wach older 

Scheinquitte 

Schaumkerze 

Schaumkresse 

S checken k nöte ri ch 

Schildblume 

schleierkraut 

Schleiersedum 

Schleifenblume 

Schrcccball 


Permisetum 

Pinus mugo var, mugo 

Lavandula 

Thuja 

Silene 

Linum 

Corydaläs 

Lychnis 

Hosta tokudama 
Pulmonaria 

tili um candidum 

Ccreopsis 

Pilipendula 

Veronica prostruta 

Prunus triloba 

Androsace 

Primula frondosa 

Ocnothera missouriensis 

Fapaver 

Sedum hybrid um 
Carex grayi 

Öenothera 
Dia nt hm 
Geum 

Ccrecpsis verticillata 

Sedum sicboldü 
Cimicifuga simplex 

Yucca 

Cortaderia 

Lychnis viscaria 

Onoclea 

Muscari 

Anaphalis 

Euonymus 

Molinia 

Lysimachia nummularia 
Dianthus gratianopolitanus 
Paeonia 

Campanula persidfoläa 
Betula nana 

C h rysa n r hem um a rct i cu m 
Plox subuslata 
Saxifraga umbrosa 
Lilium spedosum 
Liatris 
Heuchera 

Verba scum pyramidal um 

Deschampsia caespitosa 
Aster novae-angüae 
Festuca amethystina 
Stipa barbata 
Hosta clata 
Delphin! uni 
Typha 

Primula rosea 
Panicum virgatum 

Salvia 

Polygonatum 

Juni perus communis Strieta' 

Chacnomclcs 

Tiarella 

Ara bis procurrens 
Polygonum affine 
Chelone 
Gypsophila 

Sedum album 'Murale' 

Iberis 

Viburnum 
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Schnecfcderftinkic 

Schnochoidc 

Schnee marbel 

Schneerose 

Schwertlilie 

Seerose 

Seidelbast 

Seifenkraut 

Septembersedum 

Silberblattveronika 

Silberdistcl 

Silberf a hnen g ra s 

Silbergarbe 

Silberkerze 

S i I berra n dmarb el 

Silberwollziest 

Silberwurz 

Sommeranemone 

Som merma rgerite 

Sonnenauge 

Sonnenblume 

Sonnen braut 

Sonnenhut 

Sonnenröschen 

Spomblume 

Stacheln ii^chen 

Statice 

Staudemgloxinie 

Steinbrech 

Steinkraut 

Steinsame 

Steinwurz 

Stern ligularie 

SEernmoos 

Stockrose 

Storchschnabel 

Strandflieder 

Sumpfcalla 

S u mpf do tterbl um e 

Sum p f s ch wertl il ie 


Hosta und ul ata 'Univittata' 

Erica carnea 

Luzula nivea 

Helle borus 

Iris 

Nymphaea 

Daphne 

Saponaria 

Sedum ca uticolum 

Veronica incana "Argentea" 

Carlina acaulis var caulcscens 

Miscanthus sacchariflorus 

Achillea umbell ata 

Cimicifuga 

Luzula sylvatica 'Marginata' 

Stachys olympica 

Dryas octopetala 

Anemone vitifolia 

Chrysanthemum maximum 

Heliopsis 

Helianthus 

Helenium 

Rudbeckia 

Hella nthemum 

Centranthus * 

Acaena 

Limonium 

Incarvillea 

Saxifraga 

Alyssum 

Lithospcrmum 

Sempervivum 

Ligularia dentata 

Sagina subulata 

Althaea rosea 

Geranium 

Limonium 

Calla palustris 

Caltha palustris 

Iris pseudacorus 


Taglilie 

Tannen Wedel 

Taubnessel 

Thymian 

Tigerlilie 

Tränendes Herz 

Traubenhyazinthe 

Trauerglocke 

Trieb terfam 

Trollblume 


Hemerocanis 
Hippuris vulgaris 
Lamium 
Thymus 

Lilium tigrinum 

Dicentra 

Muscari 

Uvula ria 

Matteuccia 

Trollius 


Veilchen 

Vergißmeinnicht 

Wacholder 

Waldglockenblume 

Waldrebe 

Wassertanne 

Weide 

Weiderich 

Wieseniris 

Wiesenraute 

Winterjasmin 

Wurmfarn 

Y san der 


Viola 

Myosotis 

Juni perus 

Campanula latifolia 
Clematis 

Hippuris vulgaris 
Sa Li it 
Lythmm 
Iris sibirica 
Tha Siet rum 

Jasminum nudiflorum 
Dryopteris 

Pa chy sandra 


Zittergras Briza media 

Zuckerhutfichte Picea glauca Xonica* 

Zwergherzblume Dicentra ex Lima 

Zwerg f elf eng ras Molinla coerulea 'Variegata J 

Zwergritterspom Delphinium grau di f Io rum 

Zwergtro 11 bt ume Trollius pumilus 
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Literaturangaben 


Nachstehend geben wir Ihnen eine Übersicht der ergänzenden und 
weiterführenden Fachliteratur: 

Bchrnig, f. 

Rat für jeden Gartentag, Neu mann- Verlag 
Fee räter, K, 

Der Steingarten der sieben Jahreszeiten, Neumann-Verlag 
Feer Ster, K. 

Finiüg du 1 Gräser uttd Faule in die Gärten, Neumann-Verlag 
Foerster, K, 

Neuer Glanz des Gartenjahres, Neumann-Vcrlag 
Gaganow, P, G. 

Der Steudenphlox, VEB Deutscher Landwirtschaftsverlag 
Ceelhaar, H., und Tornier, L 

Die Gladiole, VEB Deutscher Landwirtschaftsverlag 
Gcrit^ H, 

Blumen im Garten, VEB Deutscher Landwirtschafts vcrlag 
Göritz, FL 

Laub- und Nad el g ehö i z e für Ga rte n und Lands cha ft, VEB D eut sehe r 
La n d wi rts eh a f t s v er! a g 

Crunert, Chr. 

^’umen zwiebeln im Garten, VEB Deutscher Lendwirtschaftsverlag 
,unert, Chr, 

Das grofje Blumenzwiebelbuch, VEB Deutscher Landwirtschaftsverlag 
Grunert, Chr. 

Gartenblumen ven A bis Z, Neumann-Vcrtag 
Grunert, Chr. 

Kletterpflanzen, Neu mann -Verlag 
Grunert, Chr. 

Staudenpflan zungen im Garten, VLB Deutscher Landwirtschaftsverlag 
Matzner, E, 

Das Steingartenbuch. VEB Deutscher Landwirt 5 chaftsverbg 
Nlie/jner, E. 

Das Heidegartenbuch, VEB Deutscher Landwirtschaf tsverlag 
Müller, W. 

Pflanzenschutz bei Blumen- und Zierpflanzen, VEB Deutscher Landwirt- 
Schaftsverlag 

Reinhcld, Job. 

Freude am Garten, VEB Deutscher Landwirt schuft sverlag 
Seyffert, W, 

Stauden — Vorkommen und Verwendung, VEB Deutscher Landwirt- 
^hafts vertag 

yffert, W, 

$:aurien für Natur- und Steingärten, VEB Deutscher Landwirtschaft^- 
verlag 

Seyffert, W. 

Stauden für dekorative Gestaltung und Sehnittblumengewinnnung, VEB 
Deutsch er Land wi ii sehe fts verla g 

Diese Büchet können nicht direkt ven uns bezogen werden. Wenden 
Sie sich bitte an Ihre Buchhandlung. 

Für vergriffene 'Titel besteht die Möglichkeit der Ausleihe in öffent- 
lichen Bibliotheken. 
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Lieferbedingungen 


Auftragserteilung: 


Auftragsbestätigungen erfolgen innerhalb 4 Wochen, sefern nicht in 
diesem Zeitraum die Lieferung erfolgt 


Nachbestellungen werden, soweit es die Lider und Pflanztermine er- 
möglichen, den bereits vorliegenden Aufträgen zugeordnet. 

Die Auslieferung erfolgt in der Reihenfolge des Auftragseingangs und 
unter Berücksichtigung der nachstehend genannten Versandzeiten : 


Gladiolen 

Dahlien 

Stauden, Gehölze 
Seerosen, Wasserpflanzen* 
CortaderLa 

Iris germanica und pumila 
Ch ry sa n the mum-I ndicum - 
Hybriden* Hemerocallis, Paecnia 
Hosen, Prunus 


Februar/März 
März und November 
März/April, September^ Oktober 

Mai/Juni 

Juni^Juli 

August 

November 


Telefonische Bestellungen können nicht angenommen werden. 

Benutzen Sie bitte unsere Bestellisten, die wir auf Anforderung gern 
übersenden. 


Übersichtliche, gut lesbare Bestellungen erleichtern unseren Mitarbei- 
tern den Versand, 


Die genaue Angabe der Postleitzahl sowie der Expreßgutstation ist un- 
bedingt erforderlich. 

Rückfragen ohne Angabe der Au ftragsn urnmer können nicht bearbeitet 
worden. 


Beim Fehlen bestimmter Pflanzen liefern wir Ersatz in ähnlichen, gleich- 
wertigen oder verbesserten Sorten, sofern nicht ausdrücklich der Ver- 
merk „ Ersatz verbeten" auf dem Auftrag angegeben ist. 

In Ihrem Interesse nehmen wir von Lieferungen unter 10,“ M Waren- 
wert Abstand. Wir empfehlen Ihnen in solchen Fällen Sammel beste llun- 
gen. 


Versand: 


Der Pflanzenversand erfolgt per Bahnexpreß oder ausnahmsweise, bei 
Fehlen einer Expreßgut Station, per Post auf Gefahr und zu Lasten des 
Auftraggebers, 

Die Kosten für Verpackung, Rollgeld und Expreßgut gebühren bzw. An- 
fuhr und Porte trägt der Empfänger der Sendung oder der Auftraggeber, 

Das Selbstabholen von Bestellungen ist erwünscht, erfordert jedoch vor- 
herige Vereinbarung von Abholterminen. Für Wertminderungen uer 
bereitges teilten Ware bei nicht termingemäßem Ab ho len haftet der Auf- 
traggeber, 

Bei Transportschäden und Laufreitverzögerungen ist im Beisein eines 
Angestellten der Deutschen Reichsbahn bzw. der Deutschen Post sofort 
eine schriftliche Tatbestandsaufnahme vorzunehmen, Bei Anlieferung 
fertigt erforderlichenfalls der Zusteller eine Mängelbescheinigung aus. 
zur Bearbeitung eines Schadenersatzanspruches benötigen wir Ihre so- 
fortige schriftliche Benachrichtigung einschließlich der Tatbestands- 
aufnahme und ggf. der Mängelbescheinigung. Vorhandene Original- 
bestellungen sind dem Schreiben an uns beizufügen, 

Mängelrügen an den gelieferten Waren sind innerhalb von 5 Werktagen 
nach Empfang der Ware bekannt zugeben. 
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Zahlungsbedingungen: 


Es gelten folgende Prci San Ordnungen: 

Kr. 2043 vom 10. November 1965 — Blüten Stauden — 

Nr, 1083 vom 23. Marz i960 — Gehölze — 

Kr. Pr. 75 vom 17. Dezember 1970 — Blumen und Zierpflanzen — 

Die Lieferungen erfolgen überwiegend per Nachnahme, 

Das 5 elbstab holen ist nur gegen Sofortbezahlung möglich. Bei Betrieben, 
und Institutionen erfolgt Rechnungslegung. 

Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Potsdarm Bornim, Gerichts- 
stand Potsdam. 

Mit dem Erscheinen dieser Preisliste verlieren die bisherigen Preis- 
angebote ihre Gültigkeit. 


Bitte besuchen Sie zum direkten Auswahlen und Einkäufen Ihrer Pflan- 
zen unsere Verkaufshnlle in Potsdam- Bo mint. Am Raubfang, geöffnet: 

Milte März bis Ende Mai 
Mitte August bis Mitte November 

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis IG Uhr 
Sonnabend von 8 bis 12 Uhr 


VEB Bornimer Staudenkulturen 

ri aatllch anerkannter Spezialbet rieb für Zierpflanzen 
>3 Potsdam- Born im 
n m Raub fang 

Fernruf Potsdam 2 3721 
Drahtwort Bornimstauden 
Bank BLN 2133^15 59 
Postscheck Berlin 4924 

Fracht- und Expi cfjgutstation Potsdam -Stadt 
Gerichtsstand Potsdam 
Betricbsnummcr 90911928 

Gesamt herstet lung : I/I6/Q1 Druckerei Märkische Volksstimme Potsdam. 
Nr RsG 9 31 1974 
Preis 3.00 M 






VEB Bornimer Staudenkulturen 
1503 Potsdam-Bornim. Am Raubfang 

Telefon 23721 

Staatlich anerkannter Spezi albe trieb für 
Zierpflanzen 


European Nursery Catalogues 
A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper Version of this catalogue hold by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Digital version sponsored by: 

C.A. Wimmer 


